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1. Mage zum Wiesbadener Tngblntt.
Ko. 160 . Morgen -Ausgabe.

(3 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Gin Friihlingstraurr ».
Roman von Johannes van AewaN.

Drittes Kapitel.

' Etwa acht Tagen waren seitdem vergossen.
Ich hatte mich sichtlich erholt , meine Wunde begann zu

heilen und mein Körper hatte einen kleinen Theil seiner
verloren gegangenen Kräfte wieder erlangt.

Den Arm in der Schiene , durfte ich bereits im Zimmer
umhergehen und bei gutem Wetter eine Stunde im Freien
zubringen.

Wenn ich auch nicht gerade „fürstlich " — wie der gute
Doktor gesagt hatte — gehalten wurde , so hatte ich doch
Alles , was das Herz sich wünschen darf . Ich bewohnte ein
trauliches und freundliches Zimmer , mit der Aussicht auf
den Garten und darüber hinaus auf die Villen und Höhen
bei Loschwitz, genoß die sorgsamste und liebevollste Pflege
und eine allerdings fast zu opulente Bewirthung.

Beinahe den ganzen Tag war Jemand von der Familie
selbst, oder eine der im Hause einheimischen Personen bei
Mir und bemühte sich, mich zu zerstreuen und mir die Zeit
so angenehm wie möglich zu vertreiben.

Da kam am Morgen schon Frau von Jvernois , frug
nach meinem Befinden und brachte mir die neuesten Zeitungen
und Journale auf mein Zimmer . Gegen zehn Uhr mit dem
Doktor erschien gewöhnlich Adda , frisch und lieblich wie eine
Rose, in ihrem hellen Morgenkleide und brachte mir Blumen
und plauderte mit mir wie mit einem alten Bekannten.
Bisweilen begleitete sie auch Mister Blunt , der häufig auf
eine Viertelstunde bei mir vorsprach , oder die Staatsräthin.
Dann lief das Gespräch gewöhnlich über das Kapitel von
Häuserkaufen . Oesters erzählte mir die Näthin auch von
ihrem Manne und von den eigenthümlichen gedrückten Ver¬
hältnissen in ihrer Heimath.

Sie selbst, eine geborene Deutsche , war nämlich die Frau
Unes russischen Beamten , ihr Gatte war Staatsrath in
Milan , und sie konnte mir nicht genug erzählen , wie schwierig
% Stellung der deutschgesinnten Bevölkerung und nament¬
lich der Angestellten den russischen Behörden gegenüber in
den letzten Jahren geworden sei.

_Auch Mister Howard kam häufig , um mit mir vom
Kriege und von Politik zu sprechen und eine Partie Schach
Mt mir zu spielen , in der er gewöhnlich unterlag.

Es gab auch noch eine Schwester von Fräulein Adda in
Dresden , eine Madame Heine , welche mit einem sächsischen
Beamten verheirathet war , eine hübsche junge Frau von
etwa dreißig Jahren ; auch diese besuchte mich bisweilen und
selbst ihr Gatte , obwohl er ein eingefleischter Partikularist
^and Preußenhasser war , streckte manchmal seinen brillen-
oewaffueten Kahlkopf zur Thür herein , um zu politisiren
oder seine Galle ein wenig auszuschütten . Am meisten aber
Irequentirte mich eine junge Dame , Fräulein Marguerite
d'Jvernois , eine kleine Französin aus Orleans und die
Richte der Frau vom Hause , welche in einem Dresdener
Pensionat erzogen wurde , das damals wegen der unruhigen
Zeiten Ferien hatte , und die ihre Mußestunden nun zum
großen Theile mir , dem xanvre blosso , opferte.
Fgl _ _ r.— - ., . _

Donnerstag , den 5 . April.

Mademoiselle Marguerite , im engeren Kreise nur Margot
genannt — glich der schönen Gemahlin Heinrichs IV . —
war das häßlichste , niedlichste , graziöseste und Plauderhafteste
junge Mädchen , welches man sich nur denken kann , und bei
ihrer scharfen Beobachtungsgabe und Naivität ein wahres
enkant terrible.

Mir kam es immer vor , als betrachtete sie mich wie eine
Art großer Puppe , als ein lebendiges Spielzeug , denn nach¬
dem einmal das Eis zwischen uns gebrochen war und als
sie merkte , daß ich Gefallen an ihrem Geplauder fand , nahm
sie mich beinahe völlig in Beschlag . Sie öffnete mir die
Falten ihres Herzens , erzählte mir die verborgensten Mysterien
der Pension , verlangte aber auch gebieterisch eine gleiche
Offenherzigkeit von meiner Seite und gab sich nicht übel den
Anschein , mich ein wenig zu protegiren.

Auch über das , was im Hause vorging , erhielt sie mich
immer im Laufenden . Sie liebte sehr ihre Tante Laura
(Frau von Jvernois ) , etwas weniger Adda „ In colombo " ,
sie verspottete unbarmherzig Onkel Blunt , sie meinte , er
wäre ein vieux comeäien , und machte sich über Mister Howard
lustig . Vermittelst zweier Taschentücher mit Knoten , die sie
über die Finger zog, ließ sie die beiden ehrenwerthen
Gentlemen lange Gespräche mit einander führen und äffte
Beide dabei mst einer so genialen Drolligkeit nach , daß ich,
obgleich von Natur ziemlich ernsthaft , oft bis zu Thrünen
lachen mußte und um Gnade für mich und die Armen bat.

Ja — es wLr ein angenehmes , glückliches Dasein,
welches ich damals führte.

ZVenn ich bisweilen nach dem Essen unten in der Laube
saß , wenn die Gönne warm durch das Blätterdach zu meinem
Haupte herabschirn uyd vom Strome her ein leiser Lufthauch
erfrischend herültzrzva , wenn wir Alle dann behaglich um
den Gartentisch verMimelt waren , ach, dann kam mir das
Ganze vor wir ein süsser Traum , und ich wünschte wohl,
daß er niemals endigen möchte.

Mich däuchte das wiedererwachende Leben so schön , so
federleicht und sorgenlos , der Augenblick so wonnevoll —

O daß die Zeit nicht Flügel hätte!

Und noch eine fernere Woche und ich war wie ein Kind
im Hause und kräftig auf dem Wege zur Genesung.

Und drollig — manchmal kam ich mir nun vor , wie der
„Vetter " in Venedig köstlichem Lustspiel , und ich muß noch
heute lächeln , wenn ich daran denke, wie damals Einer nach
dem Andern auf mein Zimmer kam, mich zu zerstreuen , und
wie aus dem harmlosen Geplauder , erst ganz leise , dann
aber immer häufiger und bestimmter , eine vertrauliche Mit¬
theilung wurde über Dies und Jenes , wie ein kleines Ge-
ständniß nach dem anderen herausschlüpfte , wie man mich
um Rath und Beistand bat ; wie man sich schließlich mir
völlig anvertraute und mich zum Geheimrath und Beicht¬
vater avanciren ließ.

Ich betrachtete mich daun im Spiegel und überlegte : ja
was habe ich denn an mir , daß die Leute mir so gern Ver¬
trauen schenken, und fand nichts , als höchstens meine trockene
Gutmüthigkeit und mein ehrliches Gesicht , was sie dazu ver¬
führen könnte , — aber wie dem auch sei, ~ damals schwirrte
mir ordentlich der Kopf von allen den vielen kleinen und
großen Geheimnissen und Geständnissen , die man mir an¬
vertraute.
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Und wollte man mich fragen : aber was in aller Welt
gab es denn hier nur anzuvertraucn und zu beichten , so
könnte ich antworten : o, gar Mancherlei , alte und neue
Geschichten , Sorgen und Wünsch ein Hülle und Fülle.

Der glatte , heitere Strom des täglichen Lebens in diesem
gastlichen Hause floß dahin über gar mancherlei Untiefen
und Klippen , es gab Strudel und Strömungen unter der
Oberfläche , wie ja überall im Leben , und manchmal wurde
dieselbe gekräuselt oder schlug Wellen , ohne daß man gerade
einen äußerlichen Einfluß wahrnahm , selbst bei scheinbar
ganz klarem Himmel . Ja , manchmal gerade beim schönsten
Wetter sah der Eingeweihte c§ plötzlich aufbrausen und
stürmen , — ach, stille Wasser sind tief!

Nur Eine hatte nichts zu vertrauen und nicht um Nath
zu bitten , und gerade um diese, ohne daß sie es zu ahnen
schien , drehten sich im engeren und weiteren Kreise beinahe
alle die Wellen und Strudel . Ahnungslos wie eine zier¬
liche Libelle schaukelte Adda sich in den Strahlen von Halm
zu Halm , von Blume zu Blume , still und anmuthig , ein
süßes Lächeln auf den Lippen , und auch nicht der leiseste
Schatten trübte anscheinend die Klarheit dieser unbefleckten
Mädchenseele.

Wenn man sie sah , so lieblich und weich, wenn man in
ihre großen , sanften Augen schaute, so glaubte mau bis auf
den Grund ihres freundlichen Herzens zu blicken, dann
fühlte man es oft unwillkürlich wie ein leises Gebet auf
seine Lippen steigen : O möchten Dir , Du schönes Wesen,
die Prüfungen des Lebens erspart bleiben , möchten Deine
Augen immer so kindlich und strahlend blicken wie heute!

Ich empfand es bald an mir selbst, wie fesselnd diese
holde Mäd .chenblume war , wie begehrcnswerth , und begriff
daher auch recht wohl die lebhafte späte Zuneigung des
Onckel Blunt , ebenso wie die frostige , aber zähe Anbetung
des Gesandtschaftssekretärs . Dies verhinderte mich aber
durchaus nicht , das Benehmen des alten Herrn sehr ab¬
geschmackt und das des Mister Howard geradezu unbegreiflich
zu finden . Der Erstere benahm sich, meiner Meinung nach,
Wie ein alter Geck, indem er den Zärtlichen und Jugend¬
lichen spielte , und der Andere warb ohne Feuer , ohne
Leidenschaft.

Sie sind ihrer Beide nicht werth — sie verstehen solch'
ein weiches , sinniges Müdchenherz gar nicht genug zu schätzen;
es ist ihre Schönheit ; ihre Liebenswürdigkeit , die kostbarste
Perle , die Seele dieses Mädchens , bleibt ihren blöden Augen
verborgen , — den Schatz verstehen sie nicht zu heben.

Wer würde wohl der Glückliche, Beneidenswerthe einst
seizr ? . . . Ein Anderer ? . . . Vielleicht ich selbst ? -
Thorheit ! — Ich war ja nur ein armer Krüppel augen¬
blicklich, mit einem zerschossenen Arm , und nur ein be¬
scheidener , angehender Baumeister ohne großes Vermögen,
ohne eine feste Stellung im Leben , gar nicht im Stande,
eine Frau wie Adda zu ernähren . . . Ach ! diese Blume
blühte nicht für mich ; ich durfte ihren Duft wohl athmen,
mich über ihre Pracht und Zartheit freuen , aber ein Anderer
würde sie pflücken und an seine Brust stecken. - Es
klopfte an meine Thür.

„Erlauben Sie ? Ich bin's . Bon jour monsieur,
comment allez-vous aujourd’hui?"

(Fortsetzung folgt .)

Dieser Ilerren - Stiefel

in Kalbleder , hocheieg . Fa $on,
für 91k . 9 .50 per Paar.

Dieser Sefiiiiii »- Stiefel

aus achtem gelbem
oder

braunem Ziegenleder
für Ml « . « .75

per Paar.

aus feinem Chevreaux

mit Lackspitze,
auch zum Knöpfen,

für Mk . 8 .50

per Paar.

Dieser Herren -Stiefel

in Chevreaux
für Mk . 9 . 50.

aus prima Kalbleder für M1 «. 6 . 75 per Paar.

Fett & Co, ’s Frankfurter Schuh -Bazar
nächst der -WeTbergasse , 38 . L/StnCfCfctSSe 38 , nächst der Wehevgasse,

beehrt sich den Eingang hervorragender Neuheiten in Schuhwaaren , besonders für Kinder , hiermit anzuzeigen . Für gutes
Tragen selbst der billigsten von uns oekauften Schuhwaaren übernehmen wir die weitgehendste Garantie.

Auf Rahmen gearbeitet , erstclasgiges
Fabrikat , für MK . « 75 per Päar, 4863
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Heilte Donnerstag,
den 5. er«, Bormittags SV- und Nachmittags 2'/- Uhr
SSL «WSW ""*■
„Znm Deutschen Hof'',

Goldgaffe 2a , 1,
öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

Znm Slnsgebot kommen:
Fenster englischer Tnll-
Gardinen , Bett - und

Sophavorlaen , groß. Teppiche,
Tischdecken, Steppdecken, ferner«in«
grotze Parthie garnirter Danien- n. Kinder-Hüle,
Schleier, Vorst-ckschleifen, seidene Tücher, Damen-
Cravatten, Hutschachteln,
300 nngarnirte Strohhüte.

Ferd . Marx ladtf .,
Auetionator u. Taxator.

Vßxoau : Kirchgasse 8.  _ F223

Schnh-Versteigerung.
Heute Donnerstag, den S. er., Nachmittags

S'tz Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags nach-
»rkreichnete Schnhwaaren, nur guter Qualität , im Saale

„Znm Deutsche« Hof",
Goldgaffe 2», 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung:

1 Paar Herren- und
Damen - Stiesel , als:

Herren - Zug- und Knopfstiefel
und Halbschuhe, Damen -Knopf-
und Schnürstiefel u. Halbschuhe
in schwarzu. gelb, Kinderschuhe
in schwarz u. gelb, Pantoffel
und dergl. mehr.

Ferd . Marx Nachf «,
_ . Auetionator und Taxator.
vürMur Kirchgasse tz. F223

Nachlaß-
Versteigerung.

Infolge Todes des Geschäfts-Inhabers Herrn Uhrmacher
Heinrich Schütz hier, lassen dessen Erben, wegen
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ctionsssaaleNo. 3 Adolfstraße No . 3
die noch vorhandenen Waarenvorräthe, als:

Gold- und Silberwaaren, sowie Schmucksachen, als:
Ringe, Brachen, Ohrringe, Armbänder, worunter mit
Diamanten und Brillanten, Nadeln aller Art, Fächer,
Herren- u. Damen-Uhrketten, Medaillons, Manschetten-
und Hemden-Knöpfe, Serviettenringe, Becher, Schirm-
und Stockgriffe, Spazierstöcke, div. Anhänger, Trau¬
ringe, goldene, silberne, Nickel- und Stahl-Herren- und
Damen-Uhren, ferner Regulateure, Wecker-, Stand-
und Schwarzwälder Uhren, Pendules und sonst noch
alles Erdenkliche, ferner das gesammte Uhrmacher-
Werkzeug, optische Artikel, sowie die gesammte Laden-
Einrichtung, eine Firma-Uhr, ein Erkergestell, Schränke,
Theke

-öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Lade» - Einrichtungs - Gegenstände kommen

Freitag , präcis 12 Uhr Mittags , im Ladenlocal
No . 10 Große Burgstraße No . 10
zum Ausgebot. F 217

Die vorhandene « zum Ausgebot kommenden
Waaren -Vorräthe eignen sich sehr gut zu

Coufirmations-Geschenkeu.
Willi . Klotz,

_ Auetionator u. Taxator.

Billard
Versteigerung.

Ein sehr gutes Billard , vor 1 Jahr neu angeschafft,
wie neu(Fabrikat Dorfeitler , Mainz), über 800 Mark
Anschaffungspreis, mit allem Zubehör, wegen gänzlicher
Aufgabe der Restauration, versteigere ich Donnerstag,
de» 5 . April , Vormittags 11 Uhr , im 4824

Rheinischen Hof,
Ecke der Mauer - und Nengaffe.

Jacob Fuhr,
Auetionato r.

IP’fsitkarteii.
Verlobung*- u. Einladung »- Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 3313
\ Jos. Ulrich,

Sonntag , den 8 . April 1900 , Abends 7 Uhr,
_ im grossen Saale des „Casino “, Friedrichstrasse 22

Karl Neufeld,
der ehemalige Gefangene des Mahdi.

Persönlicher Yortrag über seinen 12-jährigen Aufenthalt in den Ketten des Kbalifen. — Illustrirt
Lichtbilder und Moment-Aufnahmen aus dem Sudan.

tt r Eintrittskarten ä Mk. 3.— (nummerirt), Mk. 2.— (unnummerirt) und Mlc. 1.— (Stehplatz)
Hotmusikahenhandlungvon Heinrich WolfF , Wilhelmstrasse 30, sowie Abends an «1er Kasse.

durch

in der
F 452

Große Mobiliar-
Vcrstcigeruiig.

w *Wegen Wegzug
versteigere ich Dounerstag , den 5 . April , und
nöthigeufalls den solgeuden Tag , jedesmal
Vormittags 0 '/o und Nachmittags 8 -/- Uhr
aufaugend, das gut erhaltene Mobiliar u. Hans-
geräthe u. A. m. in dem Saale

Zn den3 Kaisern,
1. Stiftstraße 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Zum Ausgebol kommen:

Zwei complete Betten , 2 Kleiderschränke,
Spiegelschrank, Canapes, Divan, ovaleu. vier¬
eckige Tische, Nachttische, Waschlische, Stühle, Bilder,
Spiegel, Etagere, Deckbetten und Kissen, Regulator,
Lampen, Weißzeug, Glas, Porzellan ljnd Küchen-
geräthe, Nippsachen, Anrichte, Tische, Küchenschrank,
Treppenstuhl; ferner kommen noch zum Ausgebot:
Eine complette

Rutzb.-Schlafzimmer-
Einrichtung,

bestehend aus: 2 Betten mit Haarmatratzen, Spiegel¬
schrank, Waschtoilettcn und Nachttische mit Marmor-
platten, Handtuchhalterk . rc. Ferner ein completes

Speisezimmer,
bestehend aus: Büffet, Auszugtisch, Divan., 12 Stühle,
Spiegel und Servante. Ferner 8 Nuffb -Betten
mit Haarmatratzen, Waschkommoden und Nachttische
mit und ohne Marmorplatten, Spieltische, Spiegel¬
schränke, Kleiderschränke, einzelne Büffets-, Kamel¬
taschen- und andere Garnituren, einzelne Sophas,
Ottomane, Herren- und Damen-Schreibtische, Pfeiler¬
und andere Spiegel, Oel- und Stahlstichbilder,
Nähmaschine, Reale,Etagären.Kommoden.Consolen,
einzelne Sessel, Lüster, Badewanne, ein schöner
Kinderwagen , eine fast neue Martini-
Scheibenbüchse mit sämmtlichem Zubehör, Näh-,
Nipp- u. Bauerntische, Teppiche, Vorlagen, Linoleum,
Glas, Porzellan, Vorhänge, Rohr- und andere Siühle,
sowie die vollständ. Küchen-Einrichtung, als: 2 Küchcn-
schränke, Tische, Stühle, Wasserbank und sonst noch
verschiedenes Küchen- u. Kochgeschirr, Messer, Gabeln,
Löffel und dergl. mehr, sowie ein Herrn - und
ein Damen -Fahrrad.

Oeorg Jäger,
Auetionator u. Taxator.

Hellmundstraffe 20 , Part ._

Eier!

Für Gärtner!
Veilchenpfl., Kaiser-Friedrich, Stiesmiitterche«, Vergiß¬
meinnicht. Gärtnerei liairumnn , Wellritzthal.

Frische Sied-Eier 28 Stück Mk. 1.20 bis 1.50.
„ Land- und Trink-Eier k 8 Pf.

Täglich frische jjiimaM̂ ühm-TüfeldMer. Canti-,
Koch- «nh KchmelchMer

zu den billigsten Tagespreisen. 4254
IZHA-O GILLIHHI, Stiftstraße 17.

Oig
allgemein beliebtem

Weinmarken der
Deutseh-Italienischen

Wein-Import-Gesellschaft
Gg. Einen& Co.,

G. m. b. H.
Frankfurt a .M.

Marke Gloria
pr. Fl . AO Pf.

Perla d’ltalia
pr. Fl . IO © kL

sind stets vorräthig
in Wiesbaden bei

C . Acker Siaclif . , Grosse
Burgstr . 16, Aug . Engel,
Hoflieferant in- und ausländi¬
scher Höfe , Hauptgeschäft:
Taunusstrasse 12, 14 und 16,
Zweiggeschäft : Wilhelmstr . 2,
Ecke der Rheinstr., 31.  Frey,
Luisenstr . 43, I*li . üissel,
Röderstr. 27, Carl Mertz,
Ecke der Wilhelmstrasse
und Friedrichstrasse , Oscar
Siebert , Taunusstrasse 42,
Ad . W rirth Aiaclif . Fr.
Lanpus , Rheinstrasse 45.

(M.-No. F12620 ) F10
Xtie Originalfüllungen der Gtesell-

scliaft basten IO Pf . per Flasche mehr,

Direkter Milchverkauf
vom Hofgut Hennriettenthal.

In jedem Quantum liefert frei in's Haus süßen und
sauren Rahm mari Seibei , Goldgaffe 15.

Kartoffeln,
prima Kagnum lionum Mk. 2.20, gelbe Alzey er 2 —,
Mauskartoffeln 3.50, Zwiebeln 4.S0 pro Ctr«, sowie
Rothkrant, Weißkraut, Kohlrabi, gelbe Rüben, Aepfei
empfiehlt billigst 689

Telephon 564. W . lsgflMcMN , Sedanstraffe 3.

Connnitanden -imllge
in sehr grosser Auswahl , nur gute Qualitäten,

Mk. 8.50,12.—, 15.- ,18.- bis Mk.28.-

C . W . Deuster,
Inhaber Friedr . llnarstick,

Oranienstrasse 12. Oranienstrasse 12.
billigsten Preisen empfiehlt

■Triedriclistrasse 30,
nächst der Kirchgasse.

473 v



Karl Fischbach,
Langgasse 8,

Aiifertigen
auf Wunsch in allen möglichen Stoffen

und Farben.

Ueberziekn und Repariren der Schirmt
jeder Art,

Schirm -Fabrik.
Sämmtliche Neuheiten vorräthig , nur

eigenes Fabrikat.

ScKrifidriL

Geifiüsenudeln y
Eflaccaroni

und

getrocknetes Obst
empfiehlt in reicher Answahl

A. H. Linnenkohl,
15. Ellenbogengasse 15.

Restaurant zum Johannisberg.
1,0uis Behrens , Langgasse 5 , empfiehlt

vorzügliche 1893er Weine im Grlas zu Sn Pf„
« 1895er „ „ „ zu S5 Pf.

Kittugstiach zu 1 Jlk . , Abonnement 99 Pf.
Stets reichhaltige Speisenkarte.

00000000000000000
Günstige Einkanfsgelegenheit

f. Hotels, Pensionenn.grössere Consunienten.
Um das Conservenlager zu räumen , verkaufe ich

zu folgend herabgesetzten Preisen:
l -Pfd .-Dose 2-Pfd .-Dose

Ia fste . junge Schneidebohnen —.28
„ „ „ B'rechbÖhnen . —.35

Junge Erbsen von . . . . —.30
Brechspargel von . —.45
Stangenspargel von . . . . —.80
Zwetschen und Heidelbeeren —.50
Stachelbeeren und Kirschen . —.55

Ich bemerke noch , dass diese Conserven das
Fabrikat einer ersten rheinischen Fabrik sind u. dass
die Packung eine reell u. stramm gefüllte ist. 4604

Hermann Neigenfind,
Telephon 816. Telephon 616.

Oranienstrasse 52, Ecke Gocthestrasse.

^i *i*i*i*i*i*i*i*l *i*l*i*i*i*i*i*i*l*a*Ä*!*!*!*!*!*!*!*1* *»*,♦

Mittagstisch, sut bürgcrl., empf. auch auß. d. Hause
W'r . SprciKAor, Fraukenstr. 3. 4066

X Deutscher CognacX
die ganze liiterfiusclie Bk . 1 . 50 incl . Clas

empfiehlt 4581
JE. M . Klein , Kleine Burgstrasse 1.

Telephon 603.
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Polstermöbel und Betten.
Einzelne Betttheile, Roßhaar-, Seegras-, Capokmatratzen,

Dcckbetlen, Kissen, Divans mit Taschen- u. Moquetbezug, einfache
Sophas, sowie ganze Garnituren, Patcntsessel mit Einriditung
empfiehlt in bester Ausführung 3611

Cteorg ISübsainen . TaheZircr, Karlstraße 5.

H. B. Lange,
16. Wilhelmstrasse 16.

Sämmtliche Neuheiten
in

Damen-Kleiderstoffen,
Costümen,

Costümröeken,
Biousen,

Kinder-Kleidern,
Frühjahrs-Umhängen

Tafelservice,
Kaffeeservice,
Waschservice,
Blumentöpfe,
Palmenständer,

Trinkservice,
Dessertservice,
Bowlen,
Börner,
Champagnergläser,

Osterartikel.

Blumenhalter,
Wandplatten,
Figuren,
Büsten,
Tischchen.

4402

# g% %

aus den
Welchkäsereicn von

Zu haben in
den meisten
Befielt«« -

Handlangen.

Gebr.Wiedemaim,Wangeni. 1%.
Ailsfloer heiicatessk &sc

Feinste ScMosakäse
Dessert -AIpenrnhmkHse
Ankerkäse . Anker -Camembert.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten . KnnnfMtnr,

9. Kleine Burgstrasse 9.
Reste zn Jedem Preis . 3704

4236

Concurs-Ansverknuf.
Die zur Concursmasse des Kaufmanns

Ti,  Eommans , in Firma Emil
PaqneMaclifolg :er, @9^ p ?| e L5
hier, gehörigen Waarenbestände, als:

Damen-, Herren- und
Kiuder-Schnhen.Stiesel
(Ball -Schuhe, Gummi -Schuhe,
Turn -Schuhe, Winter -Schuhe u.
Stiefel , Einlegesohlen aller Art),

werden bedeutend nnter dem
Selbstkostenpreis ausverkaust.

Der Eoncursverwalter . §220

Gala-Uniformen*
für liolierc Staatsbeamte , genau nach

^ Vorschrift, liefert sauber und gut sitzend
^ Friedrich Fraenkel,

Gr. Burgstr .- u . Mülilgasse -Ecke.

Pilsener Urquell.
Bier ans dem Bürgerlichen Brauhaus

Gegr. 1842. in Pilsen Höchste Ausz.
empfiehlt in */>, V* und V*-Liter -Flaschen

F.Schmidt,FlaseheisMer-Handlg.,
Jaha Strasse Z.

Nicotinbefreite Cigarren!
Specialität von Br . 11. HUsIing L Co ., Bremen , empfiehlt

J.B.Bciffl jl\,Hoflieferant,läillZ,
llanpt-Oolleetenr der Grossh.Hess.Landes-Lotterie.
NB . Prospecte und Preislisten gratis . Gofl. Aufträge werden

prompt angeführt . (No . 34489) F36

Urtf öon  Mastkälbernh Pfd . 4« Pf.« »»StvvvitllvW franco empf. Otto («erull,
Skttldeinenp. Kaukehmen(Ostpr.).

Leibrenten-Bersichernng
al» Verbesserung und Sicherstellung des Einkommens. Die lebens¬
länglich von der Preußischen LebensversicherungS-Act.-Ges. jährlich
zu zahlenden und sicher gestellten Leibrenten betragen für:

40-jährige6.21 °/», I 60-jährige 9,6« °/°,
■S 50-jährige 7.42 °/°, 85-jährige 11,32°/°,

55-jährige 8,35 °/°, I 70-jährige 13,67 °/°,
der einmaligen Capital-Einzahlung.

Günstige Tarife für aufgeschobene Renten- und Renten-
Vcrsichenmgen für verbundene Leben. P 59

Nähere Anstnnft durch die Snb -Direction Köln,
DiusL iKtravIr- Hohenzollernring 31.

MM

GeorgBenz,
Herrn ff artenstrasse 4,

wohnt jetzt

Lijenilmrgstr.4.
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Mehrere Tausend Fenster in herrlicher Musteranswalil per Fenster, 2 Flügel, von1.10 bis 45

Minni Frank «1  Harx
KMgasse Schnlâsse.

Mein Büreau
befindet sich von jetzt ab

K. P.
4777

Wiesbaden , 3. April 1900.

Justizrath Dr . Loeb,
_ __ Rechtsanwalt.

Das ehern. Laboratorium
des Unterzeichneten befindet sich von heute ab

Mainzerstrasse 84 .
E— —_ A . Ebel . 4791
L . MM Baubüreau riebst Wohmiilg befindet sich von heute ab
7- Kaiser-Friedrich-Ring 3.

Karl Steliultze,
Architekt. 44!

Mdn Geschäft befindet sich jetzt

Webergasse 11.
8 . Osuosl

Stroh - und Filzhut -Fabrik. 4519

Loose
der 4 . Wohlfahrts - Lotterie ä Mk. 3 .30,

Porto und Liste 25 Pf . extra , versendet F69
■iarl Anger , Mainz,

Hauptcollecteur der Hessischen Landeslotterie.

Für Postkartensammler.
Gegen Einsendung von Mk. 3.— an endstehende Adresse ver-

lendet man zehn künstlerisch ansgestattcte Postkarten mit
verschiedenen Ansichten der Pariser Weltausstellung nnd
abgestempelt am Eröffnungstage im Postbiirean der Aus¬
stellung. Man bittet um genaue deutliche Angabe der Adressen,
fjJWjeu>n Mittheilung, was auf der Rückseite der Karten zu ver-
merken ist. Beste Referenzen werden aus Wunsch erlheilt.

Rn. «»tt», Paris . 8 Rue Baudin.

Knippenkrg’sPatentpolster.
(D. E . P . No. 66424 u. D. E . P . No. 69361.)

10 Goldene und Silberne Medaillen.
Kein Staub mehr im

Polster,
Keine Brutstätten für

Ungeziefer,
Kein Posten d. Federn.

Billiger Preis.
Neuerdings werden

die Sitze der I . und
II. Classe der König!.
Preussischen Staats¬
bahnen mit Knippen-
dsrg 8 Patentpolster
verseilen , ebenso die
Schiffssitze d. Dampfer
desNorddeutsch .Lloyd
und der Hamburger
Packetfahrt -A.-G.

Polstern «ob el und Matratzen mit dieser neuen
Polsterung sind in meinem Geschäft zur Ansicht aus¬
gestellt und werden dieselben in meiner Werkstättc
ausgeführt . 3369

Georg Hoffmann,
Tapezirer, Webergasse 39, I._

la Nusskohlengries,
aus Nusskohlen ausgesiebt , offerirt, so lange Yorrath
reicht , zu

Mk . 18 .— per 20 Centner
frei ins Haus gegen Baarzahlung 4657

Max Cloutli , Moritzstrasso 23.
Telephon 489.

40181

Fr. Schilfer
(vorm. H. Lieding),

Juwelier , Gold - und Silberwaarenfabrikani,
££ärenste *asse I , Ecke Häfnergassei

Zur Conflnnation empfehle mein reichhaltiges Lager in

Juwelen,Gold- und Silberwaaren,
sowie Uhren ZU bekannt billigen Preisen.

Silberne Herren ^ und Damen ^Uhren
-M-k. 14. — an mit 2-jähriger Garantie . 4156

BI . tlnger ’s

Franensclintz.
Aerztlicli als bequemster, unschädlichster , absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt . — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf . II . IJuger , Obern. Laboratorium,

Berlin Fnedr ichatr . 13 1c. F121

fS 'g Haarausfall.
Herrnl ’anl Wieiiscii bestätige ich hier-

mit, daß mein Haar nach dreimonatlicher Behand¬
lung aufgeklärt hat ansznfallen und seine
frühere Stärke wieder erreicht hat, so daß ich die
Behandlung Jedem empfehlen kann.

A.  WiebrecSi , Chemiker.
16-jähr. prakt. Erfahrung. Sprechzeit 10—5 Uhr.
ParfumeurI»  ielisvi », Friedrichstr. 18.

Spezialist für Haarleideltde.
Erfinder d. einzig dastehendenu. absolut sicher
wirkende»Heilmethode gegen Haarausfall und

Feine Fleischwaaren
und alle Sorten feiner Käse,

im Ganzen sowie im Ausschnitt , empfiehlt

E . M . Klein,
Teleplmn « « » . I Kl . Burgstrasse 1.

30851

Kahlköpfigkeit.
ärztl.
rmpf..Sicherer Granenschntz,

Ovale, Pessarien, Gummi-Artikel.
Allein ächt mit Schutzmarke und Ramenszug des Erfinders,

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
jr. Sciiiesiuger , Spiegclgaffe 1, im Zanberlade».

Badkans„Znr goldenen Kette“,
Langgasse 51.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Abonnement billiger . 2391

ii . . , «nstnv Jacobi ‘8 Souriftcupflrtftcv geg.Hühner- Hühneraugen, harte Haut. In Rollen
IIUINIv ! n75Pf. Erfolg schnell ii. siä,er. In allen Apotheken

oiiinnn *u habe». Haupt-Depot Wiesbaden Victoria-
dslULlI , Apotheke, Rheinstr. Man verlange Jncobi ’s

Tonristenpstastermit der Schutzmarke Hühnchen.
Zimmerspäneund Abfallholz zu habe» Moritzstr. 23

« . Zimmerplatz, Rondell. 189

Bäckerei-Eröffnung.
Beehre mich hiermit einer werthcn Nachbarschaft, sowie.Freunden

und Bekannten ergebenst anznzeigen, daß ich mit dem heutigen Tage

5. Eleonorenstratze5
eine

Brod- n. Fein-Bäckerei
eröffnet habe.

Indem ich bitte, mich durch gütige Aufträge gefälligst unter¬
stützen zu wollen, versichere ich die pünktlichste Bedienung nnd nur
prima Waare zu liefern.

Hochachtungsvoll
Louis Mackenroth.

Wiesbaden, 1. April 1900.

Spezialität in Cigarren.
J. Rachor, Mainz,

Ecke Schuster - n . Stadthansstr.
Hauptkollecteur der staatlich conces-

sionirten hessischen Landeslotterie.
(No.34517)F36l

Bügelstähle, geschmiedete, z» haben Helenensir. 30, Eckladen.

525

PI, . Brand , Wagenfabrik, Moritzstmße 50,
gegründet 1858,

empfiehlt

Luxuswagen aller Art.
Revaratnr -Werkstätte . Alte Wagen werden in Tausch genommen.

8815



2. Beilage Mm Mestraüener  TnKlntt.
Picnssljclie Central - ElodenUredit - Aktien

Fcao6,. - « » • • Der Ge s c h ft f ts b er io h t für
1899 hebt hervor, dass durch das Hypothekenbankgesetz die ein-
heithcho reichsgesetz liehe Grundlage für alle deutschen Hypo¬
thekenbanken geschaffen sei. Unvereinbar damit aber sei die
grundsätzlich verschiedene Stellung, die einzelnen Bundesstaaten
zu der Frago der Mündelsicherheit der Pfandbriefe der Hypo¬
thekenbanken eingenommen hätten . Diese Ungleichheit führe in
den verschiedensten Richtungen zu wunderbaren, unhaltbaren
Verhältnissen. Um Abhülfe zu schaffen, würde der Bundesrath
über kurz oder lang nicht umhin können, die Mündelsicherheit
manderer Weise zu regeln. DieKommunal-Schuldverschreibungen

, ..ir 'T ,f enl,essen  bekanntlich Mündelsicherheit. Das ge¬
schäftliche Brgebniss bezeichnet der Bericht als ein befriedigendes.
Der Pfandbrief verkehr gestaltete sich bei der Bank ähnlich
wie bei den übrigen Bodenkredit - Anstalten ; 4 -procentige
Anlagewertho wurden vom Publikum bevorzugt. Der Pfand¬
briefumlauf ist um 19845,900 Mark auf 487,738,050 Mark
gestiegen, darunter 352,307,100 Mk. (i. V. 355,345,700 Mk.)
3/i -procentige Pfandbriefe. Die im Verkehr befindlichen
fi0 39nnÖo beliefen sich Ende 1899 auf
50,330 000 (49,533,800) Mk Im Besitze der Bank befanden sich
am Schluss des Jahres 4,638,200 Mk. eigene Schuldverschreibungen.

Darlehen wurden im Geschäftsjahre 1899
38,068,826(19,792,192) Mk. ausgezahlt ; der reine Zuwachs an
mrnÄ b8'569,070(1,445,177) Mk., sodass Ende

1899 507,805,694 Mk. ausstanden. Hiervon dienen als Unter-
lage von Pfandbriefen 497,016,900 Mk. Diese Summe vertheilt
nbn un ! f Darlehen; 28 derselben umfassen Beträge von
über 1 Mill Mk. Die sieben höchsten Pariehen bewegen sich
zwischen 2,2 bis 23 , 2,6 bis 2,7, 2,9 bis 3, 3,2 bis 3,3, H bis 3,4,
4bl 280™ ^ r ’v Til gung8system laufen
401,-80,700Mk.(l,V.400,145,839 Mk.). Die Bank war an50 (i.V.42)
Zwangsversteigerungenbetheiligt. Bis auf 161 Mk. wurden hierbei
die gesammten Forderungen der Bank herausgeboten. Die Summe
der auf den versteigerten Grundstücken haftenden Darlehn der
5“ k belief sich auf 0,67 pCt. von den Meistgeboten. Die
Ende 1898 im Besitz der Bank verbliebenen Grundstücke sind
rund zum Buchwerth verkauft worden. Ap Zinsrückständen
von Hypothekendarlehn sind 2,945,270 Mk. (2,765,219 Mk.) auf-
getuhrt, darin sind die Zinsen .mit enthalten, die orst Anfang
55 887^ « ! an  Kommunaldarlehn betrug
&S &42? Äi Mk. ^ Die Darlehnszinsen betrugen
501 315  t 59.S7uu \ rilllk .), die Verwaltungsgebühren
K 5 (528,710 ) Mk.; die Zinsen auf Pfandbriefe und Kommunal-
BChuldyerschreibungenerforderten 19,372,652 (18,711,079) Mk
Der Reingewinn beträgt ausschliesslich 181,331 Mk. Vortrag aus
dem Vorjahr 3, 017,302(2,700,808) Mk. zu folgender Verwendung:

150,865 (135,000) Mk., Gewinnanteile
$ k'> 9 J> Ct- Dividende (wie i. V.) gleich

2,592,000 Mk. und Vortrag 327,769 Mk. ^ *
n „ » äjWendei . ersebniase . „Union“, Baugesellschaft,
uei Aufsichtsrath beschloss, eine Dividende von 9 v. H. gegen

Handelstheil des „Wiesbadener TaoEiEatt “ .
48 « Jahrgang . 19ÖÖ.

dl n’JV Vorjahre, in Vorschlag zu bringen. Von dem aus
Rpll„B,ir ebUI1<? 'bf 63 Besitzes an Aktien der Handelsstätte

„Ee lealhance erzielten Gewinn wurde, wie die Verwaltung mit-
tneilt, ein grosserer Betrag in Reserve gestellt. — Die Ver¬
las ? Al/ 8°0“ briken “- «leien Reingewinn
wtd85l9 ' W -f ? 308’821 Mk- im Vorjahre, verteilen
rÄ 1? VtH\ Dividende. Die Aussichten für das neue Ge¬
schäftsjahr werden als günstig geschildert. — Emaillirwerk und
Metallwaarenfabrlk „Silesia“. Der Aufsichtsrath beschloss, eine
Dividende von 12 v. H. (10) vorzuschlagen. — „Deutsche Stein-
ÄVT - Oebrüder Hubbe“. Der Aufsichtsratli beschloss,

AL? 1Vpde *-de ? ? 3nV-H- (wie 1 V -) in  Vorschlagzu bringen. -
„Angio-Continentaie Guanowerke“. Der Aufsichtsratli beschloss,
tui das abgelaufeno Geschäftsjahr eine Dividende von 5 v H
verteiu Iag ^ bringen . Für 1898 wurde eine Dividende nicht
veithedt - „Chemische Fabrik Grünau Landshoff u. Meyer“,
pei Autsichtsrath beschloss, eine Dividende von 12'/2 v H wie
nach °ÄV U ve; the “?n', , Der  Geschäftsgang entwickelt ' sichnach Mitteilung der Direktion auch im laufenden Jahre durch¬
aus befriedigend. - „PreussischeHypotheken-Aktien-Bank “ Das
Kuiatonum der Bank beschloss, die Vertheilung einer Dividende
on 0,2  v . H. wie im Aorjahre vorzuschlagen. — „Deutsche

(6mo'dn“bvid‘a a“k ‘ 7Der -VuEsiebtsi atii beschloss, die Verteilung
? von 7 G . wie im Vorjahre vorzuschlagen. -
„Glückauf, Aktiengesellschaftfür Braunkohleuverwerthung “ Für
bracl,r ird  ' Vlei,deiir-elne ^ ^dende von 5 V. II. in Vorschlag ge-
Oefon' ,i”F- Kuppetbuseli u. Söhne,  Aktiengesellschaft für
( Äy ie:, Geutralheizung in Schalke“. Der Aufsichtsrath
hat eine Dividende von 12l/a v. II. (10) vorgeschlagen.
n ^ *1 ' !mss man  vom Wcchselrfclit wissen t
Das Wochselrecht des Deutschen Reiches unter eingehender
Berueksmhtigungder ausländischen Gesetzgebung für den pralc-

—r , Gebrauch dargestellt von Max Diefko? Berlin, Hugo
wtde pJ® 1 ? 8.iSt einc auf  allen Gebieten des Lebens
,r,,w d,01Er^ heitmn?’ dass -»an von dom Begriff und

' “ solcher Dinge, die man täglich gebraucht, von denen
man unumerbrocbcn spnclit, nur ganz unklare und mangelhafte

bat So ist es beim Wechsel. Der Kaufmann
den n dT ^ -?,hsel .• ,eden TaS und dooh  bat er nur in
i;M„ i» ,i ienStenI j lle!1 euien  Ueberblick über die wirthschaft-
Uen! ,.M-dieU-Un? u,nd  e dlS juristische Natur desselben. Diesen

11• . n ‘lün  kaufmännischen Kreisen zu verbreiten und zu
vertiefen, ist der Zweck der Diefke’schen Broschüre. Der Ver-
tasser wollte einem praktischen Bedürfnisse entsprechen, er
vvollte aber den Praktikern nicht noch einmal sagen, was sie
schon wussten oder wenigstens, wie er annehmen durfte, wissen
mussten. Es ist daher auch in der Broschüre nicht sowohl aus-
ww b m 'l ullen Einzelheiten aufgezählt, an welcher Stelle des
kaufmännischen Verkehrs der Wechsel in Erscheinung treten
kann, und welche Aeusserlichkeiten dabei hauptsächlich mit-

rÄu vielmehr ? ou einem juristischen bezw. volkswirt¬
schaftlichen Standpunkte aus das gesummte Gebiet der Wechsel¬
ten!e und des Wechselrechts in systematischer Anordnung

behandelt . Mit grossem Interesse wird man aus dem Buche
lernen können, wie der Wechsel mit unserem gesammten kauf¬
männischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Leben in Zusammen-
hang steht. Auch junge Juristen dürften aus diesem Grunde
aus der Lektüre des Buches Vortheil ziehen. Dass die aus-
laiidische Wechseigesetzgebung in « taten neben den einzelnen
Abschnitten des deutschen Wechselrechts angeführt ist, dürfte
fnsaw ' ft1 t<Cl' n61 a11®1' W°blfoilheit auch äusserlich ansprechend
aasgestatteten Broschüre erhöhen. Der Preis derselben beträgt

*411!•rer «ta <isti 1«. Die Jahresstatistik der Firma Aron
und8 Verhrauel1 Hflberstadt enthält Angaben über Produktionund Vei brauch in Deutschland, welche ein übersichtlichesBild
dei Entwicklung gewahren. Hiernach betrugen in Deutschland:

Ausfuhr von
Fabrikaten

t
Einfuhr Ausfuhr Produktion Verbrauch

1880
1885
1889
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899

t
12,301
13,168
29,643
34,153
32,498
38,455
37,032
44,365
56,114
67,572
73,290
70,094

16,543
16,600
20,052
22,167
24,949
33,889
33,091
36,7‘M
40,17

t t t
6478 13,839 19,622
5706 17,737 25199
7146 22,134 44,631
6244 24,688 56,868
6597 25,406 56,103
7517 24,011 60,513
6608 25,857 62955
6329 26,013 60,362
5996 29,700 85,160
7182 29,468 96,303
6972 30,703 101518
7061 37,646 102F18

Seit 1880 hat sich also der Verbrauch verfünffacht, seit zehn
Ja b‘̂ mehr als verdoppelt. Der deutsche Konsum war 18©
mit 1J,6-2 t etwa der zehnte riieil der WeJtproduktiondesÜofi-
kupiere von 181,622t. 1898 war dieser deutsche Konsum bei
einer Weitproduktion von 424,126t schon auf fast ein Viertel
gestiegen. England, dessen Kupferindustrie am frühesten und
ehemals am weitesten entwickelt war, hatte 1891 schon einen
Konsum von 87,986t. der auf 105,8161(1898) gestiegen war,
War inoriQ ei« u“sen§'®,ln  der gleichen Periode von 56,868t sogar
auf 102,618t stieg. Diese schnell fortschreitende deutsche Ent-
Wicklung findet ihre Erklärung in der allgemeinen Ausdehnung
unseres Handels dessen Gesammtziffornin schnellerem Masse
als in anderen Lanaern gleichzeitig sich steigerten. Vielleicht
mag auch gerade unsere centrale Lage in Europa, die zwar
manchmal als Schaden empfunden wird, hierin sogensreict
wirken. Unser Export von Kupferfabrikaten, der die hervor-
ragende Ziffer von 40,1751 erreicht, erfordert eine lebhafte
Ihatigkeit , sowohl über die Landesgrenzen, als auch über die
Seegrenzen nach europäischen und transatlantischen Ländern.
Diese 40,1 lo  t sind ein beredtes Zeugniss der emsigen, durch¬
dachten, energischen deutschen Arbeit, ohne welche ein solches
Ziel unerreichbar geblieben wäre. (Elektrot. Anz.)

Pariser 'Welt ^Ausstellung 1900.
und sich selbst in der französischen Sprecbe^ iidgc.'m«̂ 80 'I“ 4 vertraut sein, dass er das gesprochene Wort mühelos verstehen
Jahren in ganz Europa und in Amerika weit verbreitete und bewährte air -rlUx -Meth .ide ein Mmfi r s}ch dlese3 Zk4 nur ausserst schwer erreichen. Dagegen bietet die seit vielen
«Ural 3*1*26! Cn' V?.v U,tl011d“u h Oouversation zu lehren, besteht der (TiWcrricIit in ' d '-r K .-rliti srhMwie  mühelose Art dieses doppelte Ziel zu erreichen. Nach dom
>.piache. Im Hinblick speciell auf die Bedürfnisse des deutschen Besuchers der Pariser Ansstf.ll.in» s*c®,M**r 1f1 beständigem Zwiegespräche zwischen Lehrer und Schüler in der zu erlernenden
welche den Teilnehmern alles sprachlich Nothwendige und Wissenswerte bT* n veranstaltet die hiesige Berlitz -hchuie Mune der rranzösiachen Siinst he,
^. e“: ,Es 'V0lle da ber Niemand versäumen, bevor er nach Paris geht, durch Theilnabme an tinem ' diê fborenen Franzosen geleitet werden, jede Gewähr für idiomatisches Französisch
Vontl - Ä aufzufrischen bT . zHÄr ’ W

Th © BeJL litz Scuool , Wilhelmstrasse 4 , HI.

älhalla
* * Theater.

Vom I . Ms IS . April;
WÄÄiStaffc» » die weltberühmten

9 Tyroler Sänger.
Crilletlis WsiMd ^rlBssiMl©.

l . nigi dcli ’ Oro , VvvikolT -Trio , Morris Crouin,
Cäriflitla - lteade , Hildelirnnd

«nid die iiltriseii grossen Attraktioucii,

Geschirfts-Berlegttng.
Mine Waschanstalt befindet sich von jetzt ab

Kirchgasse 38 , 2.
Willielm Emmer icli

sehe Frauen-Schule
jetztTaniiii$.stram 12

(Eingang Saalgasse 40, im
Hause August Engel).

sches Pensionat *«*
Junge Mdchen

jetzt
Tamiiisstoe 12

(Eingang Saa Igasse 40 ).
sehe Kunst-Anstalt,

Verkaufelokal jetzt 4918
nur noch Wcbcrgasse 23

(nahe der Langgasse),
Vergrüsserung der bisherigen Filialo. j

Die KtiiMrlK mhJ. m.  Reinhardt,
Lothatsttatze 20 in Mainz,

enipfieljlt aHe Sorten Stühle, eigenes Fabrikat, darunter starke
W'rchsst"hle von Mk. 3.50 bis Mk. 5.50. Lieferant in

gvtesvad en . Nonneichof, Loge ie. ie. (Fns.-No. 34321)F 36

Amerikiniischcr Patciit-Auszngtisch,
il,el el‘ R?u""nangkl für 200 Mk. zu verkaufen

(Äi »ä,.-H>i. bOO Mk.) Fnednchstr. 48, Slb., Schreinerwerkst. 3278
Baiinsl .-iilt Bresdeu

Möbel «nb Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenn. Kissen, Tischeu.Stühle,
lud. n. pol. Bettstellen, Wasd)- u.Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
Spiegel, samnitl. Polstermobcl sind billigst gegen baaru.Ratenzahlung
zn verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt. 3308
_ Anton I.eiclier Wwe ., Adelhaidstraße  46.

Nichtbltthendc Frühkartoffeln zum Setze». 4478
_ B'Mtust , Schwalbacherstratze 23.

Frankfurt Freibnrg Hannover

Tifitor

Vietor

Vietor

%
Leonhard Hitz

Fabrik gegr. 1839.

Der
leitende
Gedanke

ist:
Jedes Stück muss

einen bleibenden
Kunden erwerben.

%
36. Langgasse 36.%

I

M Strasshnrg
NLaniihaim |
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Wiesbaden , den 1. April 1900.

Gescfiäfts -Uebergabe.
Mit dem Heutigen habe ich meine seit 35 Jahren betriebene

Schlosserei ind mechanische Werbstätte
an Herrn Adam Bergliättser , seither Werkmeister der Maschinenfabrik Wiesbaden , käuflich
abgetreten . - Indem ich für das mir in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen bestens danke,
bitte ich, dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Helenenstrasse 14.

Auf Vorstehendes höflichst bezugnehmend , richte ich an die verehrte Kundschaft , sowie ins¬
besondere an die Herren Architecten und Bauunternehmer die Bitte , mein Unternehmen durch
Zuwendung Ihrer werthen Aufträge freundlichst unterstützen zu wollen. Es wird mein eifrigstes
Bestreben sein, alle vorkommenden Arbeiten zur grössten Zufriedenheit meiner Auftraggeber auszuführen.

Hochachtungsvoll

Ernst Enders Nachfolger, Adam Berghäuser,
HeleieeKstrasse 14.

48 . Jahrgang . No . 160.

Heute Donnerstag , Abends 9 Uhr:
fiVofee.

Es wird um vollzähliges Erscheinen gebeten. F 344

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kund- und Nachbarschaft zur gefl. Nach¬

richt, daß ich mein Geschäft Schwalbacherstraße 13 nach

Schilililbacherstraße1,
gegenüber dem Königlichen Militär -Lazareth,
verlegt habe. Danke für seither geschenktes Vertrauen und
bitte, dasselbe mir auch dorthin folgen zu lassen. 4929

Hochachtend

Sias®,
Seifen -, Kerzen- « , Parf .-Lager,

Militäreffecte n u. Haudschnhwa'scherei.UunnnnnunuMunmtm
Zur bevorstehenden Saison empfehlen

^ wir unser reichhaltiges Lager inGaskoch-Apparaten
bester und neuester Construetioa.

Lieferung 4^

ckl Arte»Brat-und Röst-Apparale, I
sowie aller Zubehörtheile. M

Särasntliclie Apparate
können im Betrieb besichtigt werden.

€!es . bbs. b. H.
Verkaufslager: Friedriclistrasse 12.

49113«xrmrtnrrnxrrnrrrrrtnnnn
“ ■■"©cvttftc Betten SO Wff., 1- u.2-th. Kleiderschränke(lackirt und
polnt), Tische, Küchen-Eiiirichtiingcnu. s. w. stehen billig zu verk.»»nurev , Sclireiner, Nöderallee 18.

Empfehle mein Lager in:
Gattericn, PortiSrenstangen, Slosetten, Quasten,
Rouleauxstaugen, Selbstroller, eiserne und verzinnte
hohle Gardinenstangen , alle Sorten Vorhangeisen,Ringe und Kordel.

Messing-Portitzrenstaiigen
in allen Längen und Stärken.

Messing-Stangen für Restaurants und Schaufenster,
Mesfing-Bitdcrdraht, Schnnrftthrer, Vorti^ren-
Kettc», Rineeaux, Amoretten, .H-ltebardenspiste»,
Deeorationsschilder, 3281

M Messing-Trtppenläaserstangci!, 8̂
sowie alle Artikel für Tapezirer und Dekorateure.

II . Süggenguth,
Schwalbachcrstrafte 15,

vis -A-vis der Anfanterle-Kaserne._
Restauration Seidenraupe,

3. Neroflrasie 3.
Heute Abend Metzelsuppe,

_ wozu höflichst cinladet

Frühe Rosenkartoffeln
zum Setzen per Cenlner Mk. 3,50 ab Eltville liefert prompt

Indwig Vogel , 4924
_ Hof D rais bei Eltville «. Rhein.

Täglich frisch« Eier Hstllck 12 Pf. Kavcllciisträ8e"M

Hochfeine Süßrahm-Tafellmtter
täglich frisch, per Pfund 1,2v Mk., liefert die

Neu gegründete Molkerei-Genossenschaft
zu Wölferlingen (Westerwald).

Ilcrltättfr
Cigarren-Geschäft in bester Lage, mit guter Kundschaft, zu

verkaufen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 4904

Günstige Gelegenheit
für Anfänger «. Wirthe.

Umstände halber verkaufe eine QHtgCjjCljftC
mit Einrichtung unter günstigen Bedingungen. Arbeit für zwei
Jahre. Kein Risiko. Näheres unter « . A. 235 durch F69

Haaseastein & Vogler A.-ti ., Frankfurt a. M.
Zwei Pferde zu verkaufen. Näh. Sedanstraße3. Hess.
ßNtuf 1,63 Mtr., 7 Jahre, fehlerfrei,wtlJJ » * W **I *V, ein- und zweispannig gefahren,

geritten, billig zu verkaufen Parkstraße 39._ 4699
Russische Apfelschi,nmctstute, 1,72 SUitr. gr., 1- u. 2-spänn.

gefahren, 8 Jahre alt, Stepper1. Clasfe, zu verkaufen.
BiStun , Obcrkutscher, „Villa Knoop".

Eine srischmetkende Ziegez» verk. Atzelbcrgb. Gärtner Böller.
Ein ächter, deutscher, langst.

(Hündin), 3 Jahre alt, dMMHltLh,

brauner Jagdhund
Uinstäiide halber

zu verkailfe», Preis Mk. 200. lliah. ins Tagbl-Berlag. 2699
Ein schöiicrUUänikr'Spitz billig zu verk. Feldstraße 12, 1.

zu verk. Saal-
gasse 12, i. Lad.Immer Fox sTerrier

Mehrere Kanarienvögel u. ein gebrauchtes Tafcl-Clavier
billig abzugebcn. Näh Neugasse4, Hths. 3 St.

Edle Karzer Kanarien , Männchen und Weibchen, billig
Wellritzstrastc 23, Schnliladen.

, Gelbe, weiße Mönchen, Elbiiiger
billig zu verkaufen. Zn erfragen im Tagbl.-Verlag.

__ 3322
Wcißlöpfe Adrrise halber

4280
WW- Etcgante, wenig

billig zu verkanfe». Näh,  im 5
gebrauchte

iagbl.-Dcrlag.
Erstlings-Wäsche

4907
Ein Opernglas, ein Barometer, ein goldenes

„ Krenzchen und eine Parthie kleiner Pappschachteln
billig zu verkaufen Michcisberg 26, 2 St . b. H.  _

Ein Brllard mit Zubehör, in gutem Zustande, zu verkaufen
Roderstraße 3b. ^ risdr . (CsclibKrlit -r . 3449

yrtfplrlrtllirr gut erhalt« , für 50 Mk. zuctbliUJiLl -y Biebrich, Nathhausstraße 11.
verkaufen

F199

Ein Briisscicr TrDich, SSIÄS
kauft werden Adolphsallee 49, Part._ _ _

Zwei sehr große Teppiche, hochcleg., auf beide» Seiten gleich
gemust., so gut wie neu p. St . 60 Mk. Kl. Bnrgstr . 8, 2 St.

"Drei neue Bettdecken mit Kissen zu verkattfen
Kartstratze 30, Mtlb. Part.

Wegen Mangel an Raum
sind sehr billig zu verkaufen1 gutes Tafel -Elavier , 1 Theke,
1 Schreibpult für Bürean , sowie ein schönes Weißzeug-
schränkchen. Hotel Reichspost, NieolaSflraße13. 4547

Möbel, Betten, Ssphas.
Empfehle ausnahmsw. bill.: sch. Sophas voi> 35 Mk. an,

pol. u. lack. Betten von 35 Mk. än u. höher, Pseilerspiegel
45-1-65, Schreibtisch« 35 Ml., Verlicvwsv. 45 Mk. an, Klcider-
schränke vo» 22 Mk. an, pol. 60 Mk., Waschkommoden mit
n. ohne Marmor , Bücherschrank, pol. n. lack. Rachitische,
Ansziehtische, Antoinettentische, Matrai;. 10 Mk., Stroh-
säckc5 Mk., Deckbett 15 Mk., Kissen5 Mk., Stühle 3 Mk.,
alle Arten Spiegel , sowie ganze Ausstatt . billigst. Transport
frei. Kein Laden. J «an ThUt-ing , Tapczirer,
_ Biarttstraße 23, geg. d. Einhorn.

Ein gebt. Belt bill. zu verk. Schwalbachcrstr. 29, Stb. 2197
. _ Bett mit hohem Haupt, Spniugrahnien und3-theilige

Matratze, wie neu, bill. zu beig. Schachts!r. 23, 2 St . r._ 4508
Zu verkaufen:1 vollständ. Bett 25 Mk., 1 Bett-

schirm, 2 Lampen, 1 gemauerter
Herd mit Kupfei-Bcliiff Mülilgasae 9.  1881

Raumes halber gebe sehr billig ab:""Lechs polirte Muschcl-
bettrn ä 115, dreisitzig. Divan 70, Sopha mit2 kl. Srsseln 115,
rolhbrauncs Ripssopba 56, Alles neu, gute Arbeit. Michclsberg 9,
2 St . l., Eingang Gäßche». 4593

Bett mit Sptluigrahmeil, Petroleumkocher, 6-flainin, neu.
Umstände halber zu verkaufen TauniiSstraße29, 3.

verschiedene gebrauchte
Mauergafse 16, 1 St. rechts.

Bette» sind billig zu verkaufen
»65

»w„ ,
Kvpskeil. _ .
zu verkaufen. Näheres 4259

Albrechtstraste 24, Bart.
E. Bett, 1 Kam., Kleider- u.Küchenschr. zu vk. Goldg. 10. 3314

Weiße tanu. WWIMWes.
1>/--schläfr., gut gearbeitet, billigst abzngebcn bei (No.34577) 1̂ 3g

W . Hofmann , Mainz,
Holzschueiderei. Wallaustraße 75.

Ein neuer zwcisitz. Kam-ltaschen-D-vatt" biU. zu verk. 4408
_ _8 “. Weis , Tapezirer, Moritzstraße 6.

Schöner Divan (neu)  bill. zu verk. Wellritzstraßc 11, P . 4244

^ ^ GiKigm vsrkattfen:
? ulr r . töan  und zwei Sessel, eine schwarze Zimmer-Eüirichlmra,
verschiedene Mah.-Möbel, ein Kleiderschrank, Alles noch sehr gut
erhalten. Anznsehen zwischen 10 u. 12 Uhr Adolphsallee 59, 1 St.
Händler verbeten. _'
„ Em gut erhalt. Plüschsopha 50 Mk.. br. Ripisopha 2b Mk.,
2 Gesrndebettcn, vollst., a 30 Mk. sof. zu verk. Jahnstr. 17, Gth.

Ein Sopha billig zu verkaufen Bieichftraße 23, 1 r.

Wem AOOe ks  asefdjaftsWmiMsen
Schlaf-Divan, Ottomane, bequeme Sessel, Sopha, Theke, 2,10 lang,
Glasschrank2 M., 1 Real 3 M. hoch, 1,90 breit, Roßbaar-
Maschme mit Fußbetrieb, zweirädr. Wagen, Tragbahre, Leilern,
Bocke. 1 Fahmnschild rc. Mauergafse 21. _ 4713

Kleidcrschr. und Küchen schränke, Konimoden, Tische, Berticows,
neuu. gebraucht, billig zu verkaufe,i Wellritzstraße 39, Part . I.

. Ein gebt., sehr gut crh. großer massiver2-ih. Kleiderschrank:
prrma Handa rbeit, billig zu verkaufe» Frankcnstratze19, Bdh. Pt.

Wegen Namnmangel zn verknusen:
^ Broker Küchtnsehrank» Kleiderschrank, 1 vollständigeBade-Einrichtung Stiststraste 20.

Ein doppcllseitiges Stehpult mit 4 Schränkchen, 1 Sopba mit
4 Stühlen (roth. Pel., Nnßb.) billig zu verkaufen Kl. Brrrg-
straße2. Part. 477g

Laden-Einr. f. Colonialw. zn vk. Näh, im Tagbl.-Berl. 3847
Gr. Schanfenstcrgcstettu. »touleanx, mast. Lavcn-

fchrauk zu verkaufen Michelsberg2, 1 St . links.
^ Eine Marquise, 7 Mtr. lang, zu verkaufen. Anzusehen
Vormittags Moritzstraße 66, Part.
, Wk- «Kebr.'Break, ein Halb verdeck, eine Federrolle,

ei»  Metzgcrwagen zu verkaufen Schachtstraße5. 46Ä
Ein gebrauchtes0°fitzigcs Break billig zu verkaufen. Näh.

Schulgasse 4._ 3749
Ein fast neuer Doppelsp.-Futzrwagea , sowie eine gebrauchte

Federrolle billig zn verkaufen. Näh. Hcienenstr. 5, Mecker.
und Moritzstraße 26, Sirltter . 2923

Neuer Milchwagen billig zu verkaufen Weiistraße 10. 4427

Oeconomie-Geräthe,
darunter Ackerwagen, Milchwagen, Geschirre, zwei Sack'sche Patent-
Pfluge, eiserne und hölzerne Eggen, doppelte Nuigelwalze, Sä¬
maschine, Dickwnrz- und Qnetschrnaschine, Trieurs, sowie Bett¬
stellen, Nachttische und KüchengerSihschafteii, zwei gute Möbel-Gar-
nlturcn, ein kleiner zugcmachtcr Wagen sind zu verkaufen Nheiii-bahnstraße2, 2.

Ein gebr. Tapez.-Wägenb. zu verk. Stistßratze 12.
Kinderwagen , gutHhalte», zn verk. Adolphstrabe 7.
Gebr. Kindcrw . bill. zu verk. Lchrstraße 12, 1 St . r.

4706

Kinderwagen zu verkaufen Adelheidstraße 82, 2 Tr.

Ein Kirrder-Sitzwagen
illig abzngebcn Seerobenstraße ll , Mittelb. Bart.sehr billig 4078

Ein gut erhaltener Sitzwagen mit GnmttlirädetN zii verkalli-ii
Jahnstraße5, 1. St . 3722

'Krankenwagen, St» « *
straße 24, 2 St._

Ein gebr. Krankenwagen zu verk. Stiststrüße 12, P. 3467
Damen-Rad , wenig gei., zu verk. Walramstr. 12, 1 r . 1526
Elegantes Damen -8lad Umstände halber billig zu verkausen

Goldgasse5 bei
Elegantes Damen-Rad billig zu verkaufen Wörthstr. 7,H
Herrn -Uahrrad , wenig gef., z. verk. Weilstr. 6, Part. 4098
Herren- nnd Damen-Fahrräder, sehr gut erhalten, fließt

billig ab Becher . Kilchgasfe ll. 2331
Fahrrad,

sehr gut erhalten, billig zn verkaufen Niehlstraße6, 1 St . rechts.
Ein Benzin-Motor, »f«»rfrafte, -ine

Dynamo-Maschine mit Accmnnlatoren
und Schaltbrett, Alles in bestem Zustande, ist billig abzngeben auf
der Villa Margaretha bei Niederwaltnf im Rheingan.

Eine gute Weinkelter zu verk. Röderstraße 35.B̂rietlr , lEsclibücli cr.  3448
Eine Decimalwaage, eine Tafelwagge, ein Holz-

, Erkcrgestell, ei» do. vernickelt. Mit Glasplatten,
ein eis. Frischrost billig zu verkaufen Adlerstraße 15, 1 l.

Mühlen-Mnrichtmrg.
Wegen Aufgabe der Müllerei gebe ich eine vollständige

Mühlen-Einrichtung ab: Walzenstnhl, Sichtinaschine, veisch.
Cylinder, Griesputzmaschine, Eurekau. d. m. Außerdem ein großer
Brodwage», ein Mühlwageii, ein älteres Coupe, fünf 600-Litit-
Faß und ein uenes Nivellir-Justrumeiit.

v.  w . Müller . Niedernhausen.
Gr. tr . Herd (w. 11.) b. zu vk. Oranienstr. 39, Schloss. 44Ä
Ein größerer Herd mit Kiipferschiff billig zu verkaufen bei

A. l *lnts , Dotzheiinerstraße14.  3617
Ei» transportabler Herd zu verk. Bisinarckring 18, H. 1 r.

Eine gnt erhaltene Hängelampe
billig zu verkaufen Rödcrstraße 11, 2 r.

Gr. Badem., R -Äl. n. Ehaisel. Schanrhorflstr. 1̂ ,1 r. 49̂ 2
Fenster, Thüren, Oese», Bau - und Brennholz zu vcr-

kaufen. Näheres Friedrichstraße 35.
Zwei gemalte Treppenhans-Fenster sind untcr Prei

abzugebe» Sonnenbergerstraße 31, Part.
Starke Porzellan -Kisten sind fortwährend zu haben v,

W>. «lillger , Häfnergysse 16 no"
MWctt-Me ^
Eine Grube Pfcrdedltttg zu verkauicn Adlerstraße 33. 480
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U, ',» ? " «chr » drs Milchgeschäft z» kauft.,
den Taabl7V« laa °^ ^ Offerten unter V . « . 5 »R a..

Voirs -Bibliotyckcn werden Bücli' r insbeim.h^
R.KL, ^ "S'"LL 'L Ma « |‘s

Sebrer Veldhausen . Emserstraße 37.
Akte ZahUgebMe

werden stets gefauft Ellenb^ 7ng.isft e.^ tb r i

ff «Ä fofotfiscn. ptc BkMhIiim ^S~
«Ke ftMJVvL ' fl ' " 'd auswärts W 8
eine ^ rten Möbel , Bette » , Schmnikgegenstände,

ganze Wohnnngs-Einrichtungen,
uÄ ?ruahm ? ^ Nnn» . ? °̂ ^ " ' ' ' ' ' ' ^ ' Nniformrn u . dgl.
neveniakime v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Fuhr , Goldgasse 12,
— __ Auktionator. _ 2453
ÄrtSfe än6lt fyfau Umchmann , Metzger»
Röbcl ffltlt!‘Ä £ » :W - Damen-Kleider. (Sold- u. Silbersache»,»cooci. Zellen ,Waffen, . uistrum.. lt mfnrm 2c. Best. k. i. H. 2552

Damen-nielder, Schuhe, Mbb'el. ttzolsl
Silber , Uniformen kauft zu den höchste Preisen ' '

3^^ -- —gL“ sc  Barm ana,Mctzgergafle 21.. §an«iel , GoldMe°1Ö ~
Schul, wê Möbcb̂ ttett"«? '̂ Uniformen,

M « GT "lLSK > U» Metzgergaste Sv , kaust

3f’ d ' BetteTG °ld." Si,b »° m'.dgur. WgT Ans Bestellung komme ins .lban« —°«“
Hl Ich zahle

cn Preis bei sofortige^üb -M<i^ " "Mdigcn Preis bn sofortiger Câ fü? emzelne
ganze Lvohnnngs -Einrichlnnaen!

werden̂chiük.5ch"b/sarni" flCn iw Eirffellungen hier und auswärts" ä U fejorfit . Uebernchme Versteigerungen. 2554
- *• Beinerner.  Albrcchtstinßc 24.

i tm7 4 p ui  ci yw**niei ^ kppülr), circa
Wimmirn . l , ieZJ " “l"1 “ • ,k "1“ i» >»»>-» --Ilicht

LLNLZZ M ^ 'T'LS 'r Li?
. L SLKÄ » - " - HZs

» . . ^ ^ ^ L 'VW -NAx -. WA . " " "
A» h «rh Grauer»

^ä 1?‘» AasraÄ r s
Hochherrschaftliche, SÄ 23S

jSSfegg ^ Ä . tÄÄiÄben| an6[.i “rlSfl!t Cffert{" U,lt« W‘ H *»»» an
^f 'u°derii, 30.000 Mk. feil. 13 Minimer eftkn

HeiNeL * ^ 2Ibr' * * ■* ®» Ä «5

f, Bauplatz zu verkaufen
ClUtbei/ "ßoir̂ vit ^ t ^ ' ^ Doppel-Wohnhaus, im südwestl. Stadt-

& d Sun DfftTtm  Bnte “ • K - °n de!. Tngbb-

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

"sWKWöLWM -W
?  Wiesbaden , 6Äfltoß 10 2549

3Ä (rran!  tu Sonnenberg,
bäifm«i t>e, tinth!  Strabeiifrout und vielen alten Obst-SiH, » wsavs sss

Sch ° n Mgckgier Garte . . . eiugezüuut , Z

® ,ft «f t J aincr ' demnächst . Bauquartier,
cn . 0 . Morgen groß , mit ca . 300 traa-

baren Baiuuen aller Obstsorten , sowie
Spalier - und Strauchobst , Gartenhaus,

s . April LS«« . Gejie u.
Hypothek nach der Landesbank, bis 10 "/» der 3"nre au „u„.

Näh. im Tagbl.Mrlag . * “**' *“ 4/8  K
MEk toefber!! von einem

manne, pünktlicher Zi/sza !,Ier. zu 5 °^ ans sofort aeiucht̂ N!^
mittler verbeten. Gest. Offerten unter « » geü-cht. Ver¬
den Tagbl .-Verlag. " 491  ™

Kw TKF
sä “ « ä .v ;w

ich habe Taunusstrasse jZ, 1 Eta.
ei" ,In,s!'ität li‘r schwedische manuelle Behandlimg
eröffnet . Sprechstunde von 3—4 Uhr. S

Wiesbaden , den 2. April 1900.

Dr. med. Theodor Möller
aus Sc hweden.

bis zum 18. April verreist.
«STesniüe jfEstgnln»

Doc.tor  of dental Surgery,
Taiimisstrasse 13.

etc.).
P197

—-. . . ^ auumtsstrasge lij.
Mi>rp1 s111 ni-EnIzie!iisiigsK̂itreu(̂ 01

IBr. Sct . Iegrol . » !- I. r °c l. » m .„ Rhein,tauetr. 27. 1

Jul . Ff einer * , -
Dekorationsmaler und Anstreicher- Geschäft.

wohnt jetzt 48870 „U a rr wbvuuu )UU|1, 12111110111) 0110 , i woynl setzt 48

Leitttugswasser , ^ terbefalls halber billiq ®Bfin
Bedingungen zu verkaufen . 4 ^ 11 ^ 1 ^ 48^

^ffllIGII unter IdÄÄ au kieu iuietne äb'olmuna mit h.cT̂ T~7rr—~—-—-77—
Tagbl .- Verlag.

Immodru - n m  kaufe « gesucht.

®Ä 8. ! Ä ’.‘ » i ; S" &t ' " Of, -» .-
*fc*“ Se” Ŝ " ® V° sU : r a - « m Leipzig . 69

ä fünf oder

Jiumuliijicn

vcrki

II

Imurobilterr in vevknnfe«.

preiswerth zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. ' 4500
HaUS , S $& " Sa0f' "lit Thorfahrt . g?oßen Läden
Air Coichim- öder ^ üen  Werkstattraum
. UufS '^ m®® Ä. ft^ °« .gnet. preiswiirdig zu

n m ‘ gr ößer . Garten , hübsche
Lage, Strasteubahu -Vcrbitld . , 12 Minimer u
ff ' ®/ : Zubehör , Erbthciluug halber preisw .'

S »°« iV viiin « ° : EH S'e b Adolphstraße 3. 4473

.Äfe . SlXÄ - Ä .ÄSÄ

!« verk Ges Ost tt n H" «d vom Erb . für 66 .0VV Mk.
WwwUJw ; ' t: “ 51  a . d. Tagbl .-Verl . 4667gxxxxxxxxxxxxxxx

Billa zu verkaufen, 8

« « usenstiin & logier A.. GJ.,
9tcutuli!cs Ekuû ulMus. , .—

O^ Ssub 1'« 6'* 51« Mil fll“6erer  Anzahlmig gesucht'Sub RS. »., in. so » an den Tagbl.-Verlag.
zu kauten gesucht bei etwa 5000 Mk. An-

bering sein. Off. unttr

uu der Nerobergstraße gelegen, z. Allclnbew cventl
iaJit' 1 ĉ r‘ 1's 11sre tcltcnb, mit allem Comf.'

erfragen Stiststraße 24. 1. Etage.̂ ""^ ®artt1*' ‘
8

X « fr°g°n Mftstraße 24. 1. Etage. Q I auf » '« i .kL ^ Lx .r ^ ruw
VVWWY/WWX ^ wwwwwr ^ * 3SS ö* Tagbl .-Verl . " ^ ®

18—20,#»© Mk.
Strasse mit 10 vermiethbaren Ziirmmm „r .^ ?ln,zer' I gegen grösste SiÄicrfifit mit iShvi . ,

Capitalieu ?n uerleiken.

Hvpstliekeu ^^ ä ' « ^ ten zweiten Stelle.
jtegjj «. rn » " » » .7sA ^

*5 ^SÄh »ÄJ »%T55?S!̂ '5S
^sa » iss « ÄS i2'Ä
*ÄR ^ r ? vasj» TS(ÄfiA

Caprtalieu zu leihen gesucht.

KNUZMÄ - LL

Meine Wohnung mit WcDt 'att bchUdttTi chU ' i . gfffTtl
Hellmmirstraste 52 . 1922

Schreinermelster Friedrich Syring.

asoijuc jcijt Wellritzstraße 367
A 'li» Schwan , .iicliiiiinnr....

Caprtattfi.
©ftr ein nüchweisbnr sehr rentables , gröberes Mrter«

«eh men wird von Fachmann ein , wenn möglich thötiaer
Kaufmann als Theilhaber grsncht . Gute Grundlaae
unter " »" . T' z«ntt Angabe , eventl . Eiul -r/e,..VT' ■*«»«» befördert der Tagbl .-Verlag.  4811

Eine alte und geachtete
ATE *WM , welche an jedem Platz tüchtigen Mit-
arbeiter sucht , ersucht Rentner , Pcnfionirte oder sonstige
ehrbare Personen, >->->«- 2- bis
4000 dplark p' - Z- Hr 1» v" di -- c,i wünsch« ,,
an sie zu schreiben . Vollkommene Ehrbarkeit erforderlich.

rwr . MZTOMZ AZLZZGMSZLM-
—- — ,—- (-Ka 57RS) F m

b . 4

Hanptagentur

iTT « mit . 10 1ve.™i®thbaron  Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter leichten A ». *» l, ! .,n S «bedäntrnnKCn

, ^ Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausaekt
hochhemchastlichc große Villa in der Parkstraße. ärofter
Ga" eu, große Raume, aus erster Hand äußerst billia zu
verkaufen. Näheres Baubürean Saalgasse 1. 153

Römerberg
ÜNd Hi ., . . . .,,. ,, ».
im Hause(Parterre) ». . .
Eteinhnrdt , Eoblenza. Nh.

n  TannnsstraKe rentab».Hans, für iedesGeschäft , auch speciell zum Möblirtvermietften
geeignet, preisw . zu verk. Anz. ca. 20,000 Mk.

9». Engel , Adolphstraße 3. 4475 _ _
Etnserstraße , Preis 33.000 Mk.. z„ verkaufen durch

W . Mny , Karlstraße 7. 4877
Billa
^ * 5: ** ^ , ” • i» « y . Karlstraße 7.vochherrschaftluhe Billa
»u verkaufen. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 18. 2.  43 *5
ÖKffrt Birbricherstratze , nahe der Ädolphshöhe mit
Vlaa 88 Nulhen Fläch-ngehalt. zu verkanftn. Nah. diu" !

^ Q ** r* Karlstraße 7. 4879
Adolphsallee , 8 Zimmer 2c. in der Etage, sofort
zu verkaufen. Nähere Auskunft bei 4878

^ . . am V r" May : Karlstraße 7,Fnr Metzger!
Hans mit flotlgehcnder Metzgerei Abtheilnng

halber preiswerth zu verkaufe». Anzahlung circa
" ' 4846

o . E „ gc | , Sldolphstratze 3.
12,000 Mk. II

ßuf  Abzahlung von 4- 5000 Mk
9] ^ mf5?- 8U letI cn  Seicht . Offerten erbitte Hellinund-

ui-d-rznl-gen. « -ltninnd.
»0 35 000 ^ auch bis 40,000 Mk., geg . prima

2 . Hypoths ans ein hochf. l-ochrentabl . Etaaenllarrs ir"
» » « " Ä 1<»« wr » »,.Viril W» v« Tagbl .-Berl . 441b
Hanslvn7hb^ !kAi0 00l7ml̂ ^ »u > '/. °/° innerhalb des

S '& Ap ' LT " " « «

1ÖÄ ,#S rzrj -MtlU alfpWtM'nauf2
W B * w inr « P Ischen gchichi. Offerten unter

15- Sk mm UN de» Tngbl.-Verlag. 2943
^ . 0 Mk. geg. prima 2 . Hypoth . von kebr

sttairt . Geschäfts,,, , ouf ffoM.  oSitet aef taZZiiA$sr* i:*ss &sr w'°-«"•eKi
SIS» Mark

“"i 'föf auf giinst. Object gl. ges. V-rmittlg. ansgeschl.
u-. b>Selbstd. erb. u. 3.  BON3 an d. Tagbl -Verl 4350

»« na, ;* «-
k  niu ^ « aalsr w

►0
d
*

J und Umgegend, mit be- J
f  stchcndem Geschäft , ist von einem angesehenen und §
2 öttt eingefuhrte » Lebens -Versicherungs -stiuftitnt in #
i  vergeben . Gest. Offerten unter « I. «7 « 5 » an *
t  ert‘ f*on e ' :S<<“iM * Vw* ,cp * - « •• Frankfurt a/M . , %
$ en- F69 |

»♦ » ♦ » » » » » ♦ » H» . » » » » » ♦♦♦♦ « . Z

-jWf * * , SSSS Sü .t » . ,t

- Zw/t ittnge Herren sinöen guten Privat'.
eftrr -̂ 'ittags - u . Abendtisch , täglich Mk 1 30
9iL5p . mUer̂ ^ . aiiiag q, d. Tagbl.-Verlan rn  richten.' 4605

An g. nordd . Mittag - und Abendtisü , könüeis ff-17üs
Herren thei ln. Näh. Dvtzheimerstraße7 2 ,lw6 ^J

-gjlff . perf- Kochirän Vmpf. sichz. KUi, , Goldgasfel^
werden wie neu Hergerichtct,

Frottircn wird prompt und billig besorgbvon"^ " ""
—, . v B . Schimmimmj ),
g (l)rtintr und Parquelbodeiileaei, Moritzstraße 21. 4 St.

P  merdeii billig grflocliteii7 reparirtHd ' vofirt'.
. bci Ph . Steiger , Hel-uenstraste(i. iVu?

Nohrltuhl - n Korbe w. b. gesshcht. v. l!Ö7Pttn!7Nr -vächsi^

l
— - nv|tuu)i. u. iü . :parr),

, „ . Ellenbogengasse6
u * §strol )stü1)le qeflochten. revari rt n. polirt. 2823i A ' >- - -- . "*"" '11. *.. 11 -- „ .. .r **- -- II. pvlill. Zöaö

nfef 41ftl,tJPn » l . 'Dirb P‘0 S!arrt,t «eliett ?" Nähere« Albrecht^

"Ä5 ! ! » FaiOfferten unter S . , »» 5 nu den Tagbl. Perlaa.

L lluclierei *,-
Dttmen-Confeeiiott,

Kirchgasse 43, 2.
|mä *;« iäsä «sfflswf irs ag
StA ™ « " " » ' » » « » «Cm™

Sch '» idcrin "empi. sich ,u allen A>b." icaniniSs!r. t . Hti>. 2.
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Costiime» ‘Vl
Dlouseu , Matinös und Schlaftöcke werden chic und tadellos
fitzend anflefertiflt SaHpgaffe4, 1._

Damen-Coftüme
werden elegant nach neuester Mode preirwerth angefertigt
Rheinstraße 42.

Costümcs, Jlllllltttesu. Schnciderkleider
Werden nach neuester Mode gutsitzend augesertigt. Modcrnisiren gut
u. billig. kl », Meyrcr . Bahnhoiflraße 20, Nesidenzthcater.

Mädchen k. b. Kleidern,, ii. Zuscbn. gr. erl. Goldgassc5, 2. SÜ

FrauF. Willig, Putzmacherin,
wohnt seit 1. April Nerostratze 181 . Stock. Bestellungen: Rero-
straste 18 und Metzgergnste 20. _

sowie alle Putzarbciteu
augesertigt; auch werden

waschen und gekraust Steingasse 19, P.

Weißer Fox-Terrier.
brauner Kopf, schwarzer Fleck auf Schwanzstumpf, entlaufen.
Abzugeben gegen Belohnung Garlcustrahe 22.__

ÜÜÜ ? **' Eine schwarze Katze mit kleinem weißen Fleck
KWM am Halse (Mohrle) beim Umzug entlaufe».

Wiederbringer gute Belohuuna Adelbeidstraße72, Part.
Schott . Schäferhund zugelaufen Taunusstraße 5.

werden geschmackvoll
Strantzfedcrn qe-

1873
Pcrf. Büglerin s. n. cinige Privatkullden. Webergassek>6,1 r.
Wäsche znm Bügeln wird angenommen Nailstr. 30, Mtb. 2 l.
4Vi®XS4 « zum  Bügeln wird angellommen, schön und

püukllich besorgt Adlerstraße7, 1. St . r.
Daselbst ist eine Kommode fiiv 12 Mk. zu verkaufen.

Handschuhe w. schön gew. n. acht gef.Kirchgaffe 3« . 2547
Gardine» werdkli zum Spaunen äugen. Sî lerstraßc 16. 4927
Wäsche zum Waschenu. Bügeln wird augenouiineu, schön u.

pünktlich besorgt. Näh. Nerostraße 86, Stb. 1 St.  _
w " Eine geübte Kriseuri » s. Kunden, bitl., Adlerstr. 18, 1 St . r.

empfiehl! sich nnler
^ , Zusicherung re

H » a «, Seerobenstratze h.
Tüchtiger Damcu-Friscilr ss»,«,

Bedienung.
Damen -Anfnahme jederzeit unter strengster Discretio».

Hebamme It . Mondrion , Wellritzstraße 33, 1 St.
Wer leiht einem ailstälidigeiij. Mann 100—180 Mark gegen

Darlehen

hohe Vergütung auf kurze Zeit? Gest. Offerten erbitte nnler
I». M. M. 'tos an den Tagbl.-Verlag.  _

Jemand sucht1.23 Mark zu leihen. Rückzahlung am 1. Juni
mit 1.50 Mark. Näh, im Tagbl.-Verlag. 1874

von Mk. 68 »— w. feine Dame.
Offerten unter « • P . &.
an den Tagbl.-Verlag._

380 Samen m. gr. Vermögenw. Heirath. Prosv.
^t . itiiih . ums. Journal Charlottettburg 2 . F167

' Ehrlich gemeint!
Wittwer, kinderlos, Geschäftsmaun, in den fünfziger Jahren,

in nächster Nähe Wiesbadens, sehnt sich nach geordnetem Leben, sucht
deshalb ein älteres Mädchen oder Witiwe, welche ihm den Haushalt
treu u. gewissenhaft führt. Heirath nicht ausgeschlossen. Offerten
unterJ . Va. «r » an den Tagbl.-Verlag.  _

PHP* Die schwarz gekleidete
welche gestern Nachmittag gegen
1 Uhr die Nnlage » passtrte und

nach Gr . Burgstr . i>ging » wird gebeten n . v . -*a. haupt-
postl . Krankfnrt a M . ein Zeichen von sich geben zu wollen.

11)00 . Brief liegt Hauptpost. __
Jj | J ĝ wird geh. , Br . Hpt . abh. Br . zusp. erhl.

SÄ? 88*’ eine fllvcrne Taschenuhr
filSP ÄÖCllvlCi ! mit Kette Dienstag.S.April,

Taunusstraße bis Nerobergstraße 20. Daselbst abzugeben gegen
gute Belohnung. .__

Ein Schriftstück»
Quartformat, mit Erinnerungen ans dem Feldzug 1866, auf dem
Wege durch die Laug- und Kirchgaffe am 4. April Mittags zwischen
1 und 2 Uhr verloren . Gegen Belohnung abzugeben Adolphs-
Allee 9, Parterre. _ _ _

Kleine silberne Uhr gesunden . Abzuholen
%Nerothal 55.

Day Scitool for Enolish and American Boys
conducted by Herr Fritz Eluitiann assieted by a staff
of efficient Masters. Chief subjects: trcrman and Frencli.
Pupiis prepared for English Public School and American College
Entrance Examinations. For terms and particulars apply at
Eutycliion . Mainzcrstrasse I I ._ 2892Real-imd Handelsschule
iPelisiomrt) in Marktbreita. Main.

Die Reifezeugnisse berechtigen znm eiujährig -sreiwist.
Dienste . — Gute Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhülfe. Ge-
fnnde, freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze, Park, clektr. Licht rc. — Aufuahmsalter10—16 Jahre.
Prospekte durch_ J>. Hamm . Rector»

Wille höhere WSöltzelislhille«.JJfnfionat
von

Frl . MofFsiseister,
Wiesbaden , Rheinstrahe 28 . 4781

Das Sommer -Semester beginnt am Donnerstag , den
26 . April , Morgens 9 Uhr. Anmeldungen nimmt entgegen
_ _ _ _ _ Die Vorsteherin.

Unterrichtv.geprüft, gut empf. Lehrerin, vorzugsw.Elementarf.»
Ncchneu, Pädagogik. Auskunftd. Frl.  M . Scinaidt , Stistflr.9.

Staat!, gcpr. Lchrcrin $SH,$g %£
Italienisch. Lauge Jahre im Anslande. Adelheidstraße72, P.

Deutsche Dame, welche lange Jahre in Engl. u. Frankr. nnterr.,
erth. grdl . Nnterr . zu mäß. Preise. Schwalbacherslr. 51,2. 2828

Eugl . Crnvcrsation » Grammatikn. s. w. (f. Erwachsene n.
Kinder) v. Hochschullehrer aus Auierika. eia « «,-l « ». Uorkstr. 3.

Französisch'» Englisch ertllellt diplomirte Lehrerin. 10 Jahre
im Ausland. Jahnstraße 80, 1 r.

( «»ar » et Lejons do frangais, par Mademoiselle Merricr,
Parisienne, Maltresse de langue. Weilstrasse 14, 1. etnge.

Tüchtiger Gesangs -Dirigent
für eine Probe wochentlic.» gesucht. G-fl. Offerte» mit Gehalls-
ansprüchen möglichst sofort unter V . V. V.  5 (59 an den
Tagbl.-Verlag.

Clllmermlterriült musiker°Lrfedr7ch^ ?'î ^W62
Für Clabier-u.Gesangnutemcht--»pfm

Anna Deutschinger, acad. geb. Lehrerin, Wörthllr. 2, 1 St . 2359

iS .Bekleidings-Akademie,SÄ
Gründlichste Ausbildung

zu tüchtigen IMroctricea und
selbstst. Sclineiderimiin.
Auch f .Hrivat -CiebraiicU
best, empfohlen.Nachbeendigtom
Kursus erhalten die Schülerinnen
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stellen nachgewiosen.
liiii ’He von 51k . » a.
S' rosyect ^ gratis . Schnitt-
muster und Stoffbüsfcen-Verkauf.

Direction:

Hefa . ffleyrer.

Bngel -Knrsns.
Grdl. Erl. 10 D» . pro Knrsu 2550

Fr. iLrn «» bao >>. Fanlbrimnenstraße 12.

Einige Morgen Aecker tt. Wiesen
ervaditeu Rheinstraße 44. _ ItEÜzu verpachten Rheinstraße

Acker» 140  Ruthen,
Hess. Ludwigsbahnhof. _ _

ELagerplätze zu vcrpachlcn. Näh. Dotzheimerstraße55.Mi -ninUifn -Hodntd )tf»

Die Geburt eines

prächtigen iCnaben
zeigen hocherfreut an _ . . . „ _J. G. Kühn und Frau,

geh. Klotz.
Wiesbaden, den 4. April 1900.

Junge Dame,
Schülerin von »8 »- « t.  i -Dresdcn , wünschtViolin-Unterricht
zu ertheilen. Näd. Adolphsallee 25, 1 St.

P 1P*ZilsAeidc-KmIlls.
Unterricht im Mrahnchmcn, Mnsterzcichnc,Unlerricht im Nrahnchmcn , Mnsterzcichnc« , Znjchue >de»

und Slnsertigen von Damen- und Klnderkleideri, wird sorgf.
enheilt, sechswöchcnll. Kursus 20 Pik., vierteljährl. 30 Mk. Profp.
gratis und franco.

MK- Putz-Kursus
zur ariinbl. Ausbildung, Material gratis. Kursus 12 Pik. A
neuer Kurse täglich.

Marte  Wehrbein, Kirchgaffe 18, 2.

Anfang

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten dieN »:erz-

liche Nachricht, daß unser lieber, guter Sohn und Bruder,

Heinrich Dettendorf,
im 20.Lebensjahre»ach langem, schwerem, mit Geduld
ertragenem Leiden saus! dem Herr» entschlascu tst.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Settendorf.

Die Beeidigung findct statt: Freitag Mittag2 Uhr
vom Sterbehause, Feldstraße 12, aus.

Fremden «Werzeicsiis 'iiss w©bü  4 » H§®rli $©üiJ.
Se.

Adler.
Maercker, Geh. Rath Prof.

Dr. Halle
Brinkmann, Fr., m. Bed.

Lauenburg
Gädeke, H„ Fr., Rent.

Königsberg
Perchino, Frl., Rent.

Königsberg
Zengerling, II., Hotclbes.,

w. Fr. Wanne
Hengsbach, Max. Chemnitz
Fellheimer, L. Stuttgart
Koch, C. E. Amsterdam
Renaud, Karl. Frankfurt
Spanier, E. Krefeld
Prausnitzer, F. Berlin
Wriggers, G. F. Dresden

ESalinliof - tiotel.
Frankenbergcr, Fahr.

Ziegenrück
Keil, G., Kfm. Köln
Stark, Paul, Kfro.OlIenbach
Meyer, Heinr., Kfm.

St. Goarsbausen
Morgenstern,J., Kfm.Berlin
Appel, >»., Kfm. Pfungstadt

Slcllc VI1C.
Söding, Fahr., tn. Fr. Hagen
Scbmiederer, Kfm., m. Fr.

Neustadt
■Hock.

Scheltus, G. A.( Student.
Utrecht

Lange, Robert. Hamburg
Zaller, P., Fr. Berlin

Schwarzer Huch.
Boehm, H., Dr. med.

Frankfurt
Steger, E., Kfm. Annaberg
Benary, E„ Frl. Erfurt
Zeiss, Job., Frl. Erfurt
Zeiss, 0 ., Dr. med. Erfurt

BSrnuhacli.
Cohn, A„ Kfm. Hamburg

Unhllteiin.
Büsgen,C., Fbkb. Vallendar
Noll, Kfm. Berlin

ICinliorn.
Rhedenberg, B., Kfm.

Mannheim

Maj. König der Belgier , mit Gefolge : Leutnant
Merklinghaus, E., Kfm.

Rhoda
Bongratz, Kfm. Köln
Neuberger, Kfm. Frankfurt
Petzeil, O., Kfm. Berlin
Frey, Kfm. Kassel
Niessen, J., Kfm. Kassel
Strohm, Kfm. CannBtadt
Kaufmann, Kfm. Frankfurt
Bluinenthal, Alb,, Kfm.

Berlin
Davids, M., Kfm. Berlin

Eisenbahn -Kotcl.
Hauser, R., Kfm. München
Path, H., Ingen. Gera
Hörz, Wm . Farn. Stuttgart
Nilson, V. Christiania
Döge, B. Leipzig
Sänger, Max, Kfm. Weimar
Riemer, H. Balduinstein

■OnKliticlier Hof.
Fraenkel, Felix, Fbkb.

Kalisch
Krliprinz.

Schecker, P., Kfm.
Griesheim

William, W. San Francisco
Michel,Th,,Kfm.Oldenburg
Michel,F., Kfm. Holzhauseu
Krautz, Fritz. Giessen
Krautz, Elise, Frl. Giessen
Ott, Helene, Frl. Kastei
Weihs, F., Frl. Mainz
Gianim. W., Kfm. Frankfurt
Gilbacb, G. Frankfurt
Wisch, G. Koblenz

■Hiiri .piiisfclicr lluf.
Strittiger, Fr. Mienck
Klempner, Fr., Dr. Berlin

■Ir . (« {erlich ’«
■Aurhaiis.

»an der Lek de Ule reg, w.
Fr. Holland

Hotel Hohcnzollern
Wolff, M., Asscsb.  Dr ., m.

Fr. Berlin
Jathan, 2 Frl. England
Collingwood, Frl. England
Lohe. W„ Fr. Düsseldorf

Scheller, F., Fahr., rn. Farn.
Remscheid

liaiacrbad.
Rosert, Cb., Kfm. jSlloch

EiniMerhof.
von Bisilz, J., Fr. Budapest
von Bisilz, Odon. Budapest
Horstmann. Frankfurt
Alt, Dr. ,jur. Mannheim
Marc. Moskau

(«olilene Bironc.
Weisse, G., Fbkb. Gera
Schirmer, Mathilde, Frl.

Krefeld
IWehler.

Uhse, W., Leut. Fraustadt
Ivrausa, H., stud. med., Dr.Breslau
Kaster, J., Fr. Bingen
ICaster, Chr., Frl., Lohr.

Bingen
Hetropole und

Monopole.
Lützelberger, Max. Traben
Zeiler.Fr., Kommerz.-Ratb,

m. Sohn. Mannheim
Tillmanns, G.. m. Fr.

Neunkirchen
Böhm, A., Dr.jur. Neuwied
v. Clebrecht, Leut., m. Fr.

Neuwied
Sceglichsberlc, 0 ., Berg-

hauptm.,m.Fr.Dortmund
Fraustädter, H. Hamburg

Minerva.
Geerling, H. Fr., Rent.

Hamburg
Excel!. Look, Gen.-Leut. z.

1)., m. Fr. Kassel
Ibusaancr Hol.

Baron v. Korff, Ritter-
gutsbes. Kurland

Stockeubcrg, 0 ., m. Fr.
Stockholm

de Junge, m. Fr. Paris
de Firks, Baron. Russland
Einhorn, P., Fr. Fürth
Alt, L., Gen.-Dir., m. Fr.Hannover
SahlmaiiD, A., Commerz.-

Rath. m. Farn. Fürth

Hotel Wilhelma.
Nypcls, Adjutant Sr. Maj, des Königs — und

Flörsheim, L., m. Kr. | Lauer, A. M., Reg.-Assessor
Frankfurt

Hacke van Mynden, m. T.JUtrecht!
Hacke, H. C. Amsterdam*

%onnenhof.
Steinkopf, H., Ref. Münster
Kaufmann, J., Kfm. Köln
Kreeyeneld, J. A., Kfm.Rotterdam
Ernst, G. L., Kfm. Siegen
Heppenhagen, E., Kfm.

Leipzig
Teipel, J., ICfm. Berlin
Wiesemann, 2 Frl.

Luxemburg
I*falz er i3or.

Rtthl, F., Kfm. Jena
Armband, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Ottenberger, Capellmstr.

Trier
Kur guten (■•• olle.

Petterich, E., Kfm. Wildbad
Meyer, J„ Kfm. Koblenz
Schulze, Frl. Köln
Stein, Frl. Köln

* d « i>i>ana.
van Cappellen, Fr., tn. 2

Töcht. Brüssel
lli -ichs |iost.

Obermayer, M.,Fr. Bayern
Mcrtha, N. Bern
Heinke, Ö„ Frl. Bern
Spitz, U., Kfm. Mannheim
Richert, A., m. Fr.

Frankfurt
Ettler, F. ForBtwollersdörf
Bode, A. Düsseldorf

UheiafHotel.
Scbadd. Amsterdam
Seifert, C., m. Fr. Berlin

Hon « .
von Jezewski, 8., Frl.

Skrwilno
Green, W. San Francisco
Lichtenstein, H. New-York

WcisKCK Ho ««.
Goldhorn, F., Kfm.

tTr i/itl rir hrniiii

Giessen
Savoy -Hotel.

Selig, D., Fr. Rent.Dortmund
ScEiwein . Iierg.

Graept, Kfm. Hamburg
Schalcke, L., Kfm.

Strassburg
Wiukmann. ü ., Kfm., m. Fr.

Friedrichsberg
Gorzis, A., stud. med.London
Dielmis, P., stud. med.

London
Horchler, W., Inspektor,

m. Fam. Konstanz
’D' annhii « «cr.

Borgsnau, G., Kfm.
Mannheim

Kuli, E., Fahr. Solingen
UllmanD. F., Kfm. Zwickau
Lacoinbe, G. Paris
Frenz, W., Brenuereibes.,m.

Toclit. Dauborn
Imhäuser, R„ Kfm.

Niederlischbach
Röhrle, E., Kfm. Giessen
Tbiente, J., Kfm. Berlin

Taunus -Hotel.
Meyer, Rent., m. Kam.Berlin
Hirsch, Kfm. Mannheim
Ostermann, Kfm. Barmen
Carpenter, Rent., m. Fr.

Liverpool
Gräber, Kfm. Hannover
Willies, Rent. Dresden
Vorstenberg, Kfm. Hagen

Union.
Mecklenburg, Kfm. Wien
Fetz, Kfm. Frankfurt

Cicloria.
Haas, Kommerz.-Uatk, m.

Frau. Mannheim
Kissl, F., Docent Dr.

Heidelberg
Dudok van Heel, 8. A. C.,

m. Fr. Haag
VnlionK Ranntatulai llftrll A

Dienerschaft — Brüssel.
Vogel.

Bicirius, W. Kfm. Wien
Richter,l).,Fr.ßauinspektorRostock
Paa, C„ Kfm. Barmen
Kesten, J., Kfm. Aachen
Salin, W.i Ingen. Wien
Rosentbaler, H., Kfm.

Nürnberg
VVcim.

Schwarz. München
Batki, 0 ., m. Fr. Meerane
Michaeli, in. Fr. Sehiedke
Üabelstein. Breslau
Baumann, Kommerz.-Ratb,

m. Tocht. Bamberg
Bierbrauer, 2 Frl. Runkel

Kn I *rivaHiän »ern:
Pension Böttger.

Schwach, Fr. New-York
Graf. Berlin

Pension Credo.
Pauli, H., Kfm. (Berlin
Lamping, W. A„ Dr., n>.

Fam. Brummen
Markwort, II., Direktor, tn.

Frau. Uelzen
Sevin, Rent. London
Mautz, Fr., Rent. Berlin
Britzam, Fr. Berlin

Echostrasse 2.
Lindenberg, A., Fr., m. T.Remscheid
von Wedel, [I., Frl. Berlin
Knigge, W., Dir., m. Fr.Frankfurt
von Hodenburg, F.,Frl. Hak

Elisabethenstrasso 19.
Kamenko, R., Frl. Kiew

Geisbergstrasse 12.
Fiess, M., Frl. Amay

Villa Germania.
Ellershausen,F,,Fr.England

Villa Hertha.
Wecke, D„ Frl. Wiesa
Reichenheim,0.,Stud.Berlin

Christi. Hospiz.
Liebe, Fr. Frankfurta. 0.
Becker, Fr). Berlin

Evang. Hospiz* ,_

Braker, W.,m. Fr. Hamburg
Lübke, Fr. Hamburg
Kröger, Fr. Hamburg
Grüning.Verl.-Buchhändler.

Hamburg
Ilofmann,Fr.,m.2 Kindern.Metz
Stoltenhoff, 0 ., Pfarrer.

Elberfeld
von Wieukowski, E.. Frl.

Kassel
Pension Mon-Repos.

Kawerau, Frl. Breslau
Rosenhain, Fr. Königsberg
Lenz, Fr., Probst. Pernau
Eben, M„ Fr. B.-Haden
von Brückner, Gen.-Major.

München
Schiweck, Frl. Königsberg

Park-Villa.
Hessberg, Fr.,Dr. Stuttgart
Gerrander, Frl. Essen

Pension Reuter.
Hovitz, A., Fr., m. Tocht.Pommern
von Stroschneider,Fr. Rent.

Dr. Reval
Villa Siesta.

Cam Gero Angel», Rent.
Montreux

Reifner, R. L. Michigan
Pension Sonita.

Strubberg, L., Fr., mit
Pflegerin. Frankfurt

Villa Stillfried.
Bruck, Fr., Dr. Nauheim
Wigankuw, Frl. Berlin
Hodgkin, Frl. London

Taunusstrasse 43.
Grohmann, H., Major u.

Dr. a. D. Schwerin
Taunusstrasse44.

Schmitt, H., Frl., Rent.
Rems-dieidt

Webergasse 3. 1.
Mertins, A., Fr., in. Tocht.Dresden
Cohn, L., w. Fr. Hamburg

Wilbelmstrasse50.
«r . __ I . . . M llnvlia



Z. Beilage ;ma Wiestiaümer TagdlaN.
48 . Jahrgang . 1990.

(Einfciiötiimni ans örm Leserkreise.
(Ĉ iie BeranNvortlichkeii der Redaktion.)

Stimmen an» dem Publikum.
* Geehrte Mitbürger! Ein Herr, der in gewissen Kreisen als-f »»?tirtrrnnenbe Stiitorität i» der Garten- und Parkaiilagcn-

^eckink ailt ^belehrte uns neulich hinsichtlich eines Kurhaus-
Neubaues welch' reizenden Platz er dasür anSersehcn habe, wo
man denselben cinpflanzen uiiissc und wie man sonst noch die
Nmoebuna in ein sonniges Paradies mit lauter Blumeudust ver¬
wandeln könne wie es selbst die Götter uns nicht schöner zu schaffen

Wenn wir auch solcher UeberinteUigenz dafür vieles
-alleii io müssen doch viele alte Naturfrennde die Annahme

deŝVorschlages dankend ablehuen und die beabsichtigte schmäh>che
Nernichtniia unserer einzig schöne» Natnranlage, die IUI svatcicil
Alter uns Allen zu gesundheitlicher Erholung dient, ln der
»ueraischsten Weise bekämpfen, denn ans einer inmitten des Parke-
aemachten Anhöhe kann uns ein ConcerthauS(sei es auch aus
blobem Golde gebaut)weder gefalle», noch reizen. Die berühmteste»
Sanitä'srathe im deutschen Reich wurde,, «»ch darüber ohne
Zweifel in größter Verwunderung den Kopf schütteln. Endl.ch
möchten wir noch des dahingeschiedenen eifrigen Harderer- der
©nriiprtDflltima Ferdinand Hky'l, gedenken, der sich»l seuie»! ve>-
ständigen Natu>sin» des „Allerschönstcn". was es m W-eSbadeu
aiebt nämlich der Kuranlage, wohl bewußt war und welche ihn,,
nlttchwie auch der Bürgerschaft, vor allem Andern ganz an s Herz
Lewachstn war Lebte er noch, fo bestände sicher keine Gesaĥ .daß
er unseren kleinen niedlichen Stadtwald durch die moderne Wirtb-
schastspolitik über den Hauken werfen ließe, denn
Gegner derselben batte er niemals auf der .Glanzplatte der
Zukunft" einen palastartigen Neubau aufsuhren lassen.

Uermischtes.
Dr. T. Di« Entstehung der ftuU. Die Annehmlichkeit der

Decimalrechnung ist jedem Einzelnen bekannt. UnE der r einste
Schuljunge weiß es schon zn schätzen, wenn in seiner Rechenaufgabe
recht viele Nullen vorkoiiimen. Mau wird sich.daher viettachm
dem Glauben befinden, daß eine so bequeme Einrichtung im Zahlen-
si,stein von ältester Zeit an bestanden haben muffe, und doch ist
diese Meinung durchaus falsch. Die Alten kannten natnrlich eben¬
sogut wie wir eine Zahl „zehn" und eine Zahl „Hundeit aber sie
kannten nicht die Null, und daher koiinten sie auch keinen Gebrauch
von der Decimalrechnung machen. So erstaunlich es uns, die wir
an diesen wichtige» Bestandtheil unserer Ziffern gewohnt sind, cr-
scheinen mag, so ist die Null doch eine verhällnißmaßig neue Er¬
findung, wenigstens für die europäische Culttir. Das philosophische
Genie der Hindus in Indien, vielleicht besruchtet von der kauf¬
männischen Veranlagung der Chinesen, verfiel zuerst darauf, cm
Zeichen für das Nichts, sür das, was nicht.existiert, zu erfinden.
Bei den aenannten beiden Völker» findet sich in deinö.̂ ahihundert
nach Christi die erste Erwähnung eines bestimmten Zeichens zum
Ausdruck der Decimalorbming, und schon,cue erste Rull batte eine
ruude Form, die an unser heutiges Schristzeichen erinnert. Durch
die großartigen Seereisen der Araber nach Indien und bis nach
China wurde die neue und praktische Einrichtung nach dem Westen
verpflanzt und mag im 1l. oder 12. Jahrhundert zuerst nach Europa
gekommen sein. Vor dieser Zeit war es also ganz unmöglich, ein
Decimalshstein auszurechuen, und damals konnte nmu ans die Eni-
theiliiiig der Läiigeiiniaße nach dem Muster unseres Dieters oder nach
der Einthkilniig der Gcwichtsmatze nach dem Musterd-SKilogramms
nicht verfallen/ Es dauerte auch noch eine geraume Zelt, che man diese
wichtige Couseqnenz aus dem Besitz der Null zog. denn erst >m
Jahre 1670 soll ein bekannter Astronom aus Lyon, Namens Mouton,

-nni ersten Male ans die große» Vortheile der Decimalthciluiig
hingewicseii haben. Jetzt ist diese bereits sopopular ĝewor̂den.̂ daß

und Tausenden gemessen werden wird,dann ist-S wohl auch aui der
Zeit die Geschichte der Null zu schreiben,dieses eigenartigen Zahlen-
zeich'ens das gerade dadurch wellbeherrschend geworden ist, weil es
eine Bezeichnung für da« Nichts bedeutet.

* Wüitrriiche Pflege bei Kiri,g,rr»Il». Das weibliche
Käuguiiih trägt bekanntlich seine Jiiugeii in einem Beutel vorn
ans der Brust, und man hat lauge nicht gewußt, ivie dir neuge>
bereuen Thierchen dahin gelangen. Davon weiß Dr L- Sones im
Londoner„Zoologist" eine Ansklarung zu geben. Weil» das hilf¬
lose kleine Känguruh geboren ist, so bleibt es zunächst.auf dem
weichen Pelz der dicken buschigen Schwanzes liegen. Die Mutter
erfaßt es dann mit ihren Lippe» »nd steckt es m die Hauttasche,
die es mit den beiden Vordcrpsotcn offen halt. Der Mund des
Neuaeborcucn erscheint nur als ein rundes Loch, und es wurde
nicht die Fähigkeit habe», die Muttcrbrnst zu suchen, vielmehr muß
ihm das mütterliche Thier dabei zn Hilfe kommen Dann muß
d eses sorgfältig darauf achten, daß das Jnugc die nahriingspcndende
Drüse nicht aus dem Mäulchen verliert, weil es ste sonst nicht
wieder zu iiehmeu vermag. Di- Brulpflege bei diesen niedrigsten
Säugethieren gehört zu einer der wmiderdarste» Erscheiiuiuge» l»
der belebten Natur.

* Äu,noristisch-o. Hilfsbereit.  Lieschen(welches gehorcht
hat): .Mama, wenn Dir Papa diirchaus kein neues Kleid sausen
will fallen wir beide in Ohnmacht." »Der Hofton.  Erzieherin
(der kleinen Comtesse Märchen erzählend): „Und do ging der Gausehirt
ans die Königstochter zu. umfaßte sie mid tanzte niit t&r. ©rafin:

Zch muß doch bitten, meine Liebe, di- Form zu wahren! Es heißt,
da befahl die Prinzessin den Gänsehirlen zum Tanz!"

Ei» großes Zimmer nebst Küche sofort z» micthen geslicht.
Offerten unter V. ’&■#84 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht . ^ ,
wird sür ein junges Mädchen von 19 Jahren auf 4 Monate
Pension in seiner Familie, wo Gelegenheit geboten das Theater
und die Kurhaus-Concerte besuchen, zu können, Bevorzugt wuid
solche Familie, wo vielleicht zwei bis drei lunge Mädchen u>
annähernd Weichem Alter vorhanden waren. Offerten unter
I». n . gg. 4TW» an den Tagbl.-Verlag. __

Netterer Herr wünscht bei alle,ustehe»der DameP-nsion und
Verpflegung. Antwort mit Preis unter » . s"  postlagernd.

BlnmenftrasZev, 1, "
einzelne gut möbliite Zimmer, Nähe der Bahnhöfe und Kurhaus
auf Tage, Wochen. Monate sofort zu vernuetbcu.  _

DMeimcrstrlißc 10, 1, S'm Msk.ä KALn »äs
Br . Garte». Haltest, d. elektr. Bahn Bahnbos- Wald. 11-9

uku ,nuvi _ _ _ an . . . _
Anstäiidlges Dlädcheu sucht eins. möbl. Ziiu. Mil Miltagstisch

per sofort. Offerten unterM- X- *' • #« « an de» Tagbl.-Verl,
gE 3* Dame lucht daueriiü sofort gut mbl>>. Ljunmerm. sep. Eilig. u> M. d. Stadt. Offerten unter
« . # 8# au den Tagbl.-Verlag._ __

im Kurviertel ein Zimmer mit einem Belt,
und ein Zimmer mit zwei Betten, ev. mit
Pension. Offerten mit genauer Preisangabe

48 « an den Tagbl.-Verlag.
suche

Lade», worin längere Jahre
ein Spezerei-Geschäft KSÄ
vermietheu. Näheres Herniannstraße Io. 1 rechts. -207

Zn vermiethen
gutgehende Bäckerei mit Etage für Pensionm der Nahe de?
^ Kochbrunueilszum1. Okt. 1900. Off. unter « . » " ■*» *

mit  Wohnung, Mitte der Stadt,
Verhältnisse halber per sofort billig

zu vermiclhcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. .
mit 4 gr. Zimmernu. ar. Küche, für Mob-llager,
V-rsteigerungslokal-c. sehr gk-ignet. z»m 1. Mm

°- " »->v'-“ i 0i,er später zn vermiethen. Nah. IM Tagbl.-Verlag. --08
besseres junges Mädchen, tagsüber im Geschäft lbaiim I Z ; j , sofort zu ver-
bürgerlicher Familie eiu möbttrtes Zimmer ' »ml j | | ltt ^ ?Ölj !UUIy »lietbrn 1197; Offerten mit Preisangabe unter A- s ®® | Biebrich, Armenruhstr. 14.

Kür Schucidcr . Ein Lokal, i. b. schon 18I . e. slotu Schn-ider-
geschäst betr. w., ist per1. Juli od. 1. Okt. z. vm. Marktstr. 12.

4915

«M
Emserstrasze 20

Zimhrrr mit uud ohne Pension. 2116

unter y . « . . . - _ _ _ —r-—
®iu  Herr sucht gut möbttrtes giwßeres Znmucr ul der Nahe

der Goethestraße bei ruhiger besserer Familie. Gest. Osfeiteu unter
iS . gr . t. »8 » an de» Tagbl .-Verlya.

Für ein
wird in gutu - - - ; —• ..
Pension ges. Offerten mit Preisangabe unter
an den Tagbl.-Verlag.  -

Zwei ordentt. junge Leute ineben zu in
1. Mai in der Nähe vom Markt ein emf.
möbl. Zimmer . Offerte » abzngebeii bei

OrilBiIicrff, Cigarrenhdlg.. Goldgaffei \ . _
"Freundlich möbttrte" Kmmer zu mietyen

^ _ ^ gesucht für einen Herrn. Offerten unter
T . li . *5. 503 an den Tagbl.-Verlag.  —

Dame sucht ungentries separates Zimmer

Villa Elisaktli, Frcmdeispension,
22. Frankfurterstrasse 22,

vfe-a-\ is dem „Augusta -Victoria -Bad “ und Ivaiserhof,
l Hin . vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche . — Bäder im Hause.
Villa Margarktyli, Garleilstt. 10,

Dollständiq neu eingerichtet, elegante Zimmer mit und ohne PenNon,
AWr. Licht, Bäder Garten.  —

Villa Paula,
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension. Elegante möbliite
Wohnnng von 3 und 4 Zimmern, Massige Preise.  l* 20'

_ Mitte der Stadt. Off. unter '&• » s « 5
au den Tagbl.-Verlag._ _ _ — -—
- fST7TT—  sucht l oder2 elegante Zimmer mit Pension.

unqenirt, mit Separatcingaug. Offerten mit
Preisangabe unter 1,. W . *51 an de» Tagbl.-Verlag.-,

Suche nnmöbl . Bürcauzlmmer ' wem
-Linmobiti cnbürenu. Mn»- «»n nne . W-ilui. - -40

Ein kleiner Loden für feines©eschätt aus Septenwer ge,ucht.r-N'serten unter I « r . s »« an den TagLlM rlag.— --
-Suche per sofort passende Werkstätte oder eine» diaum m
einem Hinterhausk, sür Tapezirer. in der Nahe Hclencnstratze. Nah.
.beleiienstraste 1. Möbelgeschäft._ __ ..

Etwas Sosranm zum Betrieb, eines^ Vttn-D-rn,IE >asls
nebst kl. Wohiinnq auf 1. Juli zu nnetheu gesucht, ©efl. Offerten
unter 8 . V. !■’. 501 des, der Tagbl.-Verlag.

I Sofort zu verm. Abreise halb
Adelheidstraste 18, Hochparterre/Bovflarteit, 3 Zimmer
Küche, Mansarde. Zubehör. Nah. daselbst1Tr.

Klb . I
iimmer, I

«LLSUSA
1. Etage, hochelegante
Wohnnng, 6 Zimmer

BilLa9. Leberverg
m 1. April schöne Südzimmcr frei. Gioßer

Das

VüNi iu/uiic'wiiugir
©arte», elektrisches Lidst, Bäder re.

heriliäier

Villa .Elisabeth , Nerooerastrasse/.
Comfortublc Salons und Sclilaf * «n! incr-

Vor/ .ii " ii cl »,K - Vcrpfiegiins.
Schüler und jungV ttuustcute finden in besserer Fa nulle

halbe Pension ohne Anlaß zu Getränken, pro Monat 64 Mk.
Bleichslraße3, 1 St. _ __ 2426

Ein Herr aus besserer Familie findet freuudtiche Ausuahuie
und Verpflegung in seiner stiller Familie. Zu erfragen• »»
Tagbl.-Vcrläg. 2144

Wohiimigsillichlvcis-Vlircail
Lion,

SchiNerplatz1 — Telephon No . 7« 8 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirte» Zimmern.

Adelheidstraße2S, . „. „
mit grobem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu

^51 . ^ Äv 91 2- Etagh hocheleganteal,  Wohnung . 5 Zimmer

mit großem Balkon nebst reichlichem Zub-Hor, per 1. Apnl̂ zu
Awrechtstrasre 46 schöne Wohnung von 2 Zimmer». Küchê(im Hinterhaus) per sosortz» verm. Nah. Volderh. 1 t. —06
HeÜmnndstratze 49 Mnusard-Wohuuug(Hmterh.), 2 Zun wer,

Küche, Keller, zum1. Mai zu vermlelhen.
8 .^ Wohnnng,

Garten-Mitbenutzung, auf Wunicb auch5 weitere Partcrre-
Näume. baldigst zu vermiethen. Näh. das. Parterre.

Nicolnsstraße herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
u Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraß- l Part 2198

Rheiustrasre 79, Bel-Etage. 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör̂per

Wshmmg
' Zimmern , Badezir(1 Etage) von 7 Zimmern , Badezimmer und Zu¬

behör per sofort oder später zn vermiethen. Nah. Friednch-
straße 33.

I

sofort gesucht. Schristl. Offerten mit Preis beim Portier im
Rheinhstcl abzugebeu.

Gesucht
z. 1. Juli v. einzel. Dame Wohnnng (4 Zim. m. Balkon) nicht
höher als 2 St . oder2 leere Zim. u. Maus, m guter Pension.
Offerten unter » . Al. »» 3 an den Taabl.-Verlag.__

rt (itittitr , von4 Zimmern ec. in der Rheinstratzen-
IjllHIlil Gegend von e. Beamte» (ohne Kinder)

gesucht. Offerten unter 3\ T . »03 an den Tagbl.-Verlag.
z»»l 1. Juli eine geräumige6- 4-J »nm-r-
Wohnung, für Wascheici geeignet, oder kl.

Haus, späterer Kauf nicht ansgeschlosscii. Offerten mit Preisangabe
unterK . V. »40 an den Tagbl.-Verlag.

Drei vtö vier Zimmer , Kndic. Banon imo
Zubehör in freier Lage, womöglich Garten

benutzung, per 1. Juli von ruhiger Familie ohne Kinder gesuchi.
Offerten unter  II . H . #48 an den Tagbl.-Verlag.

ÄKeinftehenSer Herr
sucht sosort Wohnung von2 Zimmern und Kiiche, evcnt. ot,ne.
Offerten nutet K. w. 30 » an den Tagbl.-Verlag.

I
neu iiliicb " **** --—- .' ’rZ
Ein bis zwei Zimmer mit Kiichew- von rubiger Fanntte

gesucht. Offerten mit Preisangabe unter 4» . « - 44.
ich Tagbl .-Verlaa.

Millen. fiSurev rtr.

Herrschaftliche Billa,
Stallung dazu gegeben werde». Näh. das. r. Gartenhaus. 2066m in: aufd.Adolphshöhe sofort zu verm.od.zu. v ' Ul ^ vk. N. Drudenstr. 10. P . b. Faust. 1581

Geschiiftswkake etr.
Bahnhofstraße 8 Laden zu vermiethen. 16ü4

Laden mit Wohnung
auf 1. Avril zu vernüctheu. Gr. Burststratze 10. ^ oiqi«« „■”r,Äu »«,älSMarttstraße 12 vermiethen.and)2 Keller.

Zu vermiethen sofort
fi4 , A e, at  J # an der Taiinusstraßc, Ladeii.^Tvverftruue 41, Ladcnzimmer, Küche. Killer,

Mansarde. Nciiovirnug nach Wunsch. ,
Wettritzstratze1« schöner HellerE»lad«n, ev. m. Wohnung,

per1. Juli zu vermiethen. Näh. bei . . . , _ 1‘aöUeinr . lirause , Michclsberg 15.

Wohnnng ÄN
^Gas per 1. Mai zu oerui. Näh. Part. b. J st «,ue .. i»«-ocU.

Nnzusehen von 10—12 und2- 4 Uhr.  _
Itiöbl . Ziinmev»t. Wansnidcn,Schlafstellen etc.

elegant möbl. Hoäiparterre-
Etoelheivftl» ^ & zjmmer mit Balkon, mit oder

ohne Pension, sofort zu vermiethen.
Adolphftratze 3, 1, schön mödl. großes Wohn- und Schlaszimmer

(sep. Eingang) zu vermiethen. , , . . .. „
Adolphstrabe 3, Sib., erh. ein anstaiid. Arbeiter ichones Logis.
Sldolphstraße1«, 3 l., fr. möbl. Zr o?»eile ^ 1Adlerstrastc 16 erhallen zwei reinliche Leute Schlasstelle.
Alvrechtstrabe >0, Slb. 2, schön mobl. srdl. Zimmerz» verm
Alvrechistraste2«, 2 sein möbl. Zimnier zu verm. 2018
Awrechtstratze 31 möbl. Zimmer aus1. Aprilz» verm. 194.
»ilNreckrtstrasre 37, 1, möbl. Z. m. sep. Erna. u. v. Pens. z. vm.
Baynhosstrabe 14 sind2 inei»a»dergel>. möbl. Zimmer(W°hn-

u. Scksta'zimmer) zu verm. Näh. daselbst in. S°. -ng-sdu 2199
Bertramstr. 14, 1 r.. schon mobl. Z. mit Pens, z» verm 190o
Bertramstrabe 1», P.. ein feft. nt. Z. «n mist. Hr». zu v. 1980
Bismarck-Ring 38, 3. St. l„ ein schon mobl. Zimmei an

besseren Herrnz» vermiethen. ,. ronu
Bismarck ring 35, Hth. Part., einfach mobl. Zimmer zn verm.
Bleichstrabc 20. Hths. Pt., schön möbl. Zimmer zu vcrmi-then.
Bletchstrab« 23, 2 r., schön mobl. Z. mit,o. ohneP . zu v. 1131
Bleichstratze 33, Vdh. Part., ein mobl. Zimmerz» verm. 2132
Bliicherstratze1«, Hth. Part., ein möblirte« Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen.

Dotzheimerftr. 9, 2, »in*
gehend, auch einzeln, zn vermielheii.



gelte 14 . S. April 1900 ._ Wiesbadener Tagb -att sMorgeu -Ausgabe ». « erlag : « anggafs - 27 .
tifehticKi“r^Ci a' \ ®K 9U‘t,?IÖ'v ‘ -Simnter zu vermiethen.»otzyelmernr . ly , 1, gut mobl. Zu», m-t 1 od. 2 Belt 2190Dotzhermerstr. 12 ";„eÄ

35 »ääiä
‘*6 .f’n gut nwbl. Zimmer, event. mit Clavier-

äu üermtttf)cit. Näh. im Lade». 2080
iertdit ^ /rnfe«V ^' b-« »»«- , e. sch. möbl. Z. zu v. 1803b' »wb !. Zimmer villiq zu v. 2145

nn*™fw « *7 «« hübsch möbl. Hochpart.-Ziiimier
LäfneraaK - K ^: hEr 15. April zu Perm., mit Kaffee 25 Ml.

em mobl. Z. lutt sep. Eiua. sof. zu v 21̂ 4
Ifaimm» rftr6C2(f' 92'~in frb,Ii n!f bl- 8'otzes Zim. zu vm. 2033«AkttiNLAJIVflkch2 ’&t., lllÖbl. ^ lf IcCVC 37?niif rli hm O' DA

32, Part ., ist ei» fr bl möbl Zimme? zu verm
lennunbftinf ^ rJ' ?bh,Vart ., zwei rl. Arb. erd. Kostu. Log.t . nwbl. Zwmieru. Mansardez» v. 1845

mt" odê Üdu? Npn»' d "" -, eni möbl . Zimmer mit 2 Bette»,

f mir oocr ohne Penpou zu vermietden.
ern.»«»r!!«^? '..» »' ,f* 5n  " ,öbI- 3v wöchentl. 3 Mk., zu vm.

? l.» g»»t mobl . Ziurnier zu vcrm.
örtüft (Ult möbl. Zimmer i»t feinem

“n m ' °t>er Herr» z» verm. 2196
» JJ P ' «wbl . Znil . an ein,!. Herr» billig. 2049
H ' 6' 2, ein gr. gut mobl. Zimmer au bessern Herr»gu ucnnicitjrii. 2192

Sfwftr Äle*3m. 2/  möl 'lirtcs Zimmer zu verniiethen.
^ arl «r»b^ n» mobb Zimnier an einen Herrn zu vcrm. 1884
S&  Wnf&n ?' ,I* on m?bJ- Wobn- und Schlafzimmer mit
» «»iru." Eingang sofort zu vermiethe». 2018

2:ß  r., erh. sol. Arb. Logis mit0. ohneK. 2140
Kir^ nnKe In \ ?*n S ud\ 2 f?,on 'uöbl . Z. n. H. z. verm. 2214
«iröiuaK- -4» f re.2' £ & r. Arb. Kost». Logis. 2176
LanaaaNe '"obbZ. Mil». o. Pension zu verm.^ ,er *i: uustand. Arbeiter Kost und Logis.

X e o'A "\ möbL  Z- m Kaffee6 M. p. W. 1927«nistnstratze 17, ^ St . l., ein gut mobl. Zininier zu vm. 1990
pmenftvaue  22 , 2, rÄK ete 3hu-

icl101’ Zimmer zu verniiethen. 1677
,*um *• ^ip >il möbl. Zimmer mit oder ohneS-pvii]ton zu üermieiben. 16783' ' rh- zwei rl. Arbeiter gute Schlafstcll. 2162

arttftrafi « 20  neu mobl. Zimmer zu vcrniietbe». 1490
KÄ ! i3, 5 ? ^E »lirte Zimmer z» verniiethen.

1k? wJ>Lr.& m!t °d . o. P . aus gleich zuo. I486
?»' Alb. 1 St einfach moblirter Zimmer zu vm.

M ^ Ujstratze 43, Hth. 2 r ., 1 mobl. Zimmer zu vermiethen.Moritzstraße 44, I, moblirte Zimmer zu vermiethen. 1489

r5#4 »» sm-'””.s
ov'  cHi '-. 3 ! -' erhält ein Herr gute Schlafstelle.
Io ' W - 1-, St ., k. Ig. L. Kost II. Logis erh. 1815

«nlilhhih ^ f* 53/ 1 ?/ •' tinf- mobl. Ziiiiiner zu vi».»httippsbergstratze 39 » mobbZ. zu v. Preis 12 Mk. 1950

Suche sofort eine tüchligc Berkänferin Bahnbos-
straffe9, Metzge rei. 45 -zg

^ Kassireriu gesucht.
. (»iiges Fraulein aus quler Familie, da« mit

"was vertrant ist und eine schone Haud-
nil et tr 8t'- hMrb sofort IN ent größeres feines Geschäft
von SU enaagiren gesucht. Cautions-Leistung
ims k ? 00 erforderlich. Offerten mit Zeugnißabschriften
nnd Photographie oub «». sos  befördert der Tagbl-
vertag. 4438

_ *» ♦ Jay rgan». mo. 160 .
perfecte Köchin zum 18. April „lit
guten Zeugnissen nach Atainz. Näh

„ . ^ unter « 0. 3449 g durch Annone.
^eö . 1». in Mainz , Roseng. 15. “35

Cilßllilfli ' Iür i *Je eine perfeete Köchin oder
Kochfrau. Lu erfr. im Tagbl.-Verlag.Gesucht

Sofort gesucht, oder auch junges ge.
wandtes Mädchen zum, Anlerneu als47t5Central-Bürea«

Eeid. Dame, ein gev. Mädchen
^Kr hrcs. Badchans , einfaches Kindcrfrl.

3~ ~ Jahren , ein im Kochen vew.
Mädchen als Beikoch, s. erstes Serrschaftshans lAus-

fttitf perfeete Herrfchaftsköch.
(inö 40 Mk. Lohn) für hier « . in 's Slnsland . ,el,i»
I;*1* ^9**Kbch. (bis 30 Mk. Loh») , Alleittmädche», zu
Ä ®"® ',werfej». Kindermädchen, Pensionsköchinnen,

en, Küchenmädchen.

1« -Arste perfeete
Beschäftigung gesucht.

RoSarbeiterinne»

» . «i «--«- . Langgaffe 20/22
dauernde

2666

Cöttfectröül

kein bürgerliche Köchin Bierstadterstraße5
Slr > | « baldtgem Eintritt oder nach Oster»selbst,iändige Herrschattsköchi«. Gute rreuö.

rnffe erforderlich. Borzuftelleu zwifche» 9 n. 11 Uhr
Vormittags Sonueubergerstiaste 3, 2 ' ^

Ge,ncht'm'lLsKL m
S ' ÄlJT " — Smunilf.»

reinlickies Mädchen gegen guten Loh«
gesucht Albrechtstraße 31. ^iq

SnlMädchen  für Küche und Hausarbeit
^ >̂ t. Färberei aseri -maun , Emserstraße4. 3567
gBF * $ tu "̂Aaches kräftiges Hausmädchen gesuchtZTtW ■ Tauiiiisstraße13, 3. H eiS,
LuuodK̂ junqeg Mädchen gesucht Heleueiistrake 21. 1. 46s>j

Weibliches Personal jed. Branche
sucht nir sof. Eiiitritr Lleliennachweis des Genfer Vereins.
K-rchgaffe 45, Eing. Schiilgasse 17. 2. ' -vererns.

Perf . Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen
weiden »och gesucht

schäftiguug bei 41. Hies -Vebcrocli , Tammsstraßc 23'^ 2398
®me geübte Weitzzengnäheri» wird sofort gesucht von Z66

h :. E8 ie -i-»Je»>ercpU. Conseetiou.

k»n»^ B mobl . Z. zu v. Preis 12 Mk. II

Rheinbahnstratze 2 . 2,elr» «litt .... .. ...
Jul »nöMittef Salon mit zwei guten Bettendie Woche zu 20 Mk. zu Vernnethen.

WLsLtMrHHSof Md» möblirt, mit Balkon, mit 1 oder
*«»474, 2 Betten, mit oder ohne Pension zu

vermitchcn Roonstraßc 9, 3. , k» ,.io!°t . 1296
!L5 möbl. Zinimer zu vermiethen. 1680

swwä, mobl. Zimmer bill. zu veiniicthen.
Zh„V !r nh  ® cte Stemgaffe, 2 St . r„ ein schon moblirtesZimmer auf gleich zu vermiethen. 2197

S $ ?nlf?!in 0rPP-r‘,^V 5' Metzgerladen, möbl. Zimmer mit ohne
L bis zlvei aiistnudigej. Herren zu verm. 2090

5*5., gut mobl. Zimmer zu verm. 2020
3 h'  ^d)0iJ Ä°bl. Zimnier zu verniietbeii.Schulgaffe 4, Hth. 1 I.. erh. reiul. Arb. b. Kostu. Louis. 2172

1, 1 l , schön möbl. Zimmer sofort zu vermiethen.
«edanstraxe 5, Hths. 1 l., erh. reiul. Arb. Logis.
JEdanftraste «, I r ., sch. mobl. Zim. sof. od. spät, zu verm.

Zimmer zu vermiethen. 1231
§ . f,1e/ 1?̂ c5̂ , § 11). 1 Et., schon möbl. Zimmer billig zu v.
milti ,l U*K larie«J ’ A ctnd̂l . mobl. Zimmer billig zu v. 2147

' - - ' - * »««»

Zimmermannftr. S,
Mobiirtes Zimmerz» vcrm. Näh. Michelsberg 30, Frise»rgeschnft.̂

'mnl. Asb- erb. sch. Schläfst. Näh. S -danstr. 11. Hth. Part
Le»w erh. Kostn. Logis. Nah. Walramstr. 4, P.

Zwei schön mobl . Zunmer (Wohn- und Schlafzimnicr) zum
bsb'üen Prcis an «inen Herrn zu vermiethen. Näheres im
Tagbl.-Verlag.  2215

Krepp Zimmer , Mnirsurde » , Kammerr ».
« ^ ^ kstratze 42 l. Maus, zu vermiethen. Näh. Laden. 2185Eörnbogeng . 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr . 10 Mk. m. 1924
su «!fn'rtj e fl ’ ?' Kerc Mansarde auf gleich zu verm. 2095»anggaffe 13, 1. ein I. Zun. an eiug. Pers. sof. billig zu beim
Westritzstraste 49 zwei Mansarden zum Einstelleu von Modeln

buvermlethen. Nah. im Laden. 2046
Großes Part.-Zimmcr mit separatem Eingang sofort

J “ vermiethen. auch kann darin ein Bureau eingerichtet
werden. Nah. Sedanstrabe 13, Part.

Remisen , StaUrmse « . Scheune, 1. Keller ete.
Karlftraste 37, 2, ein groß. Heller trock. Kellera. gl. v. 2096

4758

Wrtlltrche Vers - nen . die Stell «« » y« de« .

.PLLUl « äErin

Erste Berkäuferin
zum baldigen Eintritt gesucht.

Kogenthnl & David,
38. Wtlhelmstraße 38. Engl . Magazin.

i angehende Verkäufcein per loforr gciuchl. 4709
Min » j&MthKitncr , SBeberßciffe7

Eme tüchtige Verkäuferin zum 1. Mai gesucht. ^ 4624
m J * El. licipar , Kirchgaffe 52.
Anr  Führung : einer Filiale

Tüchtige
Mäntel-Arbeiterinnen

außer dem Hanse gesucht. ^

Meyer - ISchirg.

Perjecte erste Rock-
ÄrbeZEerNl gesncht?°̂^ Salair für Jahrerstelle

Ckä £. 9a . *"• Wilhelmstraße 40.
MrDetrerSNNett « 1 b?1Itr.nb  mrlangt Damcn-
Tüchlige Nähmädchei, auf Kleider besticht Häfnergaffê ^ E
Nockarberterm, l̂fUe7fte ^ fof-bai^b

J 'JHlee,  Häfnergaffe 13.JT* Tnchttge Taillen- nnd
vK0ck-KrÄerterimrert

Hroeistii , .Friedrichstraße 8, 1. Et?Modes.
SelbftftättÄige Arbeiterin fm einige ganz-

odtt halbe^.age wöchentlich gesucht. i?!97
Vr« n * Wlllwoh ' . Biebrich « . « h.

ÄT * Eine geübte Weitzzena-
stepperin» «57L»i">LZL 'L

Zum Eintritt nach Ostern eilt LeÜrMäÄckteU
aus achibarer Familie gegen Vergütung glicht von 4905

€j}. Ebei ’jiardt,
_ |. Stahrwaarensabrik , Lan ggasse 40.

Damen- und
Kinder-Confeetiou.

Zwei Lehrmädchen mit größeren Figuren, sowie
uw  angehende Verkäuferinnen
für sofort oder spater gesucht. 47g7

F . Crakauer,
Gr. Burgstraße3—7.

Ei» braves Lehrmädchen
«i »?1. fofort gesucht. Ilontnow , Wilhelmstraße8
Lehrniadchen gegen forortipe Bezahlung gesucht. ' 47̂
re.- o u -. . Condttorei Abter , Tauimsstraße 34
©in Lehrmädchen zum Klcidermache» ges. Maneraae 10  3 3014
Junge Mädchen können das Klcidermachen' und Zuschneidei'

nnentgklllich erlernen Taunurstraßc 36. 5 u,mneioei.
^ eÄr ., ^^ ^as Weißzengnähen gründlich
iSZ -.SXwfZ £‘t tol, ‘“ rl!,J

Lehrmädchen best. Familien
f"me fÜV  f <inMC  Damen . Confeclion

" " " " ^ ' -' » riedrtchstratze8, 1. (Äf 6Lehrma- chen SÄ ""»s ai’fl^" ibe*«gg
d € »*»fc . •* Ädolpli Hoerner.«eyrmadchen P„tz sucht 4755
Kochlehrmädchen sofort gesücht" '̂ ' Webcrgasse 16.

Restaurant z. Herzog von Raffan , Bismarck-Ning.
t^ rMMer '^ L ^ ' ' ' Weißzeugbeschließerin, Frl.

«tUtze, Kinderfräulein , Bttffet-
' Berkäuferin für Cigarren-

ffjPjjWf  Hotel-, Penfions-, Restanranls- n. HerrschaslS»
u- Beiköchinnen, Zimmermädchen für

Hotels «. Penfionen , feinere Stubenmädchen . .Sans-
U' ^ cheu. Abeunnädchen, Küchenmädchen und Lvasch-Hotel Mil hoh. Gehalt sucht Uiirnrr ' .
1. Eentral -Bitteau , Ellenbogengaffe 9. Telephon » 71.

Arbeitsnachweis Itatliliaus. Fraucn-Ahth. I.
Kfl̂ J ÜChwÜ ^ öowiinvn, selbstst. Allein-, Haus-, Kinder-,
Kuchen-, Hotel- , Wasch- und Bademädchen, sowie gut
einpf. Wasoh-, Putz-, Monatsfrauen und Mädchen für tag-und stu ndenweise. h

UW ^ - Bllrean , Webergaffe 6«, sucht
sein bürgerl . selbststäiid. Allein-.

Haus «, Pensions «u»Zimmermädchen f«dauernde Siell»

DieMmW ^ ^ LZZ ^ ue
%n,^ Ĉ a,en ^t  Albrechtstraße 16, Parterre. 4429

rf « edK,J «e'uchl Morisstraße 37. Part , rechts. 4139
^ « ».VÄ '.' e «.such , « ,r»
WesttMl Piverlässtges reinliches Mädchen, das Liebe zu

ftmJ 22 * sruibetu  Vat ui gut- dauernde Stelle Neroberg-
Ein Mädchen, welches gut bürgerl . Küche nnd ,L>aus-

arbelt versteht, gesucht Friedrichstraße 8, 1. Et . 4223

Ein junges Mädchen Ö!
Ittd )ti6ce Dirnftmägche« gesnch, Kirchgaffe 49? Lade».' 4235

^ÄÄÄ ^ Är ' «- >» *■"«•**«
SW- S .1?ÄV5'Ä
WÄ T 3“*”“»' M.Z
Ein tüchtiges SÄ' 1'*

®ä[Ä?-(5sfK,~ ns5: ieber 8u  Klnderu hat u. für leichte Hans.Lnbeit^ »ct.Ledei, Sonntag frei) Faulbruiiuenstr. 10, 2 r . 4571

PlT *“SfÄS "*'“' 'S
Ein braves Mädchen

Mttn hohen Lohn gesucht Hellmundstraße 30. 4533
Mädchen fÄa6?‘ifI. unfa fiau8arbeit^
®it̂ raBes Hausmädchen ges. Kirchgaffe 19, 1 St . l. 4627m ?** Tüchtiges JS5?m füt  ^ aii8arbdt
^ 1*. Waldisaase », Civil-Casino, Friedrichstraßk 22.
«uckre etti Mädchen, ÄWÄS'
oi? . KapeUenslraffe 41, Parterre.
Eesnchl soi. ein einfaches reinliches Mädchen, welches jede Saus-

ftrafef 17e2arb<it 8' 0tn büt)eu  Loh». Näheres Noon-
Tüchtigc« braves Mädchen gesucht Philippsbergstr. 33. P . l. 4747

Em tüchtiges Hansmäschei,
gegen hohen Lohn gesucht. 4̂
« » SEN » « » MM » “‘ "»« '«f - V

**• Wagner . Sedanplatz 9.

Gesucht
rur Megc und Beaufstchtiguug von zwei Kindern von8 u.
9 zahlen ein zuverlässiges Kinderfräulein , das etwas
franVöfifrfie fpred)en kann(eventuell auch
sranzosische Bonne). Nab. bei 4gZg

Solitnan , Wilhelmstraße 28.

süchtiges äiüchrnmäschen  nc >ud,..
Gesucht Eivil-Casino. Friedrichstraße 22.
* « Ä L SS 3 “ “ " “ te 1 ?s"» 'E-- pm  »
Windei Mädchen bas- spricht, mr

©fjiifljl 15. Avril titi ordrml. Mlleinmädckien
wlt gut en Zeugnissen Oranicnstraße 21. 1. f

Nsleinmädchen für sofort gesucht.P ® Bluchcrplatz3, 3 St . links. Am
E>» «ut -mpfohlenes Mädchen, j,„ Kochen und Hausarbeitenjä  frÄr *"
Saube res LWK'LrUf SWS
UF Eges Mädchen gesucht Zimmermannstraße6, 1 r.
^bichössttaße 3'Friseurladem° ^ fÜr f°f°r‘
Ein ordciiUlches Mädchen wird ges. Franz-Slbtstraße2, P. 4829

Cm erfahrenes Kin-ermädcheu
gesucht Gr oße Bnrgst raße 16. Part . 4335

Gesucht--MI
****** *, f,in 8eb- Kiilderfränlki» zu vier Kindern im Alter°»T-.LLU""- m‘»"»"»' m.
>g - '■aiJ’

11 Gesucht
| sofort ein tüchtiges ,tzilttsMÜdcheNU Mainzer straffe 15» , * ' **

«i «»., sarr, ."1!®
Tüchtiges gesetztes Mädchen bei gutem Lob» gesucht
Hotel Reichspost, Nicolasstraße 16. ^ ^4750
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4875
Wellrîsttaß̂ S,'2"wüd'kin junges williges Mädchen gesucht. 4868

, Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 54, 2.
' 2 wird ein junges williges Mad

Hausmädchen

bei gutem Lohn sofort gesucht.
Fol »»», »» Stipp , Modistin,

Wellritzstraße 6.
Mädchen

verlangt per 15. April Pension Westminster, Bierstadterstr. 3.

Gesucht
Wilkelmstratze2», 3. zum 15. April ein besseres Mädchen,

welches selbstständig kochen kann und etwas Hausarbeit über¬
nimmt. Zu melde» von 10- 12 und von 2- 5 Uhr. 4882

Ä *j-» Alleinmadchen  zum 15. April ge-
Äs )! UaU9 ^a ^ ^ sucht Adolphsallee 41, 2 St.
»in iiinaes kräftiges Mädchen vom Laude als Hausmädchen

gxsuchl Friedrichstrabe8, Vorderh. 3 links 49 6
Ein Hausmädchen gesucht Tauuusstrabe 33/3o, Hinterh. 4917Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit gesucht
WsMs ^ Kirchgasse 29, 2. Et.
Einfaches tüchtiges Mädchen für Häusl . Arb . gesncht

Albrechtstratze 44, 3 St . . 4920
Ein besseres erfahrenes MzNd ^ L' MadWvtt,

am liebsten Kindergärtnerin , zu einem4-jühr. Kinde gesucht.
Lu melden bei Geschwister strauüs , Webergasse 1.

Gesucht für gleich oder 15. April ein braves, in der Küche und
Hausarbeit erfahrenes Mädchen für kl. Familie. Guter Lob».
Näh. N-rothal4. 1 St . or  4933

fif . eine  Kinderfrau oder Fräulein ohne Andaug
zu zwei Kindern(Jungen) im Alter von3'/- u.

2'/* Jahren. Eintritt sofort gewünscht. Bierstadterhöhe7b,
Villa Franziska , hier. .... . „ .

gOte » Junges Mädchen zu einem dreiiayrigen Kinde
gesucht Faulbriiiineustrabe 13, 2. Stock.

Wn vraves Hausmädchen, welches sich auch eignet für Zimmer¬
arbeit, wird sofort gesucht Hochstütte 22, 1. Stock.

Schwestern- Heim
iett,

VIII . Josefstädterstraße 31,
Merz . 12,

sucht baldigst tüchtige gebildeteu. geprüfte Schwesternf. Privat-
Riankenpflege unter günstigen Bedingungen, Ansr. a» 2b .-
Schwester Cisa.
üchtige Büglerin gesucht Stiftstraßc 22, G. P . l.
ineBüglerin gesucht Adlcrstraße 49, 2 St . I.

Ein Bügelmädchen gesucht. 4919
_ Färberei W . Bischof , Walramstraßc 10.

eifecte Büglerin2 Tage der Woche gesucht Heümuudstr. 13, Stb.
|in tücht. Bügel-Mädchenf. dauernd gesucht Sedanftrahe 15,1 St.
»n Mädchen kann das Bügeln erlernen Hermaunstr. 17, 1. 8510
Sr. Mädch. t. das Bügeln grdl. erl. Näh. Helenenstr. 25, P . 4897

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Sedanstraße 13, Hth. P.
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich erl. Schulberg 19, P.
Tüchtiges selbstständiges Wafchmädchcn oder -Frau dauernd

gesucht. Berges , Drudcnstraße 7.
S -lbstst. Waschfr. o. M. 3- 4 T. in d. W. ges. Helenenstr. 25, P.
Waschfrau3—4 Tage in der Woche gesucht Sedaustraße7, H. P.
IM - Putzfrau gesucht Kirchgasse 32, 2.
Tüchtige Putzfrau sofort gesucht Sedanplatz9, 2 links.
Reinliches Bionatsmädchen od. Frau von Morgens6—10 und

Mittags von1—4 gegen guten Lohn gesucht Albrechtstr. 31. 3710
Saubere Msrmtssrmr

oder Mädchen für Vormittag«, evtl, den ganzen Tag, gesnchi
Rerobergstraße 22. 4331

Ättwi/aAtSA für Monatrarbeit den ganzen Tag gesuchtHeMKNV Saalgasse 14, i.L. 4459
Saube re Monatssra », in d. N. w., ges. Adelheidstraße 55. 4441
IM " Unabhängige Morratsfrau oder Mädchen auf sofort

gesucht  Schlichterstraste 22, Part.
HHNs » Eine reinliche Monatsfrau auf 3—4 Stunden des

Tages gesucht Luisenplatz1, 2, Tdoreingang.
Aust. Monatsmädchen für Vorm, gesucht Aibrechtstraße 88, 1 l.
Monatsfrau für Mittags3 Stunden und Abends den Laden zu

pntzen gesucht Hvchstättc 30.
Ge iicht eine Mouatsfrau Wörthstraßc 12, 2 St.

Stundenfrau für Abends nach 8 Uhr gesucht
■Pfci# Adoiphstraße7. 4707
En>Mouatsmädchen für den gai>zen Tag ges. Luisenstr. 16, P.
Monatsmädchen gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 17, 2.

Monairsian für 1'/-—2 Stunde» Morgens gesnchi
Weilstraße9, Part . 4909

Monatsfrau oder Mädchen gesucht Emscrstraße 69, Part.
Es" Ronatsmädchen sofort gesncht Kirchgaffe7, 2. 4826
Monatsstelle offen Albrechtstras-.e 35, 1. 4812

Sofort gesucht ordentliches Monatsmädchen oder
mmsj  unabhängige Frau Wiihelmiiicnstraßc6, 2.
Em starkes Monatsmädchen oder «Fran für Mittags von

1̂ bis 4 Uhr oder für den ganzen Tag auf gleich gesucht
Wcberaassc 45/47, 1 St . l. 4858

WF " Eine durchaus tüchtige Mouatsfrau oder Mädchen
bei hohem Loh» per sofort oder später gesucht. Adresse im
Tagbl.-Verlaa zu erfrage». 4844

M j?3®» Sofort eine Mouatsfrau ges. Taunusstraße 33/35,
Hinterhaus3. St . 4906

Eine reinliche Monatsfrau oder -Mädchen für Morgens
gkslicht Steingasse 10, Lade».

Unabhängige Monalsfrau gesucht Röderallee 10, 1.
Ein gewandt . Morgenmädchen

wird sofort gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 17, 1. 4860
Gute Aufwartung gesucht Seerobcnstraße20, 2 r.
Monatsmädchen tagsüber gesucht Weilstraße6, P . 4892

Unabhängige Frau bei freier Wohnung für Haus-
P*8®®’ arbeit gesucht Langgasse 5.
Mouatsfrau Morgen« 1 Stunde gesucht Wellritzstraße 20, 2 l.
Mona tssra» i» der Nähe auf 2 Std . gesucht Oranienstraße 89, P.
WT “ Zuverlässige unabhängige Monatssra » , auch zur
^itremdenbediemiiiq, für zwei Mai tägl. gesucht Spiegelgasse3, 1.
Gesucht unabhängige , gut cmpf. Mouatsfrau gcg. gute«

Lohn Elisabetycnftraße 21, 1.
Eine ordentliche Mouatsfrau kann sich melden
Blücherplatz2, 2 Tr . l.

Monatsfrau od. Mädchen für Vormittags ges. Hartingstr. 13, 8 l.
Eine Frau zum Weckt ragen gesucht Taunusstraße 17.
iW '* Eine Weckfran gesucht Aibrechtstraße 27.
Eine reinliche Fran znm Wecktragen gesucht.

Bätkcrci Weysam it , Goldgassc 5.
Mädchen den Tag über gesucht Phitippsberastraße 9.

Ein der Schule entlassenes Mädchen tagsüber gesucht
Platterstraßc4, Part.

Ein 14-jähriges Mädchen tagsüber für leichte Arbeite» zu
Ostern gcsucht Webergasse 29, 2. 4766

Junges kräftiges Mädchen für tagsüber gesucht
Blücherstraße 16. Hth. Part . 4735

Ein rcinl. Mädchc,r für Tags über gesucht Wellritzstraße5, 1.
Besseres junges Mädchen

aus täglich eine Stunde zur Säuverung eines Malateliers gesucht.
Meid. zw. 10 u. 12 Uhr Atelier im Garten de« Hotel Alleesaal.

Mädchen, das zu Haus« schlafen kann, gesucht Aibrechtstraße 30. P.
- Für sofort ein Lanfmädchcn gegen gute

Sergütnng gesucht. „ „ , „Bsssanwa Willrelmstraste 8»

zum Flaschenspüle» gesucht. 4774Wiesbadener Kronen-Brauerei.

Dame

Sechs Mädchen n . zwei
FZNNgeN ^ Couvertfabrik Dotzheimer'ftratze 28.

QfAAX Sfe Ana «* findcii dauernd lohnende Beschäftigung in
Bettfederu-Fabrik , Schlachtbausllraße12.

Mriblrche Personen . die SteUnng suchen.
Eine junge sprachknnd.
» (Norddeutsche) sucht Stellung als Gesellschafterin
-- oder daily govemess, zur Begleitung junger

Mädchen auf Spaziergäugeii ec. — Vorzügliche Eiupfehlunge». —
Offerten erbeten unter O. U. -Sä» an den Tagbl.-Verlag. *

Ein gebild. junges Mädchen sucht Stelle als Gcsell-
schasteriu oder Hülfe im Haushalt per 15. April.

Fr.-Off. sub A. BS. 5B. -188 an den Tagbl.-Verlag.
(22im  Schneidern, Handarbeiten, sowie in
©iWviüelifCPAp Hausarbeit geübt, sucht pass. Stelle

als Jungfer, Stütze oder zu gr. Kindern. Näh. Friedrichstraße 28.
Gewandtes Fräulein,

früher im Vürean einer Kgl. Lotterie-Einnahme thätig,
sucht andenv . Stellung ; Splelw.-Hdlg. o. Conditorci
bevorzugt. Besch. Anjpriiche. Offerten unter *4b . 4HO
des. Rudolf Jiflossc, (4o«,lCtl$. (Cobl.4140) F 123

Mädchen aus besserer Familie sucht
gegen Vergütung in einem Privathotel

gröberen Pensionat die feine Küche zu erlernen.
Adr. unter « . V. AS.» an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Hausdamen, Gesellsch., Nepräsentant., Stützen, Kinderfrl. empfiehlt
Ceutr.-Bürcau (Frau Wariics ), Saalgaffe 88, 2.

welche perfect bürgerl. kochen kann,
ifPUflll / sucht Stellung bei bess. Herrschaft.

Näh. Hermannstraße 26, Hth. 1 r.
Selbstständige Köchin, auch in der englische« Küche be¬

wandert, sucht Stelle. Gute Zeugnisse stehen zu Dienste». Näh.
Knrlstraße 30, 1 St.

ijF *Köchin, selbstständig, sacht Stelle, nimmt auch Aushülfe an.
Elleubogeugaffe7, Hth. 3. St.

i  ÄAMta (Thüringerin), im Haushalt tucht.
AWkvo I . 4/ » ™ » urib erfahren, sucht Stellung in

gutem Hotel als Weißzeugbeschlieberin oder Stütze. Offerten
unterA. SK. 4« » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

W- Junges Fräulein sucht Stelle bei besserer Herrschaft, um
sich im Haushalt zu vervollkommnen. Lohn wird nicht beanspr.
An gebote unter kV. W . an de» Tagbl.-Verlag.

IM " Freundl. Mädchen sucht Stell« als Zimmermädchen, am
liebsten.lahresstelle, evtl. Saison. Friedrichstraße 28.

Ein gebildetes älteres Fräulein sucht Stelle zur selbst¬
ständigen Führung des Haushalts bei älterem Herrn oder zur
Stütze bei älterem Ehepaar in befferem Hause. Offerten unter
m.  V . Aai an den Tagbl.-Verlag.

Tkks. «»110011  lTJiDSSl!

Ein junges
oder einem größeren st

Ein Mädchen,
beiten, hauptsächlich im Nähen betdas in allen Arbeiten, hauptsächlich im Nähen bewandert ist, sucht

Stelle, am liebsten bei seinererHerMaft; kann auch auf Wunsch
zu Hause schlafe». Näh. Bertramstraße4, Part . links.

Perfekte Zimmermädchen, sowie tüchtige Laudmädcheu
mit guten Herrschastszeiluilissensuchen Saiionstelle durchBüren» Scidiiiitgr . Renwied»

Adrettes Alleimnädchen, w. etwas kocht, sucht Stelle in kl. Haush.
Eentral -Vüreau (Fron AVai-ties ), Saalgaff « 38, 2.

Lßt" Eine Bramteu -Wittwe in allem Häuslichen tüchtig, sucht
vauernde Stellung, am liebsten bei älterem soliden Herrn. Näh.
Karlstraße 26, Hth. 1 St ., Nachm, von3 Uhr ab zu sprechen.

Ei« 20 Jahre altes Mädchen sucht Stelle
ßWM als besseres Hausmädchen oder angehende
Jungfrau in einem befferen Haufe. Slnerbietcu bittebaktlaaernd Eltbille unter M. mi.

gesucht; hoher
(Sachsen).

Buchhalter,
perfect in dopp. Buchsühr. u. «es.(ranz. Corrcsp., per sof.

«’arl ( aoldsleiu,
KapeUenstr. 49. 4753

•ES?

Ein Marmorarbeiter,
welcher auch schleifen kann, auf sofort gesucht.

MarmorgeschäftBernli » ri! 93echer . Platterstr. 88.
Tüchtige Maler und Lackirer gesucht. 481«

llcrEiixii » Vogeisang , Webergasse 21, 2. Et.
Tüchtige Deeorationsmalergehülfen gesucht.t «. S»UuA, Vleichstraße 4.
Stiche sofort Malergehülfen , sowie eine» Lehrling. 466«

II . 8c ]»erf , Bleichstraße 11.
Wageu -Lackirer g«s. Carl Petry , Nömcrberg 28.
LaSirer -Lehrling ges. „ . 858«
Lackirergetzülfegesucht Moritzstraße 50. 4544
Tüchtige selbstständige Tüncher sucht 4834

F . A. Oekme , Rhelilstraße 95, P.
Tüncher und Slnstreicher gesucht.

I»h. Jacob . Schwalbacherstraße 28, 2.
Tücht. selbstst. Tapeziergehülf. für dauernd gesucht.

Stellung zum 15. Aprilo. später.' Näh. Moritzstr. 5, Part . r.
0b » Besseres Mädchen, welches gut bürgerlich kochen,
OEM nähen und bügeln kann, gute Zenguisse besitzt, sucht
Steile als Stütze der Hanssrau. Näheres Seerobenstraße 9,
Hth. 2 St . r. Daselbst sucht ein Mädchen, welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren ist und etwas kochen kann, Stelle.

Freundl. Alleinmädchen, 19 Jahre, hier fremd, mit1̂ -jabr. Zeiigii.
empf. Centr.-Bür . (Fra »r Wnriies ) , Saalgaffe 38, 2.

Empfehle tüchtiges Hotel-u. Pensionszimmermädchen. prima dreijahr.
Atteste. »läilv »-' -«Bürcarr, Webergaffe 56, 1. St . r.

Besseres Mädchen,
ev., in Küche und Hausarbeit ersahren, sucht Stellnng per 1. Mai

in herrschaftlichemHause. Offerten unter •*. Li . o . 4 » 8 an
den Tagbl.-Verlag. ,

fWj« ^ Eibe junge gebildete Fran sucht Stelle als
Masseuse oder Bademeistern,. Zeugnisse zu Diensten

Correspondeuz: Deuiich und Französisch. Adresse:
jnna JSUiier , Bergzabern , Pftilz.

Junge Fra » sucht Beichäftigung im Bügeln in und außer dem
Hanse. Karlstraße 30, Mtb. 2 1.

Eine unabhängige Frau
sucht Monatsstclle vo» 10- 3 Uhr. Zimmermannstr. 7, Vdh. P.
Tücht. Pers. s. B. im Wasch, u. Putz. N. Vorkftr. 18. Hth. 1. St.
Ein älteres Mädchen, welches sich jeder Arbeit unterzieht, sucht

Beschäfllgnng für den gaiizeu Tag. Helenenstraße 10, 2. Et. I.
Ein i, Mädchen s. Monalsstelle. Näh. Schachtstrabe 19, 2 Tr . r.
Ein junges Mädchen sucht Schänkstelle. Steingasse 32, Hth. Part.

Mämiliche Irrssur » . die Ktellung finden.
Vertreter Mgent)
er Verdienst. (Neu!) 1' . postl. Ebpostl. Ebmalh i/B.

raße 21.
i23»

KSlfert , Schwalb
Daselbst ein Kehrjunge gegen Vergütung gewcht.

Mehrere selbstständige Tapezirergehülfen geincht.
Joseph Wolf , Friedrichstraße 48.

„ -Gchülfen für dauernd
i-- gesucht. 4438

rdacherstraße, Ecke Wellritzstraße.
Ein jüngerer Tapezirergehülfe sofort gesucht Neroftraße 86, 2 links.
Tüchtiger Tapezirergehülfe sofort gesucht. 4925

tm.  Seit »i>ii SKeiifoiger , Taiiliusstraße 39.
Tücht. Tapezirer -Gehütfe«» gesucht. , . „Fr . lialtsrnaoor , Moritzstraße 3.
Tücht. Tapezirergeh . soiort gesucht. »le-ssee , Hirschgraben 21.

huhmacher auf Woche gesucht Hermaunstr. 2. 4255
Ein SchUymacher-Gehülfe gcsucht Friedrich¬
straße8 bei IjöscS». 4464

ichnbmacher ges. nichard neck . Schwalbacherstr. 17.
°uf dauernd sofort gesncht. Lohn
24 Mk. die Woche.

e-i«-I,r8 «Ker Hast -»». Kirchgasse 27.

«1OSt JItl WV011 .9 |

Tüchtige Tapszirer-'
Jean Meisiecke , Schwalbacherstraße,

Tncht. Tape
E . Schuht»

Ein Schub»

Nock drei geübte Schneider auf Damen-Taillen und
Jacken sofort bei' höchsteii Löhnen gesucht. Dauernde Jahres¬
arbeit. le. Crnknuer , Gr. Burgstraße3—7. 4786

Tüchtige Arbeiter Herren-
Möcke, s°w« engl . Taillen f«**

Carl Aekermann,
Wilhelmstraße5_4.  4509

Tüchtige Rockarbeiter,
Weftenschneiver

und einen Tagschneider für sofort sucht ^^4769Uelarleh Wels , Maiktstraße 32.

^Marbe ^ r
finden dauernde und lohnende Bejchäftigmig bei 4889Bruno Wandt,

e 42.

Schneider
für Damen-Jaqrrettes gesucht. 4870

A. WvL'EL- Langgasse 20.
Wochenschueider
Beschäftigung sucht 4890für dauernde

Bruno Wandt,
Kirchgasse 42*

r finden dauernde
_ _ _ Bleichstratze 17, 3.

Westcrtschnrider per sofort gesucht. 4733
O. W.  IBeuster , Oranienstraße 12.

Ein tücht. Schneidergehütfefür dauernd gesucht
Walramstraßcd. « es«. 4771

Tücht . Schneider f. dauernd ges. Häfnergasse7 bei Böcker.
Tüchtiger Hosenschneider per sofort gesucht. .^4/32

O. A4'. Beastcr , Oraineifftrgße 12.
Zuverlässiger Hosenarbeiter für dauernd sofort gernE . Arendt , TauNilÄ
Ein Schneider auf Woche ges. Blank «, FritdrA
Schneider auf Hosen und Westen gesucht Jahnstraße
Wochenschneidcr auf danernd ges. Schwalbacherstr.

t. 4876
Me 7.
d . 14, H. 1.
12.
43, Stb. 2.

.üchtige Bienosteinmnurcr uno Taglöhncr gejucht. 3855
Barl i.emiie , Maurcrineister, Nloritzstraße 43, H. P.

Tüchtige
Möbel -Schreiner

gesucht. (No.34481) k36
» . Rauch , Möbelfabrik , Mainz.

Tücht. Bauschreiner (Bankarbeiter) ges. Herrgartenstr. 9. 4665
Schreinergehülfe» tüchtiger sauberer Arbeiter, bei hohem Lohn

sofort gesucht Aibrechtstraße 10.
Schreinergehülfe gesucht Stisistraße 21.
Tüchtiger Schreiner sofort gesucht Heleneiistraße 28. 48-)9
Ein tüchtiger Holz-DrechSler geincht. 4561

Will ». Bar . Neilgasse  17.
Selbstständige Maler und Anstreicher gesucht Oranicnstr. 15. 4718

gesucht.
wliUCl '' HclOcri , Scharichorststraße28.

Tüchtiger Härtnergehülfe gesncht. ^ m 8996A. Saciisenncgor , Jahnstraße 40 oder Wgldsüaßr 46.
«ärtnergehülfe gesucht. .Wert«», Dotzheimeistraffe74.
Tüchtiger Gärtner gesucht. Näheres »49Knmbler , Wilhelmstraße 14.
Ein tüchtiger Gärtnergehnlfe bei gutem Lohn gesucht. Nah. IM

Taabl -Verlag.
Kwei junge Gärtnrrgehülfen »nd ein Lehrling gcsucht 4872

HZärtnerei nrömier , Obere Frankfurierstraße.

Kräftige Arbeiter
finden lohnende Beichäftigung am Wasserbehälter-Bau neben dem

Bahnhof Dotzheim. Zu melden auf der Baustelle. F197
Cementwaarenfabrik

Byckerhoff & Widniann,
Unternehmung für Betonbauten,

Btevr cha. Rh._

Zu Oster» ist unter günstigen Bedingungen bei mir eine
LehrlingssteUe frei. 4653

Heinrich Ileuoa , Buchhandlung,
Kirchgasse 26.

tStSKSO

J
Lehrlings -Gesuch.

Qtt  einem freundlichen Städtchen am Rhein wird für ein Drogen-,
" Material- und Farbwaaren-Gcschäft ein Lehrling christlicher

Coufcssion mit gutem Schnlzengniß alsbald gesucht. Kost und
Logis frei im Hause. Offerten sind zu richtenu. r . \V.  403«
an SAudolf Bosse , Wiesbaden. F122

Ein LehrlingS'ÄfTB
Angio -American -Brojyerie,

43. Taunusstraße 43.
Alleinige Niederlage der atterbrsten Photograph^

Extra -Platten «chippaag ; » Co.
BUdhanerlehrling gesucht.

«reite & HUIler , Moutzstraße 72.
4908



48 . Jahrgang . Ro. lßo

d.-ÄÄSÄ .S' 1®“™ «M»»,
Weygamlt,

Ecke der Weber- u. Saalgaffe.

. ,» * ‘ jScIielleiiberg -, Goldgasso 4.\iiutgct*Hsmsbm'iche ßei-£ranici ilfr-i2-
Lungerer Stuslänfer per sofort gesucht ^ ^

Tapkteugeschästt » v, Q-rU.-ig , Ki
:>» > nici:i

ffÄÄ ™»>"---.'«S 'LML
-Trr -Tmiii 'JIlli ’ ii?V *' Moritzstraße 15

.. t | $j
1. Mai, eveilt. auch später, zu besetzen. ^ ' 4757

r * Wl ^eluT , Bahuliosstcaße 8.

xcinitun
' _ J iwfiit fiu «um BiNtbürea« gesucht

e3SÄKÄi | S *SS - '7l*>. W .vr* AFaeich , Architekten.
Lehrlrng.

mir mein Herren - und Kttaben-BrkleidnnosoetA.ci» „.r,.,..
einen luugen Manu aus acWarer Familie iu^ Lehrê 4888

M -'rsM« M rriiL«zt,

"-'..LS :LFS .MM « -'» z-Lehrlins
^ ?/Kr ?«LKS 0ff,r “ «'"■» - v . «» .
|Ä «fl r' tilltr' 3 - Moumalle. Bildhauer, ©tiftfir 45 w*

taim  fii K ^ ^ uSl ^ Sl ^ ur auZi',den ?4868*1. Boiiffier , Kunstmaler und Zeichenlehrer.. . Schwalbacherstraße 14, 2.
^eyrliiig gegen Vergülung gesucht.

Malerlctzrlilii, f«»? ', >o",, " "? ^" ' "̂ , .D(corationsMaIer.

Buchdrucker-Lehrling.
Ein braver Junge kann cintreten.

J **11 7^' Lith. Anstalt, Buch- u. Sleindruckereimr-  Hsasr “ «"«
fcÄÄXÄÄI *'

10' s

I. 0 .. .8 Becher , Gurllcrei und Galvanisii-Anstalt,<j;n , Saalgasse 34 L6.
jn» ™» » « .«»... . m

Juli . Briisiuiaim , Möbelschrcine , ei,

®» s,,,,« ,r «“6' <2- 3571
^ $ rdttcr (cOi,iittt0c gesucht Ne lost rohe 29. Füller . 4973
e firfl6en52r fni,tlfler £t^rlin9 f“r Schreinerei gesucht Rhein-

88S8S S » — jgj
©in braver Junge kann das Drechslergeschäft erlernen bei
Ein braver Jnnge kann das Lackirerhandivett Änmen '̂ei 460?

Jaltob Meyer , gdinfleiimnler und Lackirer,
Posainentier -Lrhrling gegen Vergütung8'gcsucht. 43t --'K E...hrL/K7-'.N̂ ?M 4̂5 44,;

ehrling ari,iftiaÖeCI3Sfc
»avcz .re. »ehrlittg gesucht, c . Hirscharaben 21

Tapezirer-Lehrling gesucht. 3 263 ‘>

WL -SürrWZ « ^ "-

. Franz -Abtstratze ». ~

fei « braver J « «qe,t hat. die Metracci

Tapktengeschäit« url („rüui -r, Kirchaaffe 35

« 3 V , sasÄ 'sswsr "* * Ä  nsJngenvlichcr Laufbursche gesucht. 49̂
^ari . r., Taunusstraße 39.

Ein braver Junge zum Auslaufen und für lcichte
Jibeiteii gegen guten Lohn gesucht. 4928

^kfaK^ °esutt'" 'b" i" ^ g7r° Kutscher' KÄÜ .k'Arzt

kW^ LLS ""L.?""""" •** m
Kne cht gesucht. MH. Sedanstraße3. 3 41j

L ^ ^ t aesncht WeNriWratze 20. 4785
jT ®* der Herrichtung der Tennis-Platze in de» Kur-

Zu melden beimObkrgärtne^ Arbeiter Beschäftigung.
Zwei Arbeiter zum Saiidgrabcu sofort gesucht.

Beier Bieder , Erbenheim

Königliche W Kchanspirle.
Doiiuerstag, 5. April.

9. . Vorstellung. 44. Vorstellung im Abonnement» .
Die Valentine.

Schauspiel in 5 Akten von Gustav Freytag.
Regie: Herr Köchq.

Der Fürst . . . . ^s -uen-
Prinzetz Marie
Valeiiiine, Freiin von Geldern' .'
Minister von Wiueqq. .
Grafchou Wöning. ' .
Hofmarschall von der Gurten ' ‘

t etd

®«'n kräftiger %txW \ ttV,  d » auch Säcke tragen kann,
^LL !L^ ^ LL ^ t .Luisenstrahe4. .. ^ 48947.. U14‘ «ouair 2U,,eiiitratze 4.

Liaglbhner für Gartenarbeit gesucht Langgasse5.

Wttttnliche Pr , sotten , die Ktelinttg snchett.
Juusrr Kanfmaun aus feiner Fainilie. cantions-
f̂ Üifl, sucht, gestützt auf la Zeugiiin i»>d iciiikteReferenzen, dauernve Stell IN,a in einem aräkerr.

nN ^ ^ kgeschaft. Eventuell würde derselbe einige Monate«äSä :'"- m m"k" «•»• ä?
■‘j 'ÄaasÄtt * “
- . - II» m, d, >, T », m,u '

11 r uyii tu vsyunni. .V*>f»rr
Leutnant von Stolpe £ . * — .
Ratl, Müller P . | fjrr (3»| nicri!;ana

Herr Lesfler.
Herr Fender.
5frI. Ulrich.
" ' "oller.

ai. w,

bet  Res ., 23  I ., Repräsetttaut , sehr qewandt
Ä' ' " u' !1M s' -cht r.n bess. .Hu „ fr besch.gleichviel welcher Branche.

tfgJLZ F r; il lXt!xei> sil -alpostl . Zweibrnchen.
ft # * %ÄUsat * ws & tf?

Ki . s: ra »a „t: :. . “ ä "i & :
MW ^ 24 I ., s. sofort oder

äOTvr-.srssssx « •

Herr Rodius.
Sri. Lux.
Frl. Willig.
Herr Schreiner.
Herr Schwab.
Herr N-nni.gnn

RÄhMüller". " .'"7 " °1““ .
Georg Wiuegg, inner dem'Namen Saalfeld
Robert, l im Dienste . ..iohanna, 1 j, er
SrS" U,3Jat0"in®tIbern: : 8* *8
Zweiter Cavalier .' [ [ [ .
IÄif »ef Pî 1,6e * >' Zerr mL.
Seink Tochter .' . & r If, | P ''-
Der Zigeuner . ' ' S.:; §7Le
I “ ! S ei;GesSiignisscs : *. : : : Herr 8.
©aönliere und Damen des'tzofei. Gäste' im Restaurmi? ' Diener

^tuck w'.elt rn der Sommerrestöenz eines ^ iirstenboses
»Decorat-ve Einnchtung: Herr Ober-Juspector 4M.
^ f u‘,tI'c6e®'"richtuug : Herr Ober-Juspector Ranpp.

Rach dem2. u. 3. Akt findet eine längere Pause statt
Anfang7 Uhr. - Ende ca. 9'R Uhr. - Einfache Preise.

^ '̂ ag. den 6. April. 45. Vorstellung im Aboniienimt»

Sonntag: Carmen.
4.--*“

“J- ^ - »besorgt der Tugbl .-Berlag.
Herrschaftskutsiher!
erilt, Stabsordonnanz gewesen, mit lanoiällri^E ^ vallerisst Stabsordonnanz gelvescu. mit langjährigen Zeug-

unterP . «4. . »o hauptpostlagerud Duisbnrg . ^
«SlSZ - lKKl » Mann (ged. Kavaller.) sucht Stelle als Herr-
fflS .» . s iatr “,Ä

/ "rhmittags4Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert
Kourgkiche^Schauspiele. Abends7 Uhr: Die Valentine '
■i«‘,,rßC Abends 7 Uhr: Madame Sans-Göne
WakHaNa-ZSeater. Abends8 Uhr: Vorstellung "

Abends8 Uhr: Vorstellung.
Narirtktßeatcr zum Murgersaak. Abends8 Uhr: Volstellung
Mesöadener Kunstsäle. Lnijenstrafze 9.
s -«a«r s K»"stkak-n. Taunnsstratze6.
^Efkesehalr, , Frledrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12  l !ü>-

Restdittk - Thrtttr, ' .
^ Donnerstag, 5. April.

99. Aboniiemeuts-Vorstellung. Abonuemcnts-Billcts gültig.
Madame Saas -Gßue.

Lustspiel in 4 Akten von Victoricn Sardou
Regie: Aldnin Unger.

cv ir. ■ o r̂ifoucn des ersten ALtes. kill AnonktI7N2 >
Catherine Hübscher, Wäscherin . 1 G i MeudtSergeant Lesöbvre . . . . W »,i, » ô euor.
Graf Neippeq . . rt '-dr. LKihmann.IÄSr-

IZfe .7 "“ “ " . LL7VEa : : : : : £SS,,80 ;.
SSthi, . . . .
Matthieu, Lehrling- : ! : : : ; ; ; : IrÄ Mr

SBiiiger, Bürgerinnen, Rational'gardisten.
Personen der folgenden Akte. (September 1811.)

. . Hans Sturin.

. . Gnsti Koll.nbt.

. . Friede. Schuhmann.

. . Hans Äanussi.

. . MargaKwe Ferida.
- Sone SHuk.
. Llidwig WlNmgii».
. Gustav Schnitze.
- Max Ä.
- Käthe Hlhülz.
- Clara Kraus'

Mary Jälljf

Versteigerung von Mobilien"" in!'Hole "„Zn"de
Stisrstraße1, Vorm. 9>/2 Uhr. (S . Taqbl 160  S 6)Verstekgeruna von Klirdin?n « nvfl «v ~

VE -« U !kLL !NÄ !SK ? ir . « .— oei tes , Nlieimtrüne 51

« - >-> » <1* ^*■£ JSSJar ®r-S3uraftrn6e'
Hansbnrsche sosorr geuicht. ' Mlp 'HÄuetiotts-

den drei Kaisern",i*>i.i,,uq. , , «uun . »72  uijr. ie . Laabl 160 Sei

Versteigerung von Schnbwaorei, im iS™:, o„„. Z’L

Napoleon I.
Catherine, Herzogin von Danzig
Mar schall Lefebvre, ihr Gatte
Fouchö, Herzog von Otranto .
Königin Maria Carolina . .
Prinzessin Elise.
Graf Neipperg. [
Savary, Polizeiniinister. . .
Despröanx, Tanzmeister. . .
Herzogin von Rovigo. .
Frau von Bülow . ' .
Gräfin voii Canisy Marv -Frau von Talhoüet . '

rau von Bassano . . . . ' ' ' blara $ ?Ühl'r
iräfin Bon Sllbnfiranhliii ' ' ' ' Mnna Agte

Otto Kkeiisckerf.
Carl Heinrich.
Hans Tbüring.
Gustav Schiller.
Albert Rosettow.
Hermann Kunz.

•V“I.  w.uuclyn,|t 10, «Jorm. 11 Uhr. (S. Tngbl
^ern arn>ng von Schnhwaaren im Saale „Znm Deutschen' Hof"

Goldgassc2», Nachm. 2'/- Uhr. (S . Tagbll  160, S 6 ) ^ '

o.ITr »'* , 10‘z>Adolpyllraße3. 48Ü7
O ger fl elfer .̂ ausblnsche auf sofort ges. Neroslraße 26. 4760

V<x f °f°rt̂ gesncht. _ 4773
itsbttefch:H ^ch? Könicrstrasie^ ', B,«" 'schiis't"^ ^ ^^

Jf!u (Fahrb .) ges. Walramstratze8 i L
Ein Hansbursche für sofort gesucht. ' 4942

t̂ - 44reei»er . Neuggsse 21.

Meteorologische Beobochtttttgrn der Ktatio»
^ _ _Wissbo - e».

3. April 1900.

anständiger Hansbursche
findet sofort Stellung. E

M.  Marxheimer,
Wilhelmstraste 22.

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Diinstspannling(mm) .
Nelat. Feuchtigkeit(»
Wliidrichtniig. . . .
Niederschlogshöhe(mm)

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

51.9
- 2.3.

3.1
81
N.

9 Uhr
Abends.

50.2
6.3
3.1

44
SW.

489 50.3
3.0 25
4.8 3.7

85 70
SW.
0.4 —

Mittel.

4.0.

©m flcigiger Hansbnrfche wird gesucht^ - 4973
Conditorci Hliuu , Wilhelmstraße 42.UVIMMiyVU Kn III Hly 1.

r _ Hansbursche L'L . . "hA
sin Junge von 14—16 Jahren gesucht.
Ä , . asiei ' aro Her « , Schwalbacherstraße 17.Kräftiger „ inger Hansbnrsche

gef. Nicolaestr . 2«, Sonrerrai », rhoreinaang . ' 4502
14- 10 Jahren sofort gesucht

1 Färberei Albrechtstrasie 0. ’
5l  fS eni - ' «vtr Junge v. 14 bis >5 Jahren als Laufbursche
Qjf ’Va t .. . ' »Irau . . , Webergasse5. 4921

Jv fr7pc""i e', 21®- 17  Fahre, ziin, sof.
Kirchgasse Schnlgasse 17̂ 2

' .. . . * yiuwuHiiĉcuiyerauui
) Die Barometeranaabeu sind auf 0«C. redncirt.

Metter-Drricht des „Mkrsbadrnrr Tagblott ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der Lettischen Sceuiarte

i» Hamburg.

fc |ter 6el  Wolkenzug, ziemlich ivarm, strichiveise Regen- w u . ' •- 1' v l ' 1 Jicycil.

und Untergang für Könne (©) ,„»d Mond (C) '
- brr Sonn, durch gllttn uack, Kiittefruropäijdier Zrit., *

" 11 ® ~ .1800  II . T || -

Ü^ Ll fe ts g l,l ” ‘‘fg .W " » I l ^ aag 1
6 || 12 30 | 5 55 | 7 6 flIQ 31«

) Hier geht t -Untergang dem Aufgang voraus
o »r, , » tHtt tin  k«r den Mond:
6. April, S Uhr 55 Mliiiiten Abends, erstes Viertel.

1 45V*)

0' . ,." wuil «,U|[UIIU . ,
Gräfin von Atdobrandini .
Vrigode, Kammerherr Napoleon's
Lauriston. Adjutant
Caiionville, Offizier .
Jardin, Oberjägermeister
Yasmin, Haushofmeister. . . .
Co«staut, Kamnierdiener Napoleon's
Leroy, Hosschneider
Cop, Schuhmacher.
Nonstan, Mameluk. ^

, . . Offiziere, Hofherren. Hofdamen.
^ Akt finden längere Pausen statt

.tiifang 7 Uhr. Ende gegen9'F Uhr.
Freitag, den 6. April.

Dame von Mari «,. um
in 3 Slfleit von GeorgesF-ydean.

Tamstag: Die große Glocke.

Aldnin Himer.
Georg Albri.

200. Abonnements-Vorstellung, » ie
(La Dame de chez Maxim.) Schwank

Deutsch von Beinio Jacobson.

.̂.. M «!^«!l«-Tlfr «- ev, Mmiritiilsstrnffe ln
Täglich große«-vecialitäteii-Vorstelluna. Anfang Abends8 Ubr.
^■ r . RetchshallettThettter . Sliflstras ;e 16.
Z.»glich gioße Specialitateii-Borstellnng. Anfang Abends8 Ubr.- KtuiuiiĤ ueu ua ö Uö»

Kii,gct s.ml . E,Uferstraße 40.
Täglich große Svccialilnten-Vorstellnng. Anfaug Abends8 Ubr.
... , Attswkvltge Tlreater.
Boa t",-/«r&r' m* ' .  Donnerstag: Die Walküre.Lranllfurtrr Stadttlieatev . Opernhaus. Doiinerstaa' Vrovbet4SSÄSB !?111' 5Dou"erftflfl:2o8fnbrüt,er:

Kurhaus zu Wiesbaden.
d "s städtisehnf ’ If 6n  n6'i Ap,ri1' Abo "" eme “ **-Coneer4e

. sta(*li.sehon Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kanell-
J?aÄ ? 4 ühnr ®l ChlvT ^ uoikdireetors Herrn Louis Lüsten^acumittugs 4 Uhr : 1. Marche enfantine von Qanne 2 Ouver-
McndeLohn 4Car «nZ,a‘'“ 7°" V wH 3‘ Ro",Jo «“Priceioso voni luiuussonn . 4. Lan / verlassen , Walzer von Waldteufel 5 Fi™
n‘oefr "ndmCh0r aus  ” Loh «ngrin“ von Wagnef 6. Lert “ e

J 8CIlaeh S fiTp Ufe' eple- »Ooriolan - von Beethoven . 7. Air von
' ' Abends 8 '8 Uhr n ' l raeUit ” D (i.r Zigeunerbaron “ von Joh . Straus .- .

Tpmpr i ' Yak • i 6̂itun § . Concertmoister Herr Hermann
9 RnVif 1* .y ° sPI0l J u »Romeo und Julie “ von Gounod
Tolka voT/M aU3 "^ «r Dämon “ von Rubinstein . 3. Boshaft/
Berlio / r/ \ ' er ' 4' ? wo,„Wotlvo °us „Benvenuto Cellini “ von
« nlf , 5- Norwegischer Künstler - Carnovnl von Svendson 5
voiP Tuuliert" fl7(nil,C101cr  Melodie aus dem XV . Jahrhundert)
°r : 2 . 7 tantasie aus „D.e weisse Dame “ von Boieldieu. '

von Bavof “ A a ZW aUS dc‘“ Ba" ot  " Dio B, «ut Vün  Koxca"
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oweimal in b« Lebenszeit
5 IS bet Mensch mit Stammeln
*  Worte zwei voll Innigkeit,

r K -L' -A ? itotif. Ick, Nebe Dich."

**
♦

Maximilian Robcspierre. ^

,z. »»« «»»«., <«-» ,«- --'»« >
Am Hofe zu Frede,rsborg.

)em Dänischen des Ueatus A-dt nacherzählt von Hmit Zonas
Aber wer ist doch nur sein Lehrer?" fragte die Frau.

"Es ist der Lehrer des Kronprinzen, Sparre, der seine
reie"Zeit dazu gebraucht, ihm eine Menge von Gebeten
Kalmen und salbungsvollen Sprüchen einzuprägen, gerade
? wie er es beim Kronprinzen macht, Daß er es in der
>e'sten Ueberzeugung thut, das glaube ich sicher, denn er ist
in braver und rechtschaffener Mann; aber ebenso wemg wie
bm das Land einst für die Richtung, die er dem Geiste des
ünftiaen Regenten gegeben hat, dankbar sein wird, ebenso
, miß müßte der Vater des jungen Mannes ihnl andere
Ten g-b-n; denn ich glaube wirklich, daß etwas Be¬
deutendes, wenn auch nicht Außerordentliches aus ihm werden

Professor, der bei dieseii Worten den jungen Leuten
nachgeblickt hatte, die nach manchem Stillstehen und manchen
^uersvrünaen endlich das Haus erreicht hatten und dann
verschwanden, schien plötzlich auf andere Gedanken zu kommen
und begann eifrig und ängstlich in allen seinen Taschen zu

trnme5B« mifet Du etwas, Vater?" fragte Frau Sieger."̂ a siehst Du Frauchen, der Anblick des Hauses er¬
innert mich daran,'daß ich gestern, als ,ich da dnmlen war
etwas Geld vermißte, und nun wollte,ch nur sehen, ob n
sich nicht vielleicht in dem Winkel irgend einer Tasche ver-

,,öa? man wohl jemals so Etwas gesehen", rief die
Frau und schlug die Hände über dem Kopf zusammen.
Aber Stegerl Von dem Gelde sprachen wir ia beim

TÄ 1 Ä * fltmifcen, « in, . » ->- « ->
dächtnlß' ist wirklich nicht gut, aber jetzt erinnere ich mich
Alles ganz genau."

8. Kapitel.
Lars Olsens Hütte.

Mida und ihr Begleiter waren indessen in das Häuschen
eingetreten. Sie trafen hier eine Armuth, ein Elend, das
zwar für sie. die so oft ihren Vater auf Krankenbesuchn
begleitete, nichts Auffallendes hatte, auf den lungen Mann
dagegen einen außerordentlich tiefen Eindruck machte.

In der Stube, die dunkel, niedrig und enge war, und
woraus ihnen eine stickige und qualmige Lust ciitgegensthlug,
lag die kranke Frau auf einem Strohlager ohne Laken, mit
einer vor Alter und Schmutz schwarz gewordenen De
sich. Auf dem unebenen, von Feuchtigkeits» »pfrigen Lehm¬
fußboden tummelten sich drei oder vier halbnackte Kinder
Mischen Hühnern und Enten; von Möbeln war iu

Tisch, dessen Fuß im Boden befestigt war, und eine lange
Bank vorhanden. „ . . . „„

„Wie geht es denn, Bodil?" fragte Allda und trat zu
der Kranken hin, während Friedrich mit einem Ausdruck
des grenzenlosesten Erstaunens und Mitleids an der Thur

Ich'danke Ihnen, Fräulein", entgegnete sie. „Mit Gott
und Ihres Vaters Hülfe bin ich jetzt wieder so wert ge¬
kommen, daß ich bald aufstehcn kann. Aber es steh!. 6^
aus hier drinnen; die Kinder kann ich nicht an Zaume
halten, die Stube sieht aus wie ein Schweinestall, und mcm
Mann, der den ganzen Tag auf Waldarbeit ist, kann ja
hier im Hause nicht auch noch Etwas machen.. Für ihn
ist es am schlimmsten, er hat in acht Tagen kein warmes
Essen mehr bekommen", fügte sie hinzu, ihre Thronen
trocknend. „Aber er ist gut und geduldig, Gott mogs ihm

! „Es wird nun bald wieder gut, Bodil", tröstete Alida.
„Hier ist Suppe für Dich und hier im Korbe habe ich
Butterbrod für die Kinder." Mit diesen Worten reichte sie
das Brod herum, und die Kinder griffenm.t der Gier des
Hungers danach. „Ich will jetzt den, Mädchen zu Hause
sagen, daß sic jeden Tag kommt und Dir hilft

,,©olt lohne Ihnen, Fräulein, Ihr gutes Herz! rief
die Kranke. „Schon Ihr mildes, frommes Gesicht kann
Einen ganz froh und leicht ums Herz machen.

Alida wollte noch der Frau ein paar Worte sagen, als
Friedrich, der sich genähert hatte, ihre Hand berührte, wöbe,

"• "lÄ ” « 6"« «•# '« » ■, -- - °d

b, tÄ ®tn 5 LSd » 8>. « unb M mm
er ft daß es vier Goldstücke waren. . „

'„Du allmächtiger Gott nnd Schöpfer!" nef dre Frau,
„das ist ja reines Gold. Wer ist es. der so reich ist, daß
er uns eine solche Wohlthat erzeigen kann.

„Ich glaubte, sehr reich zu sein, aber ich habe sttzt ge-
scheu, daß es durchaus nicht der Fall ist", entgegnete der
junge Mann und eilte schnell aus der Thur.

Was wird doch mein Mann sagen, wenn er nach Hause
kommt? Wir können ja jetzt eine, Kuh «nd « n s -rkel
kaufen. Gott vergelt' es ewig dem jungen Herrn, wer er

""^Dst F̂rau legte sich bei diesen Worten in das Bett
zurück, bedeckte die Augen mit den Händen und we,nie laut
vor Freude. Als Alida aus dem Hause trat, sah ste
Friedrich auf einem Baumstamm sitzen, das Kinn auf die

m  bi*<5«»b<bet Fr» -. Taate(ief» ft
»nd -rariff seine Hand. „Sie horten nicht den Au.bruch
ihrer herzlichen Dankbarkeit. Ach, Friedrich! es war auch
eine große Gabe; die Leute können vielleicht damit wohl¬
habend werden. Sie sind ein guter Menscff. und ich halte

ttocfi einmal so viel von ẑhnen, a!̂ .
Dem jungen Mann stieg bei Alidas Worten das Btt

ln die Wanaen und mit einem Ausdruck von Freude ur
tiefem Gefühl betrachtete er sie einen Augenblick, ohne zu
antworten , „ cndlich bewegt, „wenn Sie
daS"wollen, so bin ich mehr als belohnt; denn Gott weiß,

daß das, was ich gab, nur wenig ist >m Vergleich zu dem,
was ich geben kann: aber wenn es auch Alles wäre, was
ich besäße oder bekommen könnte, mit Freuden wollte ich
es hingeben, wenn ich mir damit den Beweis erkaufen
könnte, daß meine Augen mich getäuscht haben. Du großer
Gott!" fuhr er fort, — „eine solche Armuth. ein so
schreckliches Elend! Und da sagt man noch, daß das Volk
alücklich ist, daß es in Wohlstand und Ueberfluß lebt., ü«,
wahrhaftig, jetzt sehe ich erst ein und verstehe es richtig,
daß der größte und beste König der ist. der einzig und
allein seine Ehre und seinen Stolz darein setzt, des Volkes
Wohlfahrt zu fördern und zu schützen. Sagen Sie mir,
Fräulein Alida", fuhr er fort, indem er plötzlich stehen
blieb und sie mit einem so festen und fast durchbohrenden
Blick ansah, daß sie unwillkürlich einen Schritt zurucktrat,

sagen Sie mir, glauben Sie, daß es Viele giebt, deren
Armuth eine so entsetzliche ist?"

Ja . Herr Friedrich, es giebt Viele, da»weiß ich, denn
mein Vater und ich haben oft Stätten besucht, wo es noch
viel schlimmer stand, als hier; hier ist der Marin wenigsten^
arbeitsam und brav; aber wo das nicht der Fall ist, wo,
wie dort oben in Nöddebo bei Hendriks, der Mann Alles
vertrinkt, da siehte§ noch weit trostloser aus.

4. Kapitel.
Professor StegerS Meiuungen und Betrachtungen.

Friedrich König und Alida gingen eine Zeit lang
schweigend neben einander. Alida versuchte mehrere Male,
ihn anfzumuntern und ihn den beim Besuchm der Woh¬
nung der Armuth empfangenen Eindruck vergessen zu machen;
aber sie hatte nur wenig Glück damit; und als sie zu der
großen Eiche kamen, wo die Alten sie erwarteten, sah
Friedrich noch so trübe und ernst drein, wie da unten aus
dem Baumstumpf. , n„ . . . .

Aber was ist denn mit Euch geschehen? rief die
Mutter. „Man sollte wirklich glauben, daß Ihr Euch ttt
die Haare gerathen, oder daß Euch ein Unglück zugestoßen sei.

Was das Erstere betrifft, so werde ich mich wohl ttt
Acht"nehmen; denn ich glaube, daß Fräulein Alida starker
ist als ich, aber was das Letztere betrifft, so haben Ste dte
Wahrheit getroffen." .

Er beschrieb jetzt, was er gesehen hatte, und wahrend
er erzählte, wurde er immer eifriger, seine Augen funkelten
und seine sonst so bleichen Wangen wurden von einer
schwachen Röthe bedeckt. „ v c.

Es ist, wie ich höre, das erste Mal, daß Sie dem
niederen Volke einen Besuch abgestattet haben" sagte der
Professor ernst. „Es ist das erste Mal, daß Ihre an den
Glanz des Hofes und dessen reiche Vergoldung gewohnten
Augen einen Blick in die Werkstätte gcthan haben, wo das
Gold bereitet wird, das man dort vergeudet; es ttt das
erste Mal, daß Sie das schmutzige, elcnde Sklaventhum
gesehen haben, auf dessen Nacken man so schonungslos tritt;
das erste Mal, daß Sie den schmerzlichen, angstvollen Schrei
hörten, den dieser Druck der Brust des gemarterten Panas
cntvreßt. Aber wenn Sie älter werden, wenn Ihr Weg
Sie ins Leben hineinführt, dann werden Sie überall ein
Volk sehen, das sich stöhnend unter dem schändlichen Druck
des Hochmuths und der Dummheit krümmt."

(Fortlevung solgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden.

12 Messerv.12
von Mk. 3.— an,

12 tritt Es»
von Mk. 2.25 an,

12 Isrilt. Ms»
von Mk. 1.— an,

empfielilt in solider Waare

Frans Flössner,
__ Wellritzstrasse 6._ _3667

Feinstes Rauchfleisch,
üihte trockene Winterwaare.

ganz nachl. Hausmacher Art, empfiehlt . , , ,
Metzgerei*Hcin . Oranienstraße^

Gros ses Jusitjer.

orsctteii
verkaufe wegen g ttn »llrt . cr Anf 8 _a«»jL
dieses Artikels von heute ab zu

bedeutend ermässigten Preisen«
darunter die neuesten Fagons

Mi-Ms,» Ml elf.
Stickereien für Wäsche mit 10°/o Rabatt.

“ Gesctiw.Schmitt
Inh.: Fr . Mina Lottre.

Für Studenten!
Empfehle meine gute» H ^ hŝ rU ^^ 0fs0r,

s°lid-Handkoffer* n.~, m-
ITraiiK JLI 1I 9

_ Witt,clmstr atze. 4080

liefe . Sattlerei,
Goldgasse L 4729

empfiehlt selbstverf. Heise - u . Handkoffer , über¬
zogene Reisekörbe , rindslcderne Patentsacke , 1 laid-
liüllen, Schulranzen u . Taschen , Hosenträger,
Portemonnaies, Brieftaschen, Cigarren -Etuis u . s. w.

Reparaturen werden schnell und billigst besorgt.

und Uliren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse.

Kaufn. Tausch von alten)Goldn. Silber.
Kur Confirmation

empfehle mein reiches Lager in
Uhren u . Goldwaaren aller Art.

Solide Qualitäten zu bekannt billigsten Preisen
Fr . Kämpfe , Uhrmacher und Goldarbeiter,48. Ij»iiBS« sse  ,

»n » nijvn -Mrv » »« , wegen Aufgabe dieses Ar
zu jedem annehmbaren Preis . —

rtzever tu eine Taschenuhr, Reinigen
j i .KO Mk. 2 Jahre Garantie.

Zurückgesetzte

Gardinen!
Gustav Schupp Nachf.

(Hugo Menke ) ,
Wiesbaden , Taunusstr. Sfp«

Alleinverkauf des
Gardinen-Engrosgeseliäfts David Bonn.
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Täglich Eingang von Neuheiten:

Jackets , Kragen , Jackenkleider,
Costumes , Blousen , Jupons etc.

FrankL Marx,
Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse , j

4934

JVI& mfter - Asyl,
kUk. Dotzheimerstraste 58, 87

gesp. Kiefern - Nnznndeholz h Sack 1 Mk., Buchen-
Scheitholz a Centner 1.50 Mk. frei ins Haus . Bestellungen
nehme» entgegen: E2 !0

Hansunter Prledr . miitier , Dotzheimerstr. 58, "
Frau JB. Klausel W » c „ KI. Vurgstr . 4

Meine

!i

befinden sich jetzt

August Potfis,
Lii |jueur >FaSirik>

ioijiie jetzt MebergO 44 , 2 §t.
J . Muhl,

. . Masseur und Heilaehtilfe.

streichfertig , per Pfd . 40 Pf . empfiehlt
— . 35horalsI <I, Romerberg 2/4.

1.50 Pf. Mo.-Pat.-B>ichse Bmistcin-LM,
anerknnltt bester. bei t » rl wa «s , Grabe,istraßc 30, 4899

Häfucrpsse5, II. R. Doppelstein , Kitfiicriiisse5, II.
Schneidermeister.

Empfehle mich zur Anfertigung nach Maass : Cfeliroek-
la . Frack - Anzüge , «fs »«*sBet - u . Sack - Anza *re,
* ruhjahr - Paletots , Mosen - und Knaben-
Anxisgre unter der sorgfältigsten Ausführung u . tadellosem Sitz.

Reparaturen und Reinigungen , sowie alle in mein Fach ein¬
schlagende Arbeiten werden äusserst solid besorgt.

INß. Komme auf Wunsch mit Muster ins Haus. 4292

! r Im VerHältmfr! r
ä»r guten Arbeit Ufifaufe meine selbstverfertigten ÖdilillOinfH
ebenso billig, als jede bonemrenz . 4

Größte Auswahl I Solide Arbeit ! 4460
, .. . . E'"- • nmineil , Sattler,

_ (»ochst der Goldgasse) Metzgerg affe 85.

Kochherde

| per Psd . 14 , 10 , 18 , 20 n. 22 Pf ..
* aarantirl rein , per Pfd. 45 Pf..

per Schoppen 40 , 48 und 60 Pf,

«em . Zucker per Psd. 28 Pf.
empfiehlt

» . ZOornlsM , Römerberg 2/4.

empfiehlt in groiscr 4384

Streichfertige öelfarben
pro Pfd . 4«

Feinsten Fussüioden-Ülanzlack6-« l-mio-Dose» k. t .s »,
prima Stahlspäne und ßohnermasse

empfiehlt dia

Cferniauia -Urogerie,
Bllieinüiriiase 55.

Willi . Unverzagt,

Glasur-Gluuzfarbels
. Diese ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt in sich die Vor-

°>e n!l>n an eine ganz vorzügliche, in jeder Beziehung tadellose
^ußbodenfarbe stellt nämlich : Größte Haltbarkeit , schnettes
TroSuen , sp egelblankes Aussehen und leichte Stteich-
barkeit. Sie hat eine stärkere Deckkrast als Oelfarbe und trocknet
"j- 4 r - tniidei! glashart unter höchstem Glanz , ohne nach-

r\ i? \  ^ U0 TCÎ f11̂ für 15 Hj-Meter . Ebensogut eignet
sich düse Farbe auch zum Anstrich sür Haus -, Küchen- und Garten-
mobel re. Wegwust jeder Verbraucher von Farben sein Geld, der

wenigen Psennige » billigere und dabei
geriugwerthtge Farben kauft.

H ’IIli . Meinr . Birck,
Telephon 210 . Ecke Oranten - und Adelheidflrake.

Mederlnge von Salon-Wachs
für Parquetböven « . Linoleum V -Kilo -Dose Mk. —.00.
ar^ « !?o''deri« ausgezeichnet durch hohen und audanernden

im Gebrauch, dabei
hergestellt ans besten Matenalien.

Prii|>arlrtcs Fusshodcnöl, Liter Mk. 1.—,
rasch trocknend, ohne nachrnkleben,

speciell präparirt snr abgelanfcne Fußböden , Treppen . Parqnet rc.

Grosses Lager aller Fusskodeii-Artike!,
wü : Aecht franz . Stahlspäne , Terpentinöl , Siccatif,
Leinöl , roh nnd gekocht, alle Sorten Pinsel und

EisemiHiirenlmadlung,
Veleplmn 83A.  Langgaste 28 30.

Glas!PomUao!
AusstaUungsgcsehäft.

Billigste
Einfcauffsgguelle.

Grossartige Auswahl.

RS » Stillciei '0

lßrahnrbtttter,
lägl frisch ans meiner nenerbamcn Dampfniolkerei in Niederneisen
bei D -ez liefere in ledcm Quantum z» billigste»! Preise . 807

«U€». iiclfszMiaiisa, Molkerei,
Telepho n 608. 28. Schwalbach -rstraß e 29. Telephon 608.

gegr . 1858, 3494
IQ . Iläfiiergasse B« .

I Öelfarben in dien IVaancen,
binnen wenigen Stunden trocknend , ohne nachzuklebe » .

Garautirt schwcrspatfrei.
Mau sehe bei Öelfa rben aus Qualität und nicht auf Preise.

jTorzciian-Emaillfiirhe Ko. Mk. 1.70,1 ^
besser als weiße Oelfarbe , in allen Nuancen vorrüthig,

Z C}JLU\ *?elP V-M'"ttdt, verleiht jedem damit gestrichenen
ZM «ud eu, i' orztll .n,artiges Aussehen . Sie wird daher zur
L° .̂ ungP »inUchst«r Sauberkeit für Bäder, Krauten,yättse», Fleischereien, Ktichen, Aborte rc. verwandt 3241

© ©

@ ® Staaliffläofel,
garantirt wasserdichte

Beisemänteiu. Pelerinen! &

Meyer -Schirg , §
Kranzplatz . ff

18 Ps. Psd. la Tdpczllelstlllkc
tili “ _ Carl Kiss , Grabeirstrnße 30. 4895empsiehlt

Schweizer Alpen -Rahm,
süsser Sclilagralmi,

in natiirl. Zustande conscrvirt,
Hnlt sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vorlhoilhaft den frischen

Rahm. 4422
Erhältlich in Flaschen und Dosen.

Ni!edvrln |f « bei

«I. C . Steiper,
■Ürclignsae 52.

Täglich prima frische

Zruch-Eier -ML
per 2 Stück 8 Pf . bei

fSormiMg , Häsnergaffe 3.
Rene Apfelschzützett

per P,d . 34 Pf . empfiehlt
— .. .Zitnrni siii . Nömerberg 2/4.

5» Pf . Reue Ringäpsel S« Pf.
— s . Pfs . 4 » Pf.
•0 Ps >fenftr . Aprikosen 75  Pf.
ganiflnile2.  fi . Fndi ». LldkMedklUsse.
N °uc Pflaumen per PftürVLL , 28735, ' 40 , 50 u . 00 Pf.

Ncnc Rnigiipfcl per Psd. 45,50 ,,.55Ps.
K - 'N' scht - s Obst per Pfund 30 , 40 « . 50 Pf . '
A " " 0 ^ ' N « bclu „ „ 20 , 24 , 30 U. 40 Pf.

Nudeln „ „ 40 , 50 , 00 u . 80 Pf.
. Bruch , „ „ 24 , 28 » . 35 Pf.

Mucearoni , Stangen , „ „ 40 , 50 « . 60 Pf . 2088

Adolf iiiiybacii,  WcüriWr.22. Etlcfon 764.

Neue Ringäpfel
^ Pfd. 50 Pf., bei 5 Pfd. k 45 Pf.,

Feinste Ringäpfel , Fancy,
per Pfd. 70 Pf., bei 5 Pfd. ä 68 Pf .,

Türk . Pflaumen
per Pfd. 20, 30, 40 und 50 Pf,

Calis . Pflaumen
per Pfd. 60 u. 80 Pf .,

Eier -Gemüse - Nudeln
per Pfd. 35, 40, 50 u. 70 Pf .,

Ita !. Maccaroni
per Pfd. 35 u. 50 Pf .,

Bruch - Maccarom'
per Pfd. 30 Pf.

empfiehlt ' 4362

Clai *. Keiper,
Wobergasse 34.
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eichshallen-
_Theater.

Programm vom L.—15 - April!
w \ e>«rlla , Soubrette,
hr Oisen als Trompeter von Sackingen und

Waldhorn-Virtuose,
Otto Stiel »“ «-«! - bester Humorist , mit nur selbst¬

verfasstem Repertoire, .
Curry & Moria,die unübertrefflichen chinesischen

Excentrics,
y SSalil , Soubrette, , . ,

Prof.  Mellacliini und sein Diener, urkomische
Zauber-Parodisten,

Kelüono , musikalischer Hoizhacker,
Siini ftirreäner , Tyrolienne. ,

Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr,
Sonn- u. Feiertags Nachmittags 4 u. Abends 8 Uhr

Sonn- u. Feiertags Naclim.: Ermassigte Preise.

Rudelu _ . _ _
Vaud- und Fadeiiimdclu, mirI. Onnlitiit, proW . 23, 28 und 35 Ps.

HausmachcrHaudWiitt,schmal,45Ph.K»-rr's K«tchcu-Ni>delii,btt.,5!>Pl.V.Pld.
Mgefarnui in SülNütil ijro 25, 30, 35, 40 lltlv 4o *>[♦

SLtl SBrüneKett uitD gemisMcsE MW.
C. F . W . Schwanke, Schwaldacherstratze 49, <i«| cuübct| « ^mser- tut» Piattersiratze.

x |tait amcritt.Minpiiftl®f>50 Pf

empfiehlt

50 Pf .,
bei 5 Psd . 47 Pf ., XiüU

F », ISnder », Michelsberg 32.

Murzia -Blut -Orangen,
sehr schöne, süfte Frucht per Dtzd. Mk . 1.—,
treffen stets frische Sendungen ein.

W'. A. Dienstlmcli , Rheinstraße 82.

u
Restauration

3um Itoknfteiner,
Ecke Hellmund- und Bertramstrafte.

Gute » Mittagst „ ch von 60 Pf. an. Rrme
Weine von ersten Firmen hier. Helle und dnnkle
Biere aus der Mainzer Actieu-Brauerei. Auvscoank
der Rheinischen Obstweine von C. Schmidt,
Schierstcin. 49d0

per Stück 25 Pf.
Kircligasse 52. J . € . Kciper , Kirchgassc 52.

SützroOm-Morgarine znm Kuchenvatkc» 60, 70 und
80 Pf. tzäsncrgasse 10, Tti oreingang.

Krieger-und Miliiär-Kameradscliaft
Kaiser^

Samstag, deu 7. April , Abends 9 Uhr:

Jahres-Bcchimulmlg
im Vereinslokal „Tannhättser".

Tagesordnung: Neu-Aufnahmen;
Geschäfts- und Kassenbericht;
Vorstandswahl;
Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand.

TSTTil fötorV I I ac Emlcrs , Miclielsbergmul  v £iiu 1&IU+ u n  a- iwirin

Deutschen Gervais-Käse 100,00 ©Mark
ist

von 15 Pf . an.

Nadeln und Dörrobst, grosse Auswahl.
fSal . Mayer,

43. Wellritzstrasse 43.
Fernsprecher718.

Unübertroffen an Qualität sind meine -

fern Hamadicr Eicrmidela&

iirische Sied-Mer 2 St . 9 Pf ., 25 St . 1,1«.
»ichwerc Sied-Cicr » St . 5 Pf .» 25  St . 1,20.
Schwere Stciern Sied-Eicr 2 St . 11 Pt -, 2»>St . 1,ao.
Schwere italienische Sied-Eier per St . 6 «nd 7 Ps.

Consumhalle Jahnstraste2, Moritzstratze1«.
Tcleso» 478._ _ Telefon 4<8.

la MlWe 9. 2- 4 pst. ä pst. 40JPf,
Dtzd. 80 Pf ., Kieler Sprotten, Bncklmge rc. emm.

3.  stoisic , Grabenstraste 6.
Gros-.e Slttswaltt in Goldfischen, Laubfr öschen.

Lebendfrische Schellfische
empfiehlt Adulf « enter , Bahnhofstrabe 12

(Denn. Franz Bllanh ). 14 boJ

der llaüistgewinn der Wulilfalirt « - f .otterle.
I . ooae ä SSU. 3 .1 « (nach auswärts Porto und Liste

80 Pf. extra ) empfiehlt und versendet die

üauptcolicetc of . ütasseil ^ irdigasse 60.
- — - , . , Diese Loose sind sehr beliebt und jedenfalls bald wieder
garantirt beste vergriffen. Man kaufe sie daher rccliUe.t.gein,- « tb

Eiqelb Shampoo-Powder
per » ortet5» Pf . ,

i» ein vorzngl. Mittel für Damen, welche sich da« Haar«. Kop,-
haut selbst reinigen wollen, auch für Mutter, die ihren Töchtern bte
Wohlthat dieses Pulvers durch Wasche» des Haares angcdeiheit
lassen wollen E« macht da« Haar voll, weich, seidenglanzend und
lebensfrisch. Allein acht engl, zu haben iitderParfumeriebandl. vo»IV. 8i»I»h»cI», Spiegelgasse 8,

Hoffriseur und Perückenmacher.
Nö s?nr Damen, welche sich in meinem Atelier damit waschen

und frifiren lassen, kostet die Bedienung2 Mk.. Mädchen mtter
i 15 J ahren 1.50 Mk. 49jb

Zahnarzt Dr. nied. Kaatz
L/uisenstrasse 5, Part.

Kruar arbeiten, «wo etlvnfrlfw,;eM'
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Anssührung billigst
angeferttgt.^ ^ jj fll  Theater-Friseur. Spiegelgasie 1.

1119
Pfd.
Pf.

82.

25 Pf. CadUan, i.Anrschn.35u.40Pf.'
' Oirohe Schellfische 35U.40 "

Telephon 173.

Großer Massenfischverkaus.
Extra prima Cabliau p. Pfd.

4O Pf . (ganze Fische).
Cablian im Ansfchnitt 4V bis

m P ?.
Backschollen 40, Merlans 50,

Merlans 50.
Backfische ohne Gräten 40.
Nlange (feinster Koch- und Bratfisch, ohne

Gräten) ZG Pf.
?enrste frische Makrelen 8ii Pf.

,- rische Zander 7G Pf.
Lebendfr. Mheinzander1 Mk.

2G Pf.
Lebende Hechte1 Mk. bisIMk.

2G Pf .'
Frische Schellfische, gröftte, 50 bis 00 Ps.
Mittel -Schellfische von 80 Pf . an.
Kleiner frischer Salm tf«» w

froreuer) 1 Mk. 20 Pf.
Lacks-, Silber - n. Bodensee-

forellen 1 Mk. 5G.
Heilbutt im Ansschnitt i Mi. 20.
Aechter Winterrheiusalm , Steinbntt , See¬

zungen, Limandes, sowie lebende Bach¬
forellen, Hummer, Schleie , Aale und
Karpfen billigst.

Aechte Mouikendamer Brat-
bü(klinge Dutz. 80 Ps.

Rene feinste Matjesharmge
8« Pf . ». Start.

FeAiste frische Fleckhäringe
IG Pf . (geräuchert).

Bestellungen s"r morgen bitte schon
heute anfzngeben. 49°7

..
_ „ Nollmöpst.PoUhär.6,8u. l0 „ m

J . Sclmab , Grabenstraße3. 4970
Prima StockfischMcnbogciigasse6 und auf dein Markt.

150 Ps. Ko. V. Kattsliihcr Laü,
sofort trocken, empfiehlt Carl

L§ATapezier-Stärke
per Pfd. 20 Pf., bei 25- 50 Pfd. 18 Pf., bei 100 Psd. 17 Pf.,

Ia Leimpulver,
| kein Einweichenu. Kochen mehr,dâ istälfsteBlttdekrastu größere
! Ansgiebigkeit wie Leim selbst, per Psd 50 Pf . bei 10 Pfd. 4» Ps.

enipfikblt 18. Romerdetg «./4.

Iran

HöhciTiüec 34. 1.
iehloeker.

verzogen nach
Masseurin,
lUi  taunnsjtt.

Häuselu. Billen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

Wierblidem8l«s->>. W»sMk>uWW-WtM
Th. Hornstadt, W-lliitzstrahe 21.

XXXXKXXXXKKXXXXXX XXXXXXXXXXX

ie können
sich ein sorgenfreies Leben bereiten,
leien Sie unbedingt de» von mir

versastlen„Butliscber für Pinueii “ ,
4 Aust Pr- 1-20 Mk. Wwe. B. ■ebmidi,
fr. Hebamme, EScrtin 8., Neue Rostitr . o«,
Erfinderin preisgekr. Schutzmittel
Sämmtl. PedarfSarlikel f. Trane».

Anssichrl. Preisliste verschlossen 20 Pf.

:<
X
X
X
X
X Neuanlagen.

Landschafts- Gärtnerei
lÄarl Bciiibard,

Dambachthal 3.
Instandhaltung von Anlagen.

40  Pf. Psd. GlaiizlaMfarbe,
klebfrei, empfiehlt '* '' **■CSkcibeiiftrnji eja, 4897

■ Geübte Mnfem-iL sticht"°» Damen für °u Jett nach
9 Uür Morgens. Näb. Ädolpost rabe5,„Stb. I. . ^
- ® 5̂ Im55B3 !5 « eniri ?«««»«**i ** «enftet 80 Pf-,
aewaickk» 50 Ps iPei ieüunneii Goldgaffe6, 1 St.- -. ..

Bereinsziwmer SW 8Ibcni'
^ J „Hotel Rci chspost." _

-offetlrTihre Zeit Leidendenu. Ein-1̂ 9LlêeeTN samen, Röderst rabe 19,1L
Leiuölfirnist

per Schoppen 34 Pf . em»,fjS{>.lt KboraIsl4i , Nörnerberg 2/4.

Hä7 ?ö7lintel-richt für Sebwerbörende. RöderstlayêO, Dffprtpn
1 1.

-EfiMjschc Conveesationsstnude gesucht.
8 . xo. 8. WV2 an de» Tagbl.-Verlag.

Offerten mtter

I

WoTi
kauft man am billigsten allo erdenklichen

Waaren und Siebe!
unter den denkbar leichtesten Zahlungsbedingungen

*13 8 ■» l 4 ossu.i)saoji?a ‘uoj>i!<isoiJ\\
‘8tiBqjn̂)j-iip9.!0-l3qQ̂ pun -uo.i«bm

iaq

ttat»jiih

«mW ll | tlf| StiBtI It. Wsst0»k»
h frtnimrtD nnen - u. Kin̂er-Gorb. Berliner, Wiener, Engl. u.
Pattser Sämitk l-icht fabl. Methode, in 8- 10 T»g°" erlernbar.
Porziigl. praet. Unterricht. Schntttmiistera. Art, a. f. Wasche.

Hanfe. ^ J5gÄ® U ^ * E

HÖEl’-pPouym .,
neu, unter Preis zu verkaufen, auch ein
schönes Crosincisprel mit Ständer, im
Kattlerla deu Wilhelmstraße 28. iom
-En , gilt erhaltener Sportwagen n»° i>cr„vm,m Ktnvcr.
ftupl zu verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verl ag. A—

Trockene Zimmerspäne
-u haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann nt »«« ,,
Eeke Moritz- und Goethestraße, und nn Papierladen liVXttnnnnnllf 30. BAurl OrlspltT-|i, Wksteudstr.  13. frtt).2. 2319

ftinp früflnufifcntichieaezu Beit. Atzelbergb. Gä rtner Bester.
neu, armier Stell, 6 Meter brcil. w't

MiN iZUlse , all. Znbch. z. vl. Nnhbergstr. 10. 4097
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Frankfurter Hypotlsekenkauk.
Si «l>e,„ „ ,»»reitzl«fter AOschlutz per z, . D-j- mbcr I» »g.

Gewinn- und Verlust-Rechunna für  I8N « .

Vertag : « anggaffe 27. 48 . Jahrgang . No. lei.

30  Pf . Pfd . Diamant -Oelfarbe
klebfrei, empfiehlt_ Carl 3Sigs, (grobtnfttaftt 30. 4sob

Gewinn-Vortrag vom Jahre 1898 .
Zmsen aus:

1) Hypotheken. . Mk. 12,096,251 .93
2) Lombard-Darlehen,

discontirten Wechseln.
Conto- Corrent und
Staatspapieren Mk. 215.613.96

Provisionen . . ? .

~mT
tu fl

1^
281,980 18

12,311,868 89
15,748 61

Pfandbriefzinsen.
Verwaltungskosten.
Steuern und Stempel . . . * * ‘
Abschreibungu. Rücklage auf Staatspapiere
Reingewinn, beschlossene Verwendung:

8 '/s % Dividende Mk. 1,275,000 .-
Uebcrweisung an die

Reserven . . . „ 305,016 .42
Ueberweisunganden
Veamlen -Pensions¬

fonds . . . . n 40,000 .—
Tantiemen u.Grati-

ficationen . . „ 206,765 .60
Vortrag auf das

Jahr 1900 . . „ 282,897 .63

l ^
9,909,651 44

201,159 114
204,525 55
184,581

— 0v—S!»,<)00 Mt. prima 1. .phpotl». (öojilT
SWJP 4s1% ftüf vorzügl. Geschäfts,», in best.1. Juli , od. auch früher od. später gef. Gef.
u. » . ir. 488 a. d. Tagbl.-Bcrl. _

Jah nstrafie3, H. I r., gr. Jimnier leer oder»iMirt »u
Weitzenvurgstrabe5, Part. l.. ein gur moviirtes ZtininFper sofort an vermielhen. ° lnft

2,109,679

90 . ~®« fP '»öd, . Wahn - « „ d" Schlafzimmer mit » alfl?
1. Ct., schone Lage, ev. mit Pension und Verpflegung, bei einzelner
Dome lofort an vermi etden. Rät, im Tagbl.-Verlaa. 2217Möblierte Villa «(ier Etage mit circa8Zimmern
„ , . T B Kid alsbald für längere Zeit, eventuell
aut ein Jahr und darüber zu mieten gesucht. 2270
_JBaMj^ _̂ £l^ ££^_Iinniobilien-Agentur, l ’nmmsstr . 28.

Gesucht zum1. Juli oder1. Oktober' "". — ' 'ö—6-Zini>ner-Wol>nnng, 1. oder
Off i,:.—~ ' f. ' ' ' 2. Etage, in guter Verkehrsgegend.
Off. dis « amstag unter « . u . 461 in, Tagbl.-Verl. abzg.

mit 2 Bett, in der Nahed. Kochbrininem,
. . . iS 1" * * * * *

1) Hypotheken. . . .
2) Hypothekenzinsen

a) am 31 . Dezember 1899
rückständige. . Mk.

d) am 1.Januar 1900
und später fällig
werdende . . . „

3) Kasse einschließlich Giroguthabeil bei
der Reichsbank und FrankfurterBank

4) Werthpapiere
a) Deutsche Staats¬

papiere . . . Mk. 1,553,813 .10

85,890 .38

2,544,215 .19

b) Eigene Pfandbrief
5) Lombard-Darlehen

1,776,268 .—

6) Disconto-Wcchsel.
7) Conto-Corrent . .
8) Immobilien

Vankgebäude.

2,630,105

1,178,739

3,330,081
1,002,950
1,990,429

375,569

10
38
47
60

300,000

1) Aktienkapital
2) Reservefonds
a) gesetzlicher . . Mk. 4,893,578 .30
b) außerordentlicher. „ 300,000 .—
c) Disagio -Reserve . „ 1,143,507 .02
d) Jmmobilien-Reserve„ 606,000 .98

3) Pfandbriefe
a) 4 o/o Serie 14 Mk. 83,568,900.
b) 4 o/o .. 16

304,402,407 73

(unkündbarvorl910) „ 4,900,400 .—
c)  3 '/L°/»Serie12u .13„ 163,491,800.—
d) 3 '/ä% „ 15

(unkündbar vor 1906 ) „ 25,338,400 .—
4) Verlooste Pfandbriefe .
5) Pfandbriefzinsen

Unerhobene Ziusconpons und Zins-
quote pro 1899 aus Pfandbriefen mit
Coupons per 1. April 1900 . . .

6) Dividende für 1899 .
7) Tantiemen und Gratificationen .
8) Beamten-Pcnsionsfonds.
9) Vortragsposten

a) Pfandbrief-Agio . Mk. 82,684 .28
b) Darlehens-Provisionen „ 141,737 .51

10) Gewinn-Vortrag aüTbaS Jahr 1900

®er Dividendecoupon pro 1899 gelangt von heute ab mit Mk. 85._
Frankfurt a . M ., den 4 . April 1900.

M.
15,000,000

6,943,086

Zimmer
ei J . o . jr. sao an den Taabl. -Veriaa erbeten

Eine tüchtige Verkäuferin
ülSB'

Gesucht Hiebt. Pers. Samstagss. Putzen 11. W.'iölcichstr. 67T
öclndit ein durchaus zuverlässiger tüchtiger- ~

30 Küchenchef,

Männer-Turnverein.

8 V* °/o zur Einlösung.

Die Direetion.

277,299,500 —

33,785 72

2,791,378 16
1,275,000

206,765 60
345,572 53

224,421 79
282,897 63

604,402,407 j
73

welcher die wirthschaftliche Lcilnng(mcl. Personal) eine»
vornehmen Pkivat -Sauotoriums in erster Kurlage auf
eigene Rechnung übernimmt. Complcte Kiichenräume uid
ko7 KV 'erf°ÄS ' ®mmi "ud Caution

Näh eres «». Engel , Adalpbstraße3, 1,  _
' frtl ’CI » cint  krvcrne Taschenuhr

VerlorenL-onntag Mittag e. Brache, Kaser m. eim
- m .«̂llten Flügeln (Andenken), von Clarenthal
?_.Stgdt. Gegen Belobnung abuiaeben Nkiigasse 18, 3.
0jM! 'V ',7 cr  vranner Hund (Art Bär) aH 'nd-n gekommen.
Ankauf wi!°? äewar.tt "̂^ ' " S »walbacherslratze° 4. L-r

^Vtrhelmstrarre— rruifettstratze
tt!'" ^ Ä Abei,d. Bttte «"iigeNachncht, mann, wo kennen,ulernen. G. «1. V?  hcuiplpgstlcHernd Wiesbaden.

Die blonde Dirme
i‘ Ia .becn 0rnuen  Spitz an der Hand, welche

Sonntag am Taunusbahnhof war, wird böflichst um ihre Adresse
. . . ■> W . 3

4958 JTiH»» V. !». zurück - Bitt . H. « « hr 30 Gr.

Sonntag , IS . April d. I.
(Ostersonntag ) : Tnrnfahrt

' über die Platte . Nenhos , Aar-
qneNe, Zngmantel , Ehrm-
bach, Hanbenthal , Wörs¬
dorf nach Idstein . Abmarsch
pünktl. rVo Nhr von derTurnhalle.

Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebeten. F410
Der Borstand.

Frchbekleidmrg.
ri Professor!Sr. empfolProfessori»r . n »««« empfohlen!

Herrn A.  von der Heide , Schuhmacher in
tKr „ «ii>pfiur»liche und leidende Füße" gefertigte

Fußbekleiduiig ist naturgemäß in Matz und Forur ziveckmabig
und als ein prc.swcrthes Erzeugnißz» empfehlen. -iweniuab'g

_ g-z. Professor Hr . *<’. niese.
..f” 1‘ff” '».fliiter®amtn*u. Herren-Stiefel zu billigst. Preisen.

Beste Sohlerci. Herren-Stiefel 2.80 an, Daineii-Stiefel2 Mk. am
dtcpa rnturen fein ., a. vo»  der Heide , Schuhmacher,
- - 13>  Adlerstraße 13, .Hinterhaus Parterre"

Schlcminkmdc,Bolus, Gyps, Ccuicut rc.
liefert billigst /r

ns. Kiioraldii , Römcrberg 2/4.

Teleph.
453.

Teleph.
453.

. Allen Tlieilnehmenden die traurige Nachricht, daß
wem lieber Mann unser guter fürsorgeuder Vater,
Schwiegervater und Großvater,

Johamr Knptift Laur.

Großer Fisch-Berkauf
ans frischester Znfnhr:

I » Osteuder Schellfische in allen Größen, Cavliau ver
Pfd von 40 Pf. an, Merlaus per Psd. 50 Pf., Badsifch obne

ver Pfd. von 70 Pf. an. feinsten frischen

jfgltt - " ' Bachforellen, rothst. Salu » per Pfd.

Rouget oder Rothbart.
Limandes, Seezungen, Steinbutt , MonikeudamerBrat-
FischwEe » RllW . ’0U,‘e bie fdnflcu Ber- "Nb marinirten

Ofteuber FischhandlungJ. Wolter Wwe.,
Ellcnbogeugasse7,

_ _ « nd täglich auf den» Markt.

nach langem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hiiilerbliebencu:

Wiihrlminr fanv,  geb. Kürlt,
nebst Kinder ».

Die Beerdigung finde, Freitag, den6. April. Nach¬
mittags3 Uhr, von der Leichenhalle des alten Fried-dofes aus statt.

Stollwcr »s - , Liebig - Bilder und Briefmarke » für
Sammluugeu enipfiehlt ggM

Wcllritzstraße 51, Part , links.
Ankauf, Verkauf, Tausch.

CO

ras 03

tieliûuuuka^
G3

Hieger : Ei, ei, Meister Lampe, wohin so eilig?

Hase « Zu Euch, ins

JKolonialhanii,

V 11

CD

Oster-Ausstellung!
dlte Dich der Neid plagen?Sieger : Sollte Dich der Neid plagen?

■Insei O nein, ich bowundero Euch sogar, Ihr Helden des Tages!
Sieger : Nicht wahr, so eigenartige, reizende 08t61 ' - ^ 6Ull6jt6N , ™ wir sie aus den

Deutschen Schutzgebieten bringen, findest Du nirgends?

Hase : Das muss ich zugeben: | ( ol0M3l ist TrUlüpf!
BMnstrirte Preisliste .. . tlster -Prospecte kostenlos .. . postirel.

kriovur.gcn, Heir,'.10cii,  Geburten Itttd ToveS»
' .Tagblatt " sofort durch Postkarte

Auzetge machen, sofern Erwahnnng derselben unter vorstehende»
ytuorif gewünscht wird. Slofteu entstehen dadurch nuljt.
An« den Mieshaderrer Cioiistandsregiker ».

^ äri : .de »! Maschinenschlosser August Hofsiuger e.
^ "dolpll Carl; dem Tchuhmachermeisier Adolf Rödlere. S..

.̂ eunann Gustav. 1. April: dem Taglöhner Heinridi Putscher
S ^ JnstallatkiirgehülseiiJoseph Fritz k.

Joseph, dem-vaglohner Johann Brühl e. S ., Johann
Adam 2 April: dem GerichirreferendarI)r.jur.Wüheliii Steea-
Admiraal̂ ." Iu .' ther Wilhelm Karl: dem Ob-rschweizcr Cornelius

'oacS<buV bcm  Kaufmaiin Georg Jäger e. T.,
Mua Margarelha.b' 5>>U '' ba" Taglöhuer Johann Stahl e.T.,

S(,hi!reS# «k ^ "lllöhuer August Schön hier mit Elisabetha Wagner
^ --r ^ 'b̂ "^ ll°bulf- Loi„s Schneider hier mit Frau Elise Heß,

Fncher. hier. Fabrikant Carl Willivohl zu Mainz niit Mar-
garethe Wollmerscheidl hier. Trambnhufchaffiier Ernst Friedrich

m" Frankfurt a. M. mit Maria Slinalie Molsch hier.
Gestorben. 3 April: Taglöhner Johamr Baptist Laur 59 I .-

Angiiste, geb. <tzag»er, LZittivc des Receptur-Acceisisteii Friedr'd!
Ludwig Klein 67 I .; Else, T. des Taglöhner« Wilhelm Fe!?,IM .. Heinrich Bettendorf, ohne Beruf, 19I - ElisabethT des
Tiiglohncrs Heinrich Gics, 2 I . 4. April: Paul. S des fanu
rÄ "?" "̂ 'stcrs Heinrich Harter. 1 I .; Magdalena T' des
Schilhinachermeisters Andreas Pofihmann̂1 I . ° *

a
49841

Aus aus,Vörtise », Zeit,ingr» ,,»d „ach dirertrn
WitthcUungen.

Geborc». Ein Sohn: Herrn Landrichter Ernst Gerfoi, Eflen-S&4™ÄS »'"»■ Ä &

iisäM  tSfii:
^llller mit Fräiil. Äde'liua Heiuze/Dresdei,

Gestorben. Herr Professor Gustav le Viscur, Berlin.,'r'u'uiu ic « iitur, Berlin. Herr Rea.«
Raih Karl Stobbc, Berlin. Herr Professor Wilhelm SchuD
httiÄ ' fc Laiidgerichtspräsib-nt a D. Gustav Karcher. Laar.'brücken. Herr Dr. phil. Wilhelm von Gartzeu Köln f>trt
äaHb, Ö'jel? fi. SC‘lteni*' 2>üffsIb0lf- AintniaunAiigust



Wiesbadener Tagblatts.
WF  Erscheinen jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag. “gpjf

Uo. 41. Donnerstag, den 3. April . 1900.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20. September 1867 und auf Grund der 88 137 und 189 des
Landesverwaltungsgcsetzeswird im Einvernehmen mit der Königl.
Eifenbahndireclion zu Frankfurt a. M. unter Zustimmung des
Bezirks- Ausschusses für die mittelst Dampfkraft betriebenen
Straßenbahnen des Regierungsbezirks verordnet, was folgt:

8 1. Die im äußeren Betriebsdienst beschäftigten Personen
haben dem Publikum gegenüber höflich und entgegenkommend aus-
zutretcn.

Da« Rauchen während des Dienstes ist ihnen untersagt.
8 2. Sofern die Zulässigkeit einer Beschäftigung im Betriebs¬

dienst von der Ertheilung eines Fahrscheines abhängig ist, bat jeder
Bedienstete den für ihn ausgestellten Fahrschein stets bei sich zu
führen und darf ihn keinem Anderen zur Benutzung überlassen.

8 3. Der Maschinenfübrer hat die feirgesetzlen Haltestellen,
Fahrzeiten und Fahrgeschwindigkeiten cinzuhalten und darf die
Führung der Maichinc Unbefugten nicht überlassen.

Nach jedem Anhalten darf er erst abfabrcn, nachdem vom
Schaffner das Abfahrtssignal gegeben ist. Während der Fahrt
darf er mit den Fahrgästen nicht sprechen und seinen Platz neben
dem Kessel an der Steuerung und der Bremse ohne dienstlichen
Grund nicht verlassen.

8 4. Während des Haltens hat der Maschinensührer dasür zu
sorgen, daß die Lokomotive nicht ohne Aufsicht bleibt.

8 5. Der Maschinensührer hat langsam zu fahren bei der An¬
fahrt an jeder Haltestelle, bei den Endzielpunkten der Baba, vor
und in allen Straßenkreuzungen, bei dichtem Nebel, sowie in allen
Fällen, in denen dies zur Vermeidungvon Unglücksfällrn, Sach¬
beschädigungenu. s. w. erforderlich ist.

8 6. Der Maschinenführerhat Signal zu geben:
a) beim Absahren nach jedem Anhalten;
b) vor dem Passiren von Straßenbicgungen oder Straßen¬

kreuzungen;
o) wenn Fuhrwerke. Reiter, Fußgänger oder Vichtransporte

sich in der Fahrtrichtung befinden oder sich derselben
nähern.

8 7. Abgesehen von den Haltestellen hat der Maschinenführer
zu halten:

a) auf ein Haltesignal de? Schaffners;
b) Wenn die Weiterfahrt die Sicherheit des Zuges oder die

Sicherheit von Personen oder Sachen gefährden würde;
o) wenn Königl. Equipagen, geschlossen marschircnde Truppcn-

theile, Leiwenzüge ober im Dienst befindliche Fuhrwerke
der Feuerwehr die Bahn kreuzen;

6) auf Erfordern von Polizcibcamlen.
8 8. Der Maschinensührerdarf außer den durch den Dienst

dazu berechtigtenPersonen Niemanden auf der Maschine mit¬
fahren lassen.

8 9. Die Lokomotive ist stets so zu bedienen, daß sie den
Straßenverkehr und die Anwohner möglichst wenig durch Geräusch
oder durch Ausstößen von Ranch, Funken, Wasser oder Dampf
belästigt. Insbesondere ist innerhalb der Ortschaften jedes unnolhige
Geräusch, welches geeignet wäre, die Anwohner und das Straßen-
publikum zu belästigen oder den Fuhrwerksverkehr zu gefährden,
auf das Sorgfältigste zu vermeiden. Der verbrauchte Dampf ist
nach Möglichkeit zu condensiren.

8 10. Der Maschinensührerhat dafür zu sorgen, daß die
Laternen der Lokomotive während der Dunkelheit erleuchtet sind.

8 11. Der Heizer hat den dienstlichen Anforderungen des
MaschincnfüdrersFolge zu leisten.

8 12. Der Schaffner hat dafür zu sorgen, daß der von ihm
zu bedienende Wagen:

«) während der Dunkelheit sowohl im Innern als nach
außen vollständig erleuchtet ist;

b) während der Fahrt reinlich erhalten wird;
v) falls dies vorgefchriebev. an kalten Tagen geheizt ist.

8 18. Sobald die für den Wagen bestimmten Innen - und
Außeuplätzc besetzt sind, darf der Schaffner außer bei Gewitter»,
Platzregen, Hagelwettern oder der letzten Abendfahrt weitere
Personen zur Fahrt nicht aufnehmen. Auch in diesen Ansnahme-
fällcn muß eine ausreichende Bewegung der Fahrgäste in den
Wagen möglich bleiben.

8 14. Nach jedem Anhalte» darf der Schaffner das Signal
zur Abfahrt nicht früher geben, als bis cinsteigcnde Personen den
Wagen bestiegen und ausstcigcnde Personen mit beiden Füßen die
Erde erreicht haben.

8 15. Den Fahrgästen, insbesondere Kindern, weiblichen, alten
oder schwächlichen Personen hat der Schaffner beim Ein- und AuS-
steigen behilflich zu fein.

8 16. Der Schaffner darf den Tarif nicht überschreiten.
8 17. Der Schaffner hat die Beobachtung der polizeilichen

Bestimmungen, welche für das Verhalten der Fahrgäste gegehen
sind, zu überwachen. Fahrgäste, welche anderen durch unanständiges
Bcuehmen, Trunkenheit, abstoßende Krankheits-Erscheinungeii oder
unreinliches Aeußere lästig fallen, sind seinerseits zur Mitfahrt nicht
zuzulassen oder zum Verlassen des Wagens anzuhaltcn.

8 18. Nach Beendigung jeder Fahrt hat der Schaffner an
dem Endpunkte den Wage» nach zurückgebliebenen Gegenständen zu
durchsuchen. Sind di- Eigeuthümer nicht mehr anwesend, so hat
er die Gegenstände an sich zu nehmen und spätestens am folgenden
Tage auf dem Büreau der Straßenbahn abzuliesern.

8 19. Ein Abdruck der 88 1 bis 20 dieser Verordnung ist aus
den Anfangs- und Endpunkten und in den Wartehallen der
Straßenbahn anzubringen, ein Abdruck der 88 13, 14, 17 und 20
außerdem in jedem Wagen.

8 20. Zuwiderhaiidlungen gegen diese Verordnung werden,
soweit nicht eine höhere Strafe verwirkt ist, mit Geldstrafe bis zu
60 Alk. oder im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft.

8 21. Diese Verordnung tritt 4 Wochen nach ihrer Bekannt¬
machung im Amtsblatt in Kraft.

Mit demselben Zeitpunkte treten außer Kraft:
a) die §§ 1 bis 6,12,14 bis 25,27 bis 30,31 Abs. 1. 33 Bet

Polizei-Verordnung vom 23. Mai 1896, betreffend die
Kleinbahn Eltbille—Schlangeubad;

b) die §§ 1,8 Satz 3, 10, 24, 25 bis 30, 32 bis 52, 57, 60
der Polizei-Verordnung vom 16. September 1889, be¬
treffend die DamvfstraßenbahnWiesbaden—Biebrich;

v) 8 13 der Polizei-Verordnung des Landraths und Polizei-
Prästdenten in Frankfurt a. M. vom 1. Juni 1889 bezüglich
der mit Dampfkrast betriebenen Straßenbabnen;

ä) die Voiizei-Verordnung vom II . Anglist 1894, betreffend
die Niederwaldbahnen. *

Wiesbaden , den 8. Februar 1900.
Der König!. Polizei-Präsident. In Vertr. : Bake.

Bekanntmachung.
Gemäß Artikel 75 8 1 des Preußischen AurführungsgesetzeS

zum Bürgerlichen Gesetzbuch- vom 20. September c. (G. S . S . 177)
erkläre ich hiermit im Einvernehmen mit den zuständigen Königlichen
Herren Landgerichtspräsideiilen die nachbenanntcn öffentlichen Spar¬
kassen des hiesigen Bezirks als zur Anlegung von Mündelgeld
geeignet und zwar:

1. die Raffauische Sparkasse , hier,
2. , , Kreissparkassc in Marienberg,
8. „ Städtische Sparkaffe in Frankfurt a . M.

L-ie etwaige Berteihnng die,es Rechtes an andere öffentliche
Sparkassen de» Bezirks bleibt Vorbehalten. *

Wiesbaden, den 29. November 1899.
Der Königliche Regierungs-Präsident.

_ 3>i -Lcttr.; gez>Bake< ■

opr



SMe 2. 5. April 190g;— g Amtliche Anzeigen des

® e~“ f ” tmadn m S
üvcr TlbhattstNS»er ,,jatzrs-Controlversamm!unge«

. dkiovo.
Zur Theilnahme an ^ Frühjahrs -Controlversammlungen

^ -rvist-n (mit Einschlnß der Reserven der
' gücierflaifr A der Jahresklassen 1887 bis 1891).

b. die Mannschaften der Land- und Seewehr 1. Aufgebots.
mitÄusichluß derjeniqen, welche ni der Zeit vom l . ,lpnt
bis 30 September 1888 in den aktiven Dienst« trete., sind.

c. fämmlliche geübte und nickt geübte Ersae-Retervisten,
6 die zur Disvosition der Truppentbeile Benrlanbten,t die zur Disposition der.Eriatzbebörden En lahene».

Die zeitia Ganzinvalidcn. sämmtlicheHalbliivaliden und die
nur Garmsondienstsähigen, sowie die Mannichasten der̂ agerUa,i
haben mit ihren Jahresklassen zu erscheinen.

Die Controlpflichtigendes Kreises
Wiesbaden-Stadt

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden.

Rheinstratze 47 (Hof der Artillerie-Kaserne).
I . Sämmtliche Mannschaften der Garde und der

Provinzial -Znfanterr« und zwar:
Jahrgang 1887

_x_  1888
Jahrgang 1880

Jahrgang 18911892
Jabraana 1893
J abrgana 1894

Montag,

Montag,

Dienstag,
Dienstag,"
Mittwoch,

2. April,

2. April,

8 Uhr Vormittags.

11 Uhr Vormittags.

3. April, 8 Uhr Vormittags.
"3. Avril, >11 Uhr Vormittags.

8 Uhr Vormittags.4. Avril.
Javraana 189b Mittwochs
Jahrgang 1896 Donnerstag.
Jahrgang 1897

.. 1898
1899

Donnerstag,

4. April.
5. April,

5. April.

11 Udr Vormittags.
8 Uhr Vormittags?

11 Uhr Vormittags.

Mmrnschaften(Oekon- mievandwcrker,Slrbeitsioldatenrc.)
wie folgt:

Jahrgang 1887
! 1889

Freitag, 6. April. 8 Uhr Vormittag».

Jahrgang 18901891
I 1892

Freitag, 6. April. 11 Uhr Vormittags.

Jahrgang 18931894 Samstag, 7. April. 8 Uhr Vormittags.

Jahrgang l89o Samstag, 7. April, 11 Uhr Vormittag«.

Jahrgang 1897
* 1899

118
Jahrgang 1887

Montag,

, Die Ersatz
Montag,

9. April, |
Reservister

9. April,

8 Uhr Vormittags.

. und zwar:
11 Uhr Vormittags.

Jahrgang 1889 Dienstag, 10. April, 8 Uhr Vormittags.

Jahrgang 1891 Dienstag. 10. April. 11 Uhr Vormittags.

Jahrgang 1893 Mittwoch, 11. April. 8 Uhr Vormittags.

Jahrgang 189d Mittwoch, 11. April, 11 Uhr Vormittags.

Jahrgang 18911898 Mittwoch, 11. April, 3 Uhr Nachmittags.

Wiesbadener Tagblatts.

«SS
und Wildsachsen.

In Biebrrch a . Ry. ,
auf dem Kasernenhof der Unterofsizierschnle.

Am Donnerstag , den 18. April 1900, Vormittags 8 Mr.
die Mannschaften der Land- und «eewedr 1. Autgebots der
Jahreskla sen 1887 bis 1891 einschlietzl. aus Bl-brick a Rh.

wlMt  de » 19. April 1808, Vormittags 11 Uhr,
die Mannschaften der Land- u. Gewehr 1. Aufgebots sowieder Reserve der Jahresklapen 1892, 1893 und 1894 aus

Am Donnerstag, ' den 18. April 1888, Nachmittags » Uhr,
die Mannschasien der Reserve der ^ «bresklaffen 189o bis
1899 einschlieffl.. sowie die zur DlspoNtion der̂ .ruppentvetie
u Ersatzbekörden entlassenen Mannichaiten aus Biebricha. Rh.

Am Freitag , den 28. April 1888, Vormittags » Uhr,
die säiumtlichen Ersatz-Reservisten der ^.ahresklassen 1887 bis

Am Ä “ MÄ . Wo. « - .« » .. - - -
die sämmtlichen Mannschaften aus schierstem.

In Hochyeim
aus dem Schlotzhof bei der Kath. Kirche.

Am Samstag , den 21. April 1888, Vormittags 10 Uhr,
die sämmtlichen Mannschaftenaus ^ ocĥ emi.

mm «IttiftAÄ den 21. Avril i960 , Nachmrltags 2 Uhr,
^die sämmtlichen Dlannschaften aus Delkenheim, Massenheim,
Wallau und Wirker. .

In Flsrshe »m
auf dem Platz zwischei, Kirche und Schule.

Am Montag , den 23. April 1888, Vormittags 10°°Uhr,
die sämmtlichen Mnnnschaftcil aus Av ^ iiem!. - O»om.n maniaa.  den 23. April 1880, Nachmittags2'° Uhr,

'die sämmtlichen Manuschasten aus Diedenbergen, Eddersheim
und Weilbach. _

Auf dem Deckel jeden Militärpasses ist die Jahresklasse de?
Inhabers angegeben. -

Zugleich wird zur Kenntnitz gebracht:
i Dast beiond-re Beorderung durch schristllchen Befehl Nicht

«Kgt sondern diese öffentliche Aufforderung der Beorderung

2. DaE jeder̂ ConlrolPflichtige bestraft wird welcher nicht . r-
icheint. bezw.willkürlich zu einer andern als der ihm beiohlenen
Control-Versammlungersch-ink. . ...

Wer durch Krankbeit oder durch sonstige besonders

gehändigt werden, können nur m den dringendsten Fallen
^ ^̂ Die Êntscheidung" trifft das Bezirks-Commando Wer
sorldlcibt, ohne daff ihm die Genehmigung 'eines Geuich

s . KSffiSlÄfSäÄÄ « ;»» f» UJ £"n[§ ber befohlenen Control-Versanunlung erickemen.
. Dah es verboten ist, Schirme und Stöcke ans den Control-

Datz jeder Mann seine Militärpapiere undJührnngS-
zeugniff) bei fick babe» mug; wobei aus das richtige Ein
kleben der K-iegsbeorderunqcn auttnerkiam gemachr wird.

6 Dah be, den Leuten der Reserve-Infanterie bezw der Fuff-
' .nippen der Jahresklasse 1894 die Fuge gemessen werden,

also sauber sein müssen.
Wiesbaden , den 1. März 1900. .

ae$. vsn BvIsMsvnrg,
Obersticulnant und Commandeur.

Die EoNtroipstlMllgcii vcvWiesbaden-Land
haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden,tr-t / . r i!*rt

ILirife stPÄfc ...*»■>'{
^ ' e sämintlich-n Mannschasien aus Auriugen. Bicrstadl und

8.

4.
5.

- DHL sss %ss&
- Ä

beim, Medenbach, Naurod und Nordenstadt.

Polizei -Verordnung.
Aui Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 Sevrewber 1867 üvrr die Polizeiverwaltiuigin den neu erworoenenSÄ “ ! s >L»L«« » Äx«

utlb ? " Llrieb von Tiesbau-Anlagei. vom 1. August 1889 erhalt

bet ^ oeneimei Mrthstratze und der Karlstraffe muffen

«ML ' sLLSSAL --
Straffen nicht errichtet werden

Wresvadcn , den 2. Marz lovv.
Der Polizei-Prästdent. K» Nrin » vo« Ratibo ».
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Verdingung
von Erd - und Maurerarbeiten für die Verlegung
der Eisenbahnstrecke Wiesbaden - Dotzheim von der Ab¬
zweigung aus den künftigen Bahnhofs -Anlagen (Melonen¬
berg) nach der Wiesbadener Allee mit Nebenarbenen
zusammen oder in 2 Loosen:
8 Loos I 130,000 cbm Bodenmasfen von

Baustation 0— 18 bis 2 - j- 75,
«oos II 18,000 cbm Bodenmasfen von

Baustation 2 + 75 bis 10 + 00,
einschließlich der Maurerarbeiten (ohne Materiallieferung)
für die Wegeunterführung in Stall 3 + <1.
Termin 18 . April 1800 , Vormittags 11 Uhr.

Angebothefte zum Preise von 2 Mk . ohne Zeichnungen
und von 4 Mk. mit Zeichnungen sind, soweit der Vorrath
reicht, gegen portofreie Einsendung m Baar von der Bau-
abtheilung zu beziehen.

(Rhembadnboll̂ ^ ^ ^Kjsenbahn -Banabtheilung.

omwu »«» Wlköüaden.
Montaa den N. April 1800 , von Vormittags IV Ubr an.

kommen in der Wirtschaft zum.Taunus m ausDlftr.{ÄWbS s .*’
u Knüvp , 137 Hdt " Plenterwellen . A -rrd . LaubhoLz (Dirken ) .

krümme — 9 76 km, 7 Stang ., 55 rin Scheit U. Knupp-, c>40 Hdt.
We?en Nadelbölz : 790 Stämme —411km,.33 Stang . Gruben¬
hölzer : 5228 Sick. = 915 km, 615 rm « chkitu. Knupp.,
Wellen.

Bekanntmachung.
-7>,, unterhalb des alten Friedhoss nach der Beausite bin-

ziehendêFeldweg wird behufs Einlegung eine« Canals , wahrend
der Dauer der Arbeit, für den Fuhroerkehr gesperrt.

Wiesbaden , den 2. April 1900. , „
_ Der Oberbürgermeister. I » Vertr.: Korner.

Beiträge zum Entfchädigungsfonds für rot)-,
milr - oder ranschbrandkranke Vferde und für
lunqenseuche -, milz - oder rauschbrandrrankesRindvieh.

Die Besitzer von Pferden und Rindvieh in hiesiger Stadt und

^ " ' Be' u°rkt"wttd" datz der Beitrag für ein Pferd 30 Mg . und
- Ä -Sn .«

^ “ " SÄ 1S *befStt «-öffnet von Vormittags
8 Uhr bis Mittags 128,>Uhr.

Wi -sva - en , den 2. Apnl 1900. ^ tadtbauptkaff - .

' ” Bekanntmachung.

^nHuu7e7ind -7 'reK
Concertllundennicht gestattet. .

LkL ' L,L .« L " -! .
Verdingung

Dte Lieferung und laufe,ideu Revaratnr -Arbeite» von Canal-

SHisÄ«
» <™ Bf ",fnSS ; V “•l«n

Znichlagsfrist: 3 Woche».
Wiesbaden , Abth.' für CanalisationSwesen.

Der Ober-Ingenieur. Arensch,

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

„ ÄS » SÄVfcÄS .4 »#« *»»•
Tagesordnung r ..

. b)ÄT EKÄrmMM,
bÄS ”Ä "S ZKl-»>>-.»°m..d.
Adolpbsallce nach der Rinastiatze,

ä) eine aus der Wiesdadeii-Biebricher GemarkungS-Grenzr

- » S K 'ÄSSÄÄi s

sss »r»“ 5w -m»
. Ä ' Ä 3 . 1« « d.« d"

. ssŝ JsssŜ mSS^i^ ,̂ :
6. Anschluß der Stadt an die IM Landkreise zu errichl.noe

gemeinsame Wasenmeistrrei.
7. Ankauf je eines Grundstücks

a) im Distrikt „Wellritz.,. .
b) im Diitrict „Bor Heiligenborn .

8. Ankauf' eines GAändestreiftnS zur Erbreiterung der̂ llamzer-
straße und Gewährung einer Vergütung für die Zurücksetzung

9. Gewährung' ' eines Beitrags für den Verein zur Forderung
des Bliudenuiiterrichts.

10. Neuwahl eines Armenpflegers _
11 Wahl von 4 Mitgliedern der Mufeumr-Deputation.
12.' Eine Beschwerde des Herrn Philipp « teimer. betr. elektrische

13. Er r'ichlung"ci ner dritten Bauassistentenflell. beim Stadtbau¬
amt, Adtbeilung für Straßenbau . -.,„t»nstelle

14. Neuerrichtung und Besetzung einer Bureauassistentensteue
beim Gas - und Wasserwerk. or„f{,h,r8 om ftädll

15. Regelung der Gchaltsvcrhaltnissc de« Aufsehers am siaor.
Wasserreservoir. .

16. Definitive Anstellung eines AcciseanfseherS
Zu No 1 berichtet der BauauSschutz. zu No. 3 bis 7» der

Finanzausschuß, zu No. 11 der Wahlausschuß und zu No. 12 b,s lo
der Orgamsationsausichuß.

Wiesbaden , den 2. Avril 1900.
Der Vorsitze nde der Stadtvcrordne1en -Ver,ammlung.

Auszug aus der Feldpolizei -Verordnung
vom 35 . Mai 1894 . .

8 3 Tauben dürfen während der Saatzeit im Frühjahr und

fiSr SS sä
beitreibungsfallmit entsprechender Ha t bestraft

Die Frübjahis -Saatzert dauert bis ±o.  Pia « er.
Wiesbaden , den 30. März 1900.

__ Der Oberbürgermeister. In Ve rtr . . Korner.
Bekanntmachung.

Di- Kerflellunq der Maurerarbeiten für die Gebäude der

jg»“Nntttdriit versehen bis spätestens Drenstag , den lO. Aprnd . *$♦,

gesehen und die zu verwendenden Angebotssvimulare daieldfl m
Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 31. Marz 190̂ . ^ . . .
Der Director der städt. Wasser- und ElektricitatSwecke.

_ Muchall. _ -

Holz-Versteigerung.
de, , 7. April cr . , Vormittags 18 Uhr an-

sangend. kommt im G-meinbewald Wingsbach in Disttttten 8 ,
8d , 7, 8 und 1t an der Eisenstraße auf guter Abfahrt nach
stehendes Gehölz zur Versteigerung:11 Raummeter Kiefern-Sckeit.

480 „ Knüppel,
10,910 Stück' deSgl. Wellen (Plänterwellen).

Zusammenkunft nui der Eisenstraße.
Wingsbach ' den 3. April M

Sch«in»t.
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^ ^ Tave für das Deutsche Reich uud im
' Uerketzre mit Gesterreich-Uugae «.

» S/fe a) Ortsoerfebr *) frattfirt bis 250 g 5 Pf ., unfranfirt 10 Pf .,
<2 jd)  übriges Reichs - Postgebiet , Bayern , Württemberg u . Oesterreich-

Ungarn frankirt bi« 20 g 10 Pf ., über 20 g bis 250 g 20 Pf.
unfranfirt bis 20 g 20 Pf ., über 20 g bis 250 g 30 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf ., unfranfirt4 Pf., mit
Antwort 4 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet , Bayern , Württem¬
berg und Oesterreich-Ungarn einfache 6 Pf ., unfranfirt 10 Pf .,
mit Antwort 10 Pf.

Irucksackrn a) Ortsverkehr *) bis 50 g 2 Pf ., über 50—100 g
3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf ., über 250—500 g 10 Pf ., über 500 g
bis 1 kg 15 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet , Bayern , Württem¬
berg u. Oesterreich-Ungarn bis 50 g 3 Pf ., über 50—100 g 5 Pf .,
über 100—250 g 10 Pf ., über 250—500 g 20 Pf ., über 500 g bis
1 kg 30 Pf.

Waarrnproden a ) Ortsverkehr *) bis 250 g 5 Pf ., über 250 bis
350 g 10 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet , Bayern , Württemberg
u. Oesterreich-Ungarn bis 250 g 10 Pf ., über 250—350 g 20 Pf.

Grschiiftspapiere a) Ortsverkehr *) bis 250 g 5 Pf ., über 250
bis 500 g 10 Pf ., über 500 g bis 1 kg 15 Pf ., b ) übriges Reichs-
Postgebiet, Bayern und Württemberg knach Oesterreich-Ungarn
nicht zulässig) bis 250 g 10 Pf ., über 250—500 g 20 Pf ., über
500 g bis 1 kg 30 Pf . Zuiammenpacken von Drucksachen,
Waarenproben und GeschäftSpapiere» zulässig bis zum Gewicht
von 1 kg . Taxe wie für GeschäftSpapiere. (Nach Oesterreich-
Unaarn nur bis 350 g zulässig. Taxe wie für Waarenproben .)

Einlchreit >gcbühr 20 Pf .. Ruckscheingebüstr 20 Pf.
Vostannreistingen bis 5 Ml . 10 Pf ., über 5—100 Mk. 20 Pf .,

Über 100—200 Mf . 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400—600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem Porto für die
belr . Sendung im inneren deutschen Verkehr folgende Gebühren
zur Erhebung : 1) Vorzeigegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren
für Uebermittelung des eingezogenen Betrages an den Absender.
Melstbetrag einer Nachnahme 800 Mk. Nach Oesterreich : das
Packetvorto , außerdem eine Nachnahmegebühr von I Pf . pro Mk.,
mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packele beträgt a. Entfernungen (in geogr.Meilen ) :
bis über über über über | über

Packete im Gewichte 10 10—2020 —50 50—100 100- 150| 150
Zone 1 Zone 2 Zone 3 Zone 4 Zone 5 |3one6

bis 5 Kgr. einschließl. 25 Pf. 50 Pf. 50 Pf. 50 Pf. 50 Pf . 150 Pf.
für jedes weitere Kgr. 5 .. 10 20 30 ,. 40 „ 150 „
Merthsendungen . Versicherungsgebuhr für je 300 Mk. 5 Pf .,

mindestens aber 10 Pf ., außerdem Packetvorto wie vorstehend,
bei Briefen bis zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., aus größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

GilbrK . U'Mg für Briefe, Postkarten , Drucksachen ec. 25 Pf .,
für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufträge (bis 800 Mark ) 30 Pf . Bei Uebersendung der ein-
gezogenen Beträge kommt die Postanweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Wrltpostvrrrin gehörenden Ländern be¬
trägt das Porto:

Krirfk { unfrankilt 40 W . | für >* 15 s (ol)nt  Meistgewicht ).
Postkarten (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf ., mit Antwort 20 Pf.
Drucksache » , Geschäftspapiere , Maarrnproben 5 Pf . für

je 50 g,  mindestens jedoch für GeschäftSpapiere 20 Pf ., für
Waarenproben 10 Pf . Meistgewicht der Drucksachen u . GeschäftS¬
papiere 2 kg , der Waarenproben 350 g.

Einschreibgebühr 20 Pf . ; Rnürscheingebühr 20 Pf.
Packete bis zu 5 kg nach Dänemark , Belgien , Niederlande , Schweiz,

Fran .'"eich 80 Pf ., Italien i Mk. 40 Pf . Packete bis zum Gewicht
von 3 kg nach Spanien 1 Wk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk. 80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch auch für den
Verkehr mit folgenden Nachbarorten : Biebrich, Bierstadt , Dotzheim,
Heßloch. Klovpenheim, Naurod , Nambach und Sonnenberg.

ArrkaufsfieUcn für Posttverttzreichen
des Postamts Wiesbaden (Freimarken , Postkarten , Postanweisungen,
Formulare zu Post -Packet-Adreffen, Post -Aufträgen rc.) : bei F . Alexi,
Michelsbcrg 9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr . 16 ; Fritz Bernstein,
Wellritzstraße 25 ; I . Birck, Roonstr . 12 ; Joh . Conradi , Waldstr . 38
<Gem. Biebrich) ; I . Diehl, Wilhclmstr . 22 : K. Erb . Adelhcidstr . 76;
I . Hartmann , Hellmundstratze 17 ; Tb . Hendrich, Dambachthol 1;
K. Henk, Große Burgstraße 17 ; C. Hofheinz, Platlerstraße 102;
El . 361 , Waldstr . 63 (Gern. Biebrich) ; W . Jumeau , Kirchgasse 7;
H. Kilian , Eleonorenstr . 3 ; F . Klitz, Rheinstraße 79 ; A. F . Knefeli,
Langgasse 45 ; Ph . Krauß , Albrechtstraße 36 ; I . Losem, Riehl¬
straße 2 ; K. Lotz, Herdeistraße 8 ; C. Menzel , Lahnstraße 1a;
A. Mosbach , Kaiser-Friedrich-Ring 14 ; F . A. Müller , Adelheid-
stratze32 ; Carl Schick, Wörthstraße 18; H. Schicker, Moritzstr . 50;
H. Schindling , Neugasse 1 : A. Sommer , Porkstr . 11 ; O . Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71 ; A. Benn , Kranzplatz 2 ; Carl Borpahl,
Webergasse 45/47 ; Chr . Weyershäuser , Kassirer, Schlachthaus;
Hch. Zboralski , Römerberg 2/4.

GesterrtUchc Fernsprechstelle«
befinden sich beim Telegraphenamt (Telegramm - Annahmestelle),
Rhein straße 25, beim Postamt 2, Schützenhofstraße 8, beim Post¬
amt 3, Wellritzstraße 45. und beim Postamt 4, Taunusstraße 1
(Berliner Hof ). Sie sind geöffnet im Sommer (1. April bis
30. September ) von 7 Uhr, im Winter (1. Oktober bis 31. März)
von 8 Uhr Vormittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends . An Sonn-
und Feiertagen sind die Fernsprechstellen bei den Postämtern 2. 3
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Tdeilnehmern
des Stadtferniprechnetzes bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt
10 Pf . Im Verkehr mit Theilnehmern in den zum Fernsprech¬
verkehr zugelasseuen Orten innerhalb Deutschlands (zur Zeit 360 Orte)
beträgt die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer von
3 Minulen je nach der Entfernung 20, 25, 50 Pf . u . 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf . Eilbotengebühr , sofern die verlangte Person
zur öffentlichen Sprechstclle geholt werden muß . Für ein dringendes
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Gesprächs
erhoben. Von ausländischen Orten sind zum Sprechverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel . Gebühr für ein gewöhnliches
Dreiminutengefprüch 3 Mk., für ein dringendes Gespräch 9 Mk.

Telegramm -Gebühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands 5 Pf . Nach Luxemburg und

Oesterreich-Ungarn 6 Pf . Nach Belgien , Dänemark , Niederlande
und der Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien , Schweden , Norwegen , Großbritannien u . Irland 15 Vf.
Nach Algerien und Tunis . Rußland , Spanien , Portugal , Serbien,
Bosnien , Herzegowina . Montenegro , Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Rach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland 30 Pf . Nach
Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der Türkei 45 Pf . Nach Tripolis
65 Pf . Mindestbetrag für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifache Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramme beträgt
die Wortlaxc 3 Pf ., die Mindestgcbühr 30 Pf.

Rheindainpfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 10.20 bis Cöln; 11.30
(Güterschiff) bis Coblenz. Billets und Auskunft in Wiesbaden
bei dem Agent W. Bickel, Langgasse 20._ F 308

Damp fer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Kheinstr. 21.)
D. „Asturia“, 1. April 6 Uhr Vorm, von Hongkong nach

Singapore; D. „Batavia“, von Baltimore nach Hamburg, 1. April
2 Uhr Vorm. Dover passirt ; D. „Canadia“, von Hamburg nach
Westindien, 30. März 10 Uhr Vorm, von Havre ; J). „Cheruskia“,
von St. Thomas nach Hamburg, 1. April 3 Uhr Km. in Havre;
D. „Graf Waldersee“, 31. März 8 Uhr Vorm, von Newyork via
Plymouth nach Hamburg ; R.-P.-D. „Hamburg“, 1. April 5 Uhr
Nachm, in Genua; S.-D. „Kaiser Friedrich“, von Hamburg nach
Newyork, 30. März 7 Uhr 55 Min. Nachm, von Cherbourg; D
„Lady Armstrong“, 1. April 7 Uhr Vorm, von Portland nach
Hamburg ; D. „Markomannia“, 31. März von St. Thomas via
Havre nach Hamburg ; D. „Nubia“, von Newyork nach Stettin,
30. März 2 Uhr Nm. in Copenhagen ; D. „Phoenicia“, 31. März
4 Uhr Vorm, in Newyork; D.„Sarnia“, von Hamburg nach Ost¬
asien, 29. März 10 Uhr Nachm. Gibraltar passirt ; D. „Valencia“,
von Hamburg nach Westindien, 1. April 9 Uhr 30 Min. Nachm.
Cuxhaven passirt ; D. „Westphalia “, 31.März in Port Said. F 308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Ems , . . .
Aller . . . .
Kaiser Wilh .II.
Werra . . .
Trave . . . .
K. Mar . Ther.
Saale . . . .
K . Wilh . d. Gr.
Borkum . . .
Hannover . .
Helgoland . .
II . tl . Meier .
Iioland . . .
Darmstadt . .
Köln . . . .
Friedr . der Gr.
München . .

Bestimmung
Newyork
Genua
Genua
Newyork
Genua
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Galveston
Bremen
Bremen
Bremen
Baltimore
Newyork
Newvork u.

Letzte Nachricht : F 308
29. März 3 Uhr Nm. Horta passirt.
31. März 1 Uhr Nm. von Newyork.
31. März 11 Uhr Vm. in Genua.
30. März 8 Uhr Nm. von Neapel.
2. April 1 Uhr Vm. in Gibraltar.

27. März 12 Uhr Mitt. von Newyork.
29. März 10 Uhr Vm. in Newyork.
28. März ö'/2  Uhr Nm.v. Cherbourg.

2. April 10 Uhr Vm. St. Cather. p.
2. April 12 Uhr Mitt. Lizard pass.

26. März 6 Uhr Nm. in Galveston.
1. April 5 Uhr Nm. Prawle P. p.

28. März 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
29. März 12 Uhr Mitt. von Newyork.
28. März 8 Uhr Vm. in Baltimore.
27. März 1 Uhr Nm. in Newyork.

Halle . .
Rhein . .
Frankfurt

! Baltimore
. Balt.u.Galv.
. Newyork
. Baltimore

26. März 9 Uhr Vm. Lizard pass.
30. März 10 Uhr Vm. Lizard pass.
2. April 8 Uhr Vm. Lizard pass.
2. April 10 Uhr Vm. St. Cather. p

Sotati5r,Jptefientira(t btr L. Schellevberz ' fchen Hvf-Luch!>r«6ere: in SBitäbubri
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